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Dr. biebknedit ilt als ßodioerräter
angeklagt. bekanntlich infolge einer Schrift dieses bekannten
Rechtsanwalts, und steht nun vor dem Reichsgericht. Die
Anklage legt Dr . Liebknecht Verbrechen nach § 86,in Ver¬
bindung mit tz, 81,2 und 82, Hochverrat und Vorbereitung
zum Hochverrat, zur Last. Als e i n zi .g e r Z e u g e ist der
Reichstagsabgeordnete August Bebel  geladen . Lange
vor Beginn der Verhandlung waren alle verfügbaren Plätze
des großen Saales belegt. Aus der Verlesung der Anklage
geht hervor, daß man Dr . Liebknecht im Verdacht habe, die
gewaltsame Abänderung der Verfassung des Deutschen Rei¬
ches und insbesondere die Abschaffung des stehenden Hee¬
res durch Organisierung der antimilitaristischen Propagan¬
da und eine organische Verhetzung und Verwirrung des mi¬
litärischen Geistes in der Jugend anzustreben und darauf¬
hin zu arbeiten , daß im Falle eines unpopulären Krieges
das Heer den Dienst versage.

Dr . Liebknecht  erklärt , daß in der Anklage irrtüm¬
lich angenommen worden sei, daß der vorjährige sozialde¬
mokratische Parteitag in Mannheim  für seine
Schrift den Anstoß gegeben habe. Er habe die Broschüre
im Anschluß an die Generalversammlung der sozialdemo¬
kratischen Jugendorganisation in Mannheim 1906 verfaßt.
Ende November sei sie druckfähig gewesen und im Februar
1907 im Buchhandel erschienen. Die 126 Seiten starke
Schrift ist beschlagnahmt worden. Bezüglich der sozialde¬
mokratischen Jugendorganisation -erklärt Dr . Liebknecht,
daß sie den Zweck verfolgte, das an den Schulen und ande¬
ren staatlichen Jugendeinrichtungen in zielbewußter Weise
unterdrückte proletarische Bewußtsein wieder aufzufrischen.

Es kommen nun verschiedene Artikel aus dem Berliner
„Vorwärts" zur Verlesung, als Beweis , daß Dr . Liebknecht
ein eifriger Vorkämpfer der antimilitaristischen Bewegung
sei. Es sind dies u. a. ein Artikel vom 23. September 1906,
der sich mit einem Referat Dr . Liebknechts über Militaris¬
mus und Antimilitarismus befaßt, den Dr . Liebknecht als
zum Teil falsch wiedergegeben bezeichnet. Die inkriminierte
Schrift, die 126 Seiten umfaßt , kam zur Verlesung , ohne
daß die Oesfentlichkeit ausgeschlossen wurde . Im Vorwort
sagt der Verfasser: In Hamburg besteht jetzt schon ein guter
Teil der Truppen aus Sozialdemokraten ; wie nun , wenn
sich diese Truppen einmal weigern , auf ihre Väter zu schie¬
ßen, wenn es der Kaiser verlangt ? Dann knüpft der Ver¬
fasser an die Worte des Fürsten Bismarck an , daß die sozial¬
demokratische Frage eine militärische sei und betont , das
sollte auch der Sozialdemokratie stets vor Augen schweben
und als ein taktisches Prinzip ersten Grades gelten. Am
Schluffe des Vorworts sagt der Verfasser: Man wird gegen¬
über der theoretischen Grundlegung unserer Arbeit den
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Vorwurf allzu großer Kürze und ungenügender historischer
Vertiefung zu erheben geneigt sein. Demgegenüber mutz
auf den aktuellen politischen Zweck der Schrift verwiesen
werden, den Zweck, den antimilitaristischen Gedanken zu
fördern . Im ersten Teil schreibt Dr . Liebknecht über das
Wesen und die Bedeutung des Militarismus und sagt dort
u. a. : „Der Militarismus ist eine der wichtigsten und ener¬
gischsten Lebensäußerungen der nieisten Gesellschaftsord¬
nungen, weil in ihm der nationale , kulturelle und klassen¬
mäßige Selbsterhaltungstrieb , dieser elementarste aller
Triebe , ain stärksten, konzentriertesten und ausschließlichsten
zum Ausdruck kommt." Der Verfasser gibt dann einen hi¬
storischen Ueberblick über die Entwickelung des Militaris¬
mus und sagt dort u. a.: „Die italienische Condottieri zei¬
gen besonders drastisch, welche politische Macht der besitzt,
der Waffen der kriegerischen Uebung und strategischen Kunst
verleihen kann. Der Söldling griff kühn nach der Fürsten¬
krone, spielte mit ihr Fangball und ward zum natürlichen
Anwärter der höchsten staatlichen Macht."

Das zweite Kapitel handelt „von dem Thema des kapi¬
talistischen Militarismus ". Hier geht der Verfasser auch
auf den Kolonialismus und den Marinismus ein , bezeich¬
net die Abrüstungspläne als Schaumschlägereien und lieber-,
tölpelungsversuche, und sagt mit Bezug auf das Proleta¬
riat : Es weiß, daß die Kriege, die die herrschenden Klassen
für sich führen, gerade ihm die unerhörtesten Opfer an Gut
und Blut ouferlegen, für die es nach vollbrachter Arbeit mit
jämmerlichen Jnbäliöenpensionen , Veteranenbeihülsen,
Leierkasten usw. rcgaliert wird . Es . hat die vornehmste
Aufgabe, den Militarismus bis aüfs ' Messer zu bekämpfen.

Im dritten Kapitel „Mittel und Wirkungen des Mili¬
tarismus ", bespricht Dr . Liebknecht die Erziehung des
Soldaten  und sagt u. a. : „Wenn alles getan ist, um
den Soldaten gewissermaßen in eine Besoffenheitsstimmung
zu versetzen, seine Seele zu narkotisieren , sein Gefühls - und
Phantasicleben zu eraltieren , gilt es, seine Verstandskräfte
systematisch zu bearbeiten . Zur Erzeugung der nötigen
Biegsamkeit dient u. a. die Heiligsprechung des Ofsizier-
nnd Unteroffizierrockes". In einer Fußnote deutet er dann
auf diverse Offiziersassären bin, n. a. auf die „kleine Gar¬
nison", den Arenberg-Skandal usw. Die pfeifende Peitsche
des Militarismus sei vor allen Dingen das Disziplinar-
wcsen. Dann heißt es weiter : „So sucht man Menschen zu
zähmen, wie man Tiere zähmt." Im vierten Kapitel schreibt
der Verfasser über Soldaten und Streikbrecher und spricht
von einem Säbel - und Flintenrecht gegen den Streik , um
dann weiter auf „Arbeiter - und Dolksschlächtereien" durch
den Militarismus in verschiedenen Ländern , so auch
Deutschland, einzugehen. Deutschland sei nicht umsonst der
Polizeistaat kat erochen. Am Schlüsse eines weiteren Ab-
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schnittes, der über die Armee als Werkzeug gegen das Pro¬
letariat iin politischen Kampfe handelt , schreibt dev Verfas¬
ser: „An Kartätschenprinzen , Kartütschenjunkem und Kar-
tätschengeneralen ist nie in der Weltgeschichte Mangel ge¬
wesen. Man muß auf alles gefaßt sein. Es ist keine Zeit
zu verlieren.

Zu erwähnen sind einige Stellen aus dem vierten
Kapitel  des zweiten Teils , der von der a n t i m i I i t ä -
rischen Taktik  handelt . Der Verfasser schreibt u. a.:
Datz höchste Ziel des Antimilitarismus sei die Beseitigung
des Militarismus . Eine Tendenz zur Herbeiführung in-
ternationaler , gleichmäßiger Wehrlosnrachung könne der
Antimilitarismus haben, wenn es ihm gelinge, die tatsäch¬
lich vorhandenen Heere aktionsnnsähig zu machen oder we¬
nigstens ihre Aktionsfähigkeit zu lähmen. Hcrvä fordert
dies als Kern seiner Idee . Diese Idee sei grundsätzlich nur
dann annchinbar , wenn das Proletariat unter keinen Um¬
ständen und in keinem Falle ein Interesse an der Wehrhaf¬
tigkeit des deutschen Volkes besitze. „Wir müssen je nach
der Art des Krieges unterscheiden", so schreibt der Verfasser.
Danach werde er sich richten, in welchem Falle die Wehrlos-
machung grundsätzlich angestrebt werden kann. In Deutsch¬
land. mahnten die Vorgänge , die sich bei Ausbruch des
deutscĥ .-,»uzösischeu Krieges und des Herero-Aufstandes in¬
nerhalb der Partei abspjelten , zur Vorsicht, zur rechtzeitigen
Klärung . ZumGenr .alstreik und Militärstrcik gePM je¬
den -der Arbeiterklasse schädlichen Knesset die Zeit noch
nicht reis. Im Kapitel fünf , zweiter Teil . meint dck Ver¬
fasseru. a.: „Der Militarismus trägt gewiß viele Keime de-r
Selbstvernichtung und der Zersetzung in sich, auch die nnter-
wühlende Wirksamkeit z. B . des „Simpliz -ssimus" soll kei¬
neswegs unterschätzt werden. Das letzte Kapitel schließt:
„Wer die Jugend hat , der hat die Armee."

Der Senatspräsident  betonte , daß die wich¬
tigsten Punkte für  die Anklage in dem erwähnten 4.
Kapitel des zweiten Teiles gefunden würden. Der Obcr-
reichsanwalt macht auf eine Stelle int Kapitel 1: „Antimili¬
tärische Taktik" aufmerksam, welche lautet : „Denn ungün¬
stigere Verhältnisse zur Entfaltung der proletarischen
Wucht, als sic beim Kriegsausbruch normalerweise vorlie¬
gen, gibt cs nicht." Der Oberreichsanwalt stellte an Dr.
Liebknecht die Frage , ob das Wort „ungünstigere " nicht ein
Druckfehler sei und „günstigere " heißen müsse, worauf der
Angeklagte antwortete , daß hier kein  Druckfehler vor¬
liege. Mittwoch abend 7 Uhr war die Verlesung der Bro¬
schüre beendet.

. Dr . Liebknecht  erklärte , trotz der freundlichen Aus¬
kunft wäre er im Zweifel , wie er seine Verteidigung ein¬
richten solle. In der ersten Anklageschrift sei ihm der Vor¬
wurf gemacht worden , als ob er die Absicht habe, zu einem

Was empfindet man beim Sterben?
Ein Blick über die Grenzen. — Die letzte Stunde . — Trennung
von Geist und Körper. — Eine erhebende und schöne Episode. —

Die Vision ist vorüber.
Die Empfindungen eines Sterbenden , die Gefühle , die

dm Hinüberglertenden erfüllen , wenn der Geist sich allmäh¬
lich von den Fesseln des Körpers befreit, die ganze Auf-
wsung, sie lagen bislang für die bangende Menschheit ver¬
borgen in geheimnisumwobenen dunklen Schleiern , und
keine irdische Hand, so schien es, würde sie je ein wenig lüf-
len können.
^ Dem einstigen amerikanischen Marinegeistlichen James
\?. Karte ist es gelungen, das Schicksal hat ihm erlaubt,
einen Blick über die Grenzen des irdischen Lebens zu tun,
--achtmal war ich im Sterben begriffen ", so erzählt er, „drei¬
mal haben die Aerzte mich für tot erklärt , einmal lag ich be¬
reits 24 Stunden im Sarg ". Kane hat seinerzeit an Bord
bes Kanonenbootes am amerikanischen Sklavenkriege teil - >
Lmommen. „Ich gehörte zum Blockgcschwader, das unter
ben, Befehl des Admirals Farragut stand. Eine Epidemie
gelben Fiebers war über die Küste hereingebrochen; schließ¬
lich ergriff das Nebel auch mich. Um meiner Kameraden
wtllen ließ ich mich ausschiffen; nian brachte mich in das na-
?e Heim eines Freundes , von dem ich wußte , daß er mich
ools und auch unter solchen Umständen ausnehmen würde.

delirierte bereits , und die Schmerzen nabmen immer
^l >r zu. Hart kämpfte ich gegen die Krankbeit , die meinen
Körper durchschüttelte. Mein Zustand ward schlechter und
Mechter, ward hoffnungslos und mit Sehnsucht sah ich dem
E°de entgegen, der diesen Qualen ein Ende machen würde.
Zch traf Bestimmungen für meine Beerdigung , denn ich
wollte in Newyork ini Grcenwoodfricdhof bestattet werden,
pachte mein Testament und meine letzte Stunde schien ge-
°?unen. Ich war hei vollem Bewußtsein , die Delirien

w'cben, und in dem Maße, als mein Körper schwächer ward,
Achsen meine Geisteskräfte. Ich erkannte den seltsamen
Unterschied zwischen Seele und Leib und machte die wun¬

derliche Entdeckung, daß in mir nur geistige Fähigkeiten
erwachten, die sich inimer stärker entwickelten, je mehr die
Loslosung vom Körperlichen fortschritt.

Ich bin außerstande, diese Gefühle zu schildern. Ihre
Gewalt war wundersam. Für jede Kraft , die ich im Kör¬
per hatte , besaß ich zehn geistige Kräfte . . . . Ich möchte
behaupten, daß dieses Sterben eine der schönsten und erhe¬
bendsten Episoden meines Lebens gewesen ist ; tausend
freudige Erregungen stürmten auf mich ein, nicht allein der
Gedanke, langverstorbene Freunde wiederzuseben, auch ein
Wachsen des Bewußtseins und ein Freiwerden vom Ir¬
dischen.

Ich war inzwischen intmer schwächer geworden, mein
Atem war schwer, der Pulsschlag schien fast aufzuhören . Mit
vollem Bewußtsein durchlebte ich dann die letzte Phase.
Dann schien es mir , als sei niein Geist befreit und stände
neben meinem Körper. Ich hörte , wie die Aerzte und
Pflegerinnen meinen Tod konstatierten . „Alles ist vor¬
über ; er ist verschieden", sagten sie und schlossen mir die
Angen. . . .

Als ich wieder zu mir kam, sah ich einen schwarzen
Geistlichen, einen guten Freund von mir , mit Tränen in

.den Augen an meinen! Bettrand sitzen. Er war erstaunt,
meine Vision war verschwunden. Ich war über meine
Rückkebr beiitahe wenig erbaut . Dann fiel ich in einen
tiefen Schlaf_ "

Kleines Feuilleton»
O diese Soldaten ! Eine heitere Manövergeschichte

wird der „Köln. Ztg ." aus Baden mitgeteilt Das Dorf-
chen Forst bei Bruchsal hatte Einquartierung erhalten.
Große Freude darüber bei den Dorfschönen, die aus ihrer
Vorliebe für das zweierlei Tuch kein Hehl machten. Natür¬
lich Erbitterung bei den Banernburschen . Flugs veröffent- i
lichten sic einen Protestartkiel gegen das Getue der flatter¬
haften Mädchen, und sagten diesen für die .Kirchweih die
Freundschaft auf mit dein Bemerken, daß sich \r Bursche

hätte verpflichten müssen, keinen Schritt mit den Ungetreu¬
en zu tanzen, sonst habe er ein Faß Bier zu zahlen. Belei¬
digt und im Bewußtsein ihrer Unschuld erließen nun die
Torfschönen eine Erklärung : „Laut stattgehabter Versamm¬
lung erwidern sämtliche Mädchen, auch diejenigen, welche
mit den Soldaten keinen Umgang bczw. nicht poussiert ha¬
ben: Wir haben von der Mißachtung , sowie von der über
verschiedene unserer Kolleginnen verhängten Disqualifika¬
tion auf kommender Kirchweih bestens dankend Vormerk¬
ung genommen. Wir haben nun sofort an die Soldaten
des Infanterie -Regiments 142, die in Forst einquartiert
waren, Einladungen ergehen lassen und können in erfreu¬
licherweise die Mitteilung machen, daß schon mehr Zusagen
als nur nötig eingelaufen sind. Nicht begreiflich ist uns,
warum wir die Soldaten mißachten sollen; sind das nicht
auch Leute wie unsere Förster Burschen und warum soll mit
den armen Soldaten , welche doch für Gott , Fürst und Va-
terland dienen, ein Mädchen kein Wort reden? ?" Die
„armen Soldaten " sitzen inzwischen hochgemut in ihrer Ka¬
serne in Konstanz und rüsten sich für die „Förschter Kerwe".

Marquise und Unteroffizier. Ueber die Liebesheirat
der Marquise Sacchetti in Rom mit einem Gendarmerie-
Unteroffizier wird, geschrieben: Marchese Don Urbano Sac¬
chetti, der Abkömmling des Kgl . Kaufmannsgeschlechts von
Florenz, das bis ' auf das 12. Jahrhundert zurückgcht, und
der als Foriera Maggiore (Höchstgarderobier) einer der er¬
sten Würdenträger des Papsthofes ist, schüttelt das greise
Haupt über die entartete Tochter. Trostlos , einförmig,
verlief die Kindheit der jungen Donna Sacchetti in den
Itchtlosen Prunkgemächern . Als sie heranwuchs, fiel ein
Lichtstrahl in ihr Dämmerdasein : die Liebe zu einem Leut¬
nant . Aber der schmucke Reiter war zwar reich, doch bür¬
gerlich, und außerdem diente er im feindlichen Heere des
savoyischen Usurpators . Die Verbindung unterblieb. Um
der jungen Dame krankes Herz zu heilen, verschrieb man ihr
eine politikreine Ehe mit dem Sohne des Generalstallmei-
ster? des Papstes Marchese Serlnpi . Die Heirat kam zu-
stände. Lichtvoller gestaltete sich jedoch das Dasein der.



Skr. 23S. Freitag , 11. Oktober 1907. Wiesbadener Senrral -Slazei»« .

Kriege  mit Frankreich zu Hetzen. Dann wieder habe
man die Ansicht dahin geändert , er beabsichtige in allernäch¬
ster Zeit eine Umwälzung der Heeresordnung gewaltsam
herbeizuführen , und zwar in der Weise , als ob er mit dem
Proletariat , das er gewonnen und mit Waffen versehen ha¬
be, den treugebliebenen Teil der Armee erdrücken wolle . Die
Anklageschrift enthalte übrigens Redewendungen zwischen
Len inkriminierten Stellen , die absolut nicht in seiner
Schrift enthalten seinen, und nur geeignet wären , den Sinn
seiner Schrift zu verschieben . Ein solches-Verhalten zu cha¬
rakterisieren , wolle er sich hier versagen . Der Eröffnuiigs-
beschlutz sei eine Wiedergabe seiner Auffassung , die an In¬
korrektheiten wirklich nichts zu- wünschen übrig lasse. Für
ihn ergebe sich daraus die Notwendigkeit , die amtlichen Do¬
kumente ganz beiseite zu lassen.

Donnerstag setzte man die Verhandlungen fort . Be¬
bel ist noch nicht vernommen.

Kaller franz Aofsk an fcungenenf-
Zündung erkrankt?

Von dem bald 80jährigen österreichischen Kaiser -Greis
kommen jetzt sehr bedenkliche Nachrichten wegen seines ge¬
sundheitlichen Zustandes . Man ist von offiziöser Seite
zwar eifrig in der Milderung von Krankheitsmeldungen,
doch scheint es , als wenn Franz Joseph nicht mehr lange
aushalten wollte . Ein Wiener Telegramm meldet : Das
Befinden des Kaisers wird hier als ernst angesehen . Der
Umstand , daß die beiden Ministerpräsidenten gestern nicht
empfangen  werden konnten , hat namentlich dieser Be¬
unruhigung einen Untergrund gegeben . Im Laufe des
Nachmittags hat sich der Zustand des Kaisers v e r s chl i m-
m ert und der Hinzutritt von Lungenentzündung wird be¬
fürchtet . Es wurden sofort die Leibärzte zuni Kaiser beru¬
fen , die weiterhin die größte Schonung anempfahlen.

Offiziell  wird gemeldet : Heiserkeit und Hustenreiz
halten an . Der Kaiser liegt nicht zu Bett . Der Ober-
l e i b a r z t hat das Gemach neben den Schlasappartements
des Kaisers bezogen . Professor Dr . Neuster wurde schon
Dienstag  zu Rate gezogen . Wie man sich bemüht , die
Erkrankung als harmlos hinzustellen , geht ans folgendem
Wiener Telegrannn hervor : Wie von authentischer Seite
versichert wird , gibt das Befinden des Kaisers zu B e -
fürchtungen  keinen Anlaß . Der Kaiser empfing ge¬
stern den Minister des Aeußeren , sowie den General -Adju¬
tanten und andere Hof -Funktionäre , deren Vorträge ihn
nichtanstrengten.

Ferner wird uns folgende Meldung wiedergr ^cheit:
Prag , 10 . Oktober . In den. Krri .sen. des Hrager Hoch¬

adels , der die Meldung vom der Wendung im Befinden des
greisen Kaisers Abendstunden empfing , ruft beson-
d- rS 'Äo TÄ 'sache Beunruhigung  hervor , daß der
Kaiser unter heftigen Fiebererscheinungen zu leiden hat.
Es wird als ernstes Zeichen angesehen , daß dickes Fieber
trotz aller Bemühungen der Aerzte keine Tendenz zum
Sinken zeigt.

PolMcke Tagez- LlEberlickt.
* Wiesbaden , 10. Oktober 1907.

Der Reichstag wird seine Sitzungen am
22 . N o v e m b c r

nachmittags wieder anfnehmen . In dieser ersten Sitzung
sollen kleinere Vorlagen und Petitionsberichte .beraten wer¬
den und alsdann in die weitere Verhandlung der am Schluß
des letzten Tagungsabschnittes unerledigt gebliebenen Ge-
si tzentwürfe eingetreten werden . Wahrscheinlich wird einer
der ersten Gegenstände die erste Beratung des Gesetzent-
Wurfs über den Majestätsbelcidigungsparagraphen fern.

1 V a d e n s G r o ß h e r z o g g i b t k u n d:
„In dein unermeßlichen Schmerze , der mir und den

Meinen durch den Heimgang meines in Gott rubenden , m-
nigst geliebten Vaters , des Großherzogs Friedrich , auser¬
legt wurde , ist es für mich ein aufrichtendes und tröstendes

Bewußtsein , mich eins zu wissen mit meinem Volke in dem
Gefühle der tiefen Trauer um den Verewigten und in der
unbegrenzten , unauslöschlichen Ehrfurcht und Dankbarkeit,
die wir ihm bewahren . Diese Trauer hat in allen Kreisen
des Volkes , und endlich bei der Beisetzungsseier selbst, einen
ergreifenden und überwältigenden Ausdruck gefunden . Ich
bin a u ß e r S t a n d e, zu sagen , wie tief im Innern ich
alle diese Kundgebungen empfinde . Ich erfülle eine teure
Pflicht , indem ich meinem treuen Volke für diese Teilnah¬
me bewegten Herzens den innigsten und wärmsten Dank
ansspreche . Es soll mein ernstes Bestreben sein , die unseren
hohen Heimgegangenen dargebrachte Liebe zu vergelten , in¬
dem ich trachten werde , seinem Beispiel  z u f o l g e n.
Dazu soll Gott mir helfen . Möge der Geist Großherzog
Friedrichs allezeit in Segen über dem Lande walten , dem
er über ein halbes Jahrhundert ein Vater gewesen ist.
Karlsruhe , den 0. Oktober , gez. : F r i e d r i ch."

Der Herr Polizeipräsident bedauert.

Aus Jena nieldet rnan : Der Polizeipräsident drückte
dem Redakteur des sozialdemokratischen Jenaer Volksblat¬
tes , der von einem Schutzmann fcstaenommen worden war,
weil er eine in Sachsen -Weimar beschlagnahmte , gegen die
weimarische Rechtspflege gerichrete Broschüre offen in der
Hand hatte , auf dessen Beschwerde sein Bedauern aus und
bemerkte , daß der Schutzmann scharf zurechtgewiesen worden
sei und noch strenger bestraft worden wäre , wenn der Schutz¬
mann nicht erst ganz kurze Zeit im Amt gewesen Uäre.

Die serbischen Verschwörer.
d e r B r i e f e i n e r Da  m e. — —

Die in Belgrad erscheinende Zeitung . Prnwda " hak
einen Brief der Witwe des im Gefängnisse ermordeten
Milan Nowakowitsch veröffentlicht , den sie vier Tage vor
der Ermordung ihres Mannes an den Ministerpräsidenten
Paschitsch gerichtet hat . In diesem Briefe teilte die
junge Frau dem Premierminister mit . sie sei von vollkom.
nien zuverlässiger Seite gewarnt worden , daß die Poli¬
zei die Absicht hege.' innerhalb dreier Tage ihren Mann zu
töten . Sie forderte den Minister auf . dies Verbrechen zu
verhindern . Das Schreiben macht , wie der „Wiener Allg.
Ztg " telegraphiert wurde , in der serbischen Hauptstadt un-
geheuren Eindruck . Sofort nart dem Zusammentritt der
Skupschtina (am 16. Oktober ) will die vereinigte Oppost-
tion eine Debatte herbeisühren und das Ministerium Pa¬
schitsch der Anstiftung oder des Mitwissens des Mordes an
den beiden Nowakowitsch bezichtigen . Nach einem Berichs
des Wiener „Vaterland " aus Belgrad ist nun ermittelt
worden , daß das Truppenaufgebot und die Schießerei eine
bloße Komödie war . Tie beiden Gefangenen waren mor¬
gens in das Zimmer des Wärters bestellt und dort von ein
paar versteckt postierten Gendarmen nicdergeschosten wor¬
den . Ob das richtig ist. wissen wir nicht . Sicher ist, daß
der Hauptmann Nowakowitsch an keine Gewalttat gedacht
hat und daß er nur den Stadtpräfcktcn sprechen wollte , da¬
mit seiner unnützen Haft ein Ende gemacht werde . Die
Antwort waren die tödlichen Schüsse.

jungen Frau nicht. Der Gatte wurde bald krank und
schleppte sich in jahrelangem Leiden durch Jtalieir , liebevoll
von chr gepflegt , so daß ihr bnrniherzigeS Tun sehr genihmt
wmrdc. Nach dem Tode ihres Gatten zog sie ihres sogn-
chens wegen in die rosenberühmte Stadt Nettunv . Eines
Tages wurde ihr ein Boot gestohlen , und so machte sie ew
Bekanntschaft mit dem Karabiniere -Unteroffizier scE
Scalferi . Der stattlich schöne Sohn Calabriens verschaffte
ihr das Boot wieder . Einige Zeit darauf rebellierte ihr
Koch. Wiederum wandte sich Donna Ankia Mit Erfolg an
den Schutz des schönen Unteroffiziers . Von nun an itrn>
gab er die Marquise mit solcher Wachsamkeit , daß sie voller
Dankbarkeit durch das Karabinierekleid auf den Mann und
sein gutes Herz zu blicken begann . Sänke Scalferi quit¬
tierte den königlichen Dienst , und vor einigen Tagen wurde
das Paar getraut . Selbst der Papst beugte sich un letzten
Augenblick und gab seine Einwilligung zu der Liebesheirat.
Der päpstliche Adel findet nur einigen Trost dann , daß der
Epunteroffizier eigentlich von Adel und ein entfernter Ver¬
wandter des Epkassationshofrates Baron Scalferi sein soll.
Santo Scalferi ist übrigens schon der dritte Inhaber des
Gendarmeriepostens in Nettimo , der eine reiche Heirat
macht.

Der Schatz im Schaukelpferd.  Um 1000 M £>e*
trogen wurde der Major a. D . Kuhn in Friedlaiid in Meck¬
lenburg dadurch , daß ein für ihn bestimmter Brief mit
einem Scheck über 1000 M irrtümlicherweise an den Arbeiter
Kühn gelangte , der das Papier sofort bei der Deutschen
Bank in Berlin zu Geld machte. Kühn , dessen Verhaftung
ivir meldeten , gab bei seiner Vernehmung an , daß er von
der widerrechtlich abgehobenen Summe einige Schulden be-
zahlt und den Rest vergraben habe . Bei einer jetzt in seiner
»Wohnung vorgenoinmencn Haussuchiing wurde der ganze
Betrag bis auf 3 </H unter dem Sattel eines Schaukelpferdes

pitular Op. Prunz Scfr&dkr Prof. Op. ßAfth &SctP DcZ/fel

Zur Eröffnung des bayerifdien bandfages.
Während an der Spitze der Sozialdemokratie der Abg.

p. Vollniar steht , sind die Führer der Zentrumspqrter im
j bayerischen Landtage die Abgeordneten Dr . SÄadler und

Dr - Tall -cr . Dr . S chä d I e r , der zugleich Reichstagsab-
geordneter ist, ist Domdekan in Bamberg . Er ist am 5. De¬
zember 1802 zu Oggersheim in der Rheinpfalz gehören . Er
ivurde Kaplan in Kaiserslautern 1875—70 und an der
deutschen Nationalstistung Anima in Rom 1870 —81, Pfar-
rer in Walshcim 1881—82, Tomdckan 1001. Er ist seit
1801 Mitglied der bayerischen Abgeordnetenkammer . — Dr.
y. D n l l e r ist ain 22 . Januar 1834 in Geßnitz in Ober-
bayern geboren . Er ist seit 1864 Professor , seit 1886 Ritter

des Lyzeums in Freising . Der bayerischen Kammer gehört
er ununterbrochen seit dem Jahre 1871 an . — Georg v.
»oll mar  ist am 7. März 1860 in München geboren . Ec
besuchte das Benediktinergymnasium St . Stephan zu Augs¬
burg . trat 1865 als Fähnrich in das bayerische Heer , wurde
1866 Leutnant und machte den Krieg gegen Preußen mit,
dann diente er ein Jahr in der päpstlichen Leibgarde und
verunglückte im Kriege gegen Frankreich als Beamter der
Feldeisenbahn . Er trat später zur Sozialdemokratie über
und ist seit 1893 Mitglied des bayerischen Landtages für
München II.

Deuffdilanri.
Berlin , 10 . Oktober . Nach dem neuen Entwurf , betref¬

fend das Vereins - und Versammlungsrecht sollen alle
V e r s a m m l u n g e n , in denen die deutsche Sprache nicht
die Versammlungssprache ist, verboten werden . Ter Ent-
wurf dürfte dem Bnndesrat schon in allernächster Zeit zu-
gehen.

Berlin , 10. Oktober . Der Staatssekretär Dern-
b u r g fuhr gestern früh 7 Uhr von Dar -es -Salaam ab und
trifft gegen Z5 Uhr in Morogoro ein ._

Düsseldorf , 10. Oktober . Der 1908 in Düstcldorf ab¬
zuhaltende Katholikentag  wird laut Beschluß des
LokalkoimtceS vom 16. bis 20 . August stattfinden.

Ausland.
Haag . 10. Oktober . Freiherr Marschall v . Bieber¬

st e i n legte gestern gegen eine englische Auslastung , welche
Deutschlands Haltung gegenüber der SeekriegS -Konvention
rügte , wirkungsvolle Verwahrung ein.

aufgefunden . Ter raffinierte Betrüger wird sich demnächst
vor Gericht zu verantworten haben.

Aus der Briefmappe Frau Tosellis:
Meine Feder ist begeistert
Und ich kann mich gar nicht fassen,
Meine schwärmende Bewundrung,
Hohe , an Dir auszulassen.
Denn Du hast , um zu gelangen
Zu dem Ziele , zu dem großen.
Voller Mut und voller Kühnheit
Einen Thron von Dir gestoßen.
Eine Tat hast Du vollbrungen.
Die die Nachwelt noch erzählt,
Darum Hab' ich Dich besungen
Und zum Vorbild Dich erwählt.

Adelheid v. Kinkerlitz,
Zögling der Damcnpension „Efeu " in Meran.

Randbemerkung : „So ein lieb 's Schneckerl !"
»sc

Mrs . T o s e 11 i, z. Zt . Fiesoie.
Dear Madame!

Uir haben gehört , uie Sie Ihnen wieder haben gemacht
berühmt durch die ganze Europa und sogar Amerika . Da
uir nun alwayö engagieren alle berühmten Menschen für
unsere Institut zu höchsten Preisen , uollen uir treten in Ge-
schüstsverbindung mit Sic . Tie Arbeit uird sein sehr
leicht . Jeden Abend müssen Sie singen auf die Bühne eine
kleine Song — that 's all . Es ist dabei aber nicht nötig,
daß Sie können singen , weil es uns zu tun ist hauptsächlich
um Ihre werte Person . Für diese leichte Arbeit bieten uir
Ihnen 100 Dollar pro Abend und free drink . Der Gentle-
man , was Ihr Mann ist , kann haben auch eine kleine An¬

stellung an die Piano . Telegraphieren Sie at once Ihre
Einverständnis.

Aours truly
Barn um & BailY.

Grand Show.
Randbemerkung : „Wär net übel . M . w ."

4c
An Herrn T o s e 11 il

Gestatte mir , geehrter Herr Kollege,
Daß ich Dir schick' auf diesem Wege
Aufricht 'gen Glückwunsch. Glaube mir , Freund
Daß dies ganz ehrlich ist gemeint.
Magst Tu Dein holdes Glück genießen,
Mog ' Dir viel Freude aus ihm fließen
Auch meine Freude ist sehr groß —
Tu hast se und ich bin se los!

Giro » .
Randbemerkung : „Ist doch all 'wcil a liaber Bu !"

4c
A d r ess e der d eu t schen, in Fiesolev e r s a mm e l *

ten Tonristen.
HochgeschätzteFrau Toselli!

Die zufällig in Florenz und Fiesole anwesenden,
jetzt unter Deinem erlauchten Fenster submissest harrenden
üentschenTouristcn sind hier zusammengeströmt , umDir ihre
in Demut ersterbende Huldigung darzubringen . Mögtest
Tu in Deiner Ehe endlich dasjenige Glück gefunden haben,
welches Du , hohe Frau , verdienst . Habe die Gnade , unS
Dein erlauchtes Antlitz zuzuwenden , damit wir beglückt von
dannen gehen können . Dir und Deinem Herrn Gemahl,
dem edlen Signor Toselli , ein dreifaches donnerndes , begel'
starkes : Hurra ! Hurra ! Hurra!

Randbemerkung : „Die lan varruckt !"
.Ph. B.
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Neuer Paters -Prozeß am heutigen Donnerstag.
Der Prozeß findet vor dem »Münchener Schöffengericht we¬

gen Beleidigung des früheren Reichskommissars Dr . Peters Se¬
gen den Major a. D . v. Donat statt . Dr . Peters fühlt sich durch
die Zeugenaussage des Mchors in dem Prozeß gegen die „Mün¬
chener Post beleidigt.

20300 Meter über der Erde!
Diese gewaltige Höhe erreichte ein mit registrierenden Instru¬
menten versehener unbemannter Döppelba-llon der schweizerischen
meteorologischen Zentralanstalt in Z ü r i ch». Um bis zu jener

- Höhe ewporzudringen — von der man einen Gesichtskreis von
mehr als 1000 km. überblicken könnte —. brauchte der Ballon
wenig mehr als 1 Stunde , wobei er die tiefste Temperatur [—58
Graf Celsius !) schon in 11700 Meter registrierte . Darüber zeig¬
te sich nach der Neuen Züricher Ztg . daA Vorhanden sein einer
rätselhaft „warmen " Schicht , die auch früher schon wiederholt
beobachtet worben ist. In der Maximwlhöhe von 20000 Meter
betrug die Kälte „nur " 44 Grad , während normal 80 zu er¬
warten gewesen wären . Znm »ersten Male ist es bei diesem Auf¬
stieg auch»gelungen , den Registrierballon durch erneu mächtigen
.Gewittcrsturin bis zu jener riesigen Höhe zu bringen.

Beim Rettungswerk verunglückt. Bei der Rettung eines
kleinen Mädchens verunglückte etn junger Arbeiter in Rix-
d o r f bei Berlin . Während er das Kind vor einem Straßen¬
bahnwagen in Sicherheit brachte, wurde er selbst von einem
Geschäftswagen überfahren und schwer verletzt. — Für eine
82jährige Witwe in Conde-sur-l'Esoaut in Frankreich ist das
Kreuz der Ehrenlegion beantragt worden . Die wackere Greisin
rettete ein Mädchen vom Tode des Ertrinkens , wie sie über¬
haupt schon zahlreiche Rettungstaten vollbracht hat.

s . Oberlehrer in's Gefängnis . Das Dresdener  Land¬
gericht verurteilte den Bezirksschuloberlehrer Fleischer wegen
Sittlichköitsverhrechens zu 6 Monaten Gefängnis.

Die Vorgänge im Greifswalder Dkäbchenheim. Aus
Greifswald  wird telegraphiert : Die Ausbrüche aus dem
Greifswalder Mädchenheim und die daran geknüpften Erör¬
terungen in der deutschen Presse haben das Kuratorium des
Mädchenheims zur Einberufung einer außerordentlichen Sitz¬
ung veranlaßt . Die Kuratoren haben nun beschlossen, der
Presse eine lange Berichtigung zu übermitteln.

Zur Herausgabe Mbuikas . Der sächsische Ministerkar gab
sein Einverständnis dazu, daß die Klage  auf Herausgabe der
Prinzessin Monika erhoben wird.

Der Sohn,des Großherzogs . Entgegen deutschen Blätter¬
meldungen wird in schweizerischen Zeitungen mitgeteilt , daß sich
der Großherzog von Toscana  bei seiner jüngsten Zusam¬
menkunft mit seinem Sohne Leopold Wölfling sehr mißfällig
über dessen neue Heirat ansgesprochen habe. Wölflings Bemüh-
ltngen um die Wiederaufnahme guter Beziehungen zu seiner
Familie seien damit endgültig gescheitert.

62 Weinfälscherprozesse. Die 'Strafkammer in Landau
in der Pfalz räumt mit den Weinfälschern gründlich auf . Zahl-
reiche Prozesse :hat sie schon erledigt , zurzeit schweben aber noch
62 Beinsälschungsprozesse bei ihr.

Einbrecher im Gerichtsgebäude . Einbrecher , dft die Ge-
richtsäfse in F r a nk f u r t a. d. O . Plünderten , haben»10500J(.
r-rbeut't.

Hinrichtung. In Flensburg  wurde am Mittwoch der
Bäcker»eselle Heinrich Maaß hingerichtet , der wegen Raubmor¬
des an einer Witwe zum Tode verurteilt worden war.

Doma eines Bürgermeisters . Der Stadtschultheiß Beutel
aus Vähingen»erschoß sich in der Nähe des Friedhofs in Pforz¬
heim >i Baden.

s . Keine Braut erschoß der Stutend an der Genfer  Uni¬
versitätLudwig Landau , die Kaufmannstochter Rose Wroclaver,
und tötee sich Hann selbst.

Ein Volk von Gastwirten . Das Vermögen des Schweizer
Volkes ttrd auf 14 Milliarden Mark geschätzt. Zwei Fünftel
davon säen sich allein in den Händen der Gastwirte besistden,
eigentlich ücht überraschend bei den vielen Hotels ufw.

Großftndon ist und bleibt die größte  Stadt der Welt.
Die »Gesaiteinwohnerzahl wird jetzt aus rund 7% Millionen
geschätzt, di 6. Teil Großbritanniens.

, ,w || -. ,

Kunl, üüeraiur und Wiüenlchaft
Kurhaus.

Mittwoü den 9. Oktober 1907. 6. Konzert des Orchester»
Aknsikfestes. ieitung : G u fta v M a h l e r . Orchester : Kaim.
O r che st e r M ü n che n.

Mahle  ist zweifellos einer der i ut e r e ssa n te st tu
Dirigenten , cht in äußerlichem Sinne eines schauspie¬
lernden  Shgebens am Pult , sondern in der Art und Weise
seiner musialischen  Jnterpretatiom . Daß er dirigiert
ist kaum zu birken , so anspruchslos handhabt er seinen Stock,
aber jeder sein Winke wirft ein Licht in irgend eine Ecke des
Orchesters , jedseiner Bewegungen»mit ihrer abgemessenen Be¬
stimmtheit hat inen bestimmten Zweck und erreicht ihn auch.
Er e r i n n e r gewissermaßen nur an alles , was in den Pro¬
ben in klarer id unzweideutiger Weise verabredet worden ist
und führt seine charen mit Ruhe und mit einer Zuversicht , die
dem Orchester elbstbewußtsein und »absolute Zuverlässigkeit
verleiht . Mahlest als Dirigent mehr Zeichner als — Maler.
Klarheit der ^Liinführung und Disposition ist sein oberstes
Prinzip , auf Tonswelgerei und Farbenrausch gibt er nicht viel,
er hält dem Orcher die Zügel stramm und gestattet kein Ab¬
weichen von seineUbsicht und kein Sichgcheu lassen unter oder
über die Linie , die: vorgezogen hat . So haben seine Orchester¬
bilder etwas ungtzin klares , 'fesselndes, durchleuchtetes, man
kann sie mit harynischer Befriedigung ausgenießen , salbst
wenn man in der isfassung nicht mit Mahler üb-ereinstimmt.
Stellen von vorberrndem Charakter wie der Uebergang vom
Scherzo zum Fi not in der Beethovenschen C-moll-Sinfonie,
oder kleine Jnterm ; wie die Törzengänge der Bläser im
langsamen Satz ebenst gewinnen aus diese Weise einen unge¬
mein spannenden Chafter . Der trotzige Akkordschlag»der Co-
riolan -Ouvertüre wirtz^ jfym durch die kleine Luftpause , die
er dem Orchester vor st gönnt , mit doppelter Wucht, der punk¬
tierte Rhythmus spätest gewinnt eine Schärfe , die man an
ihm gar nicht kennt. Likche Stellen wie die Cellokawtilcne im
Tristan -Vorspiel bekomm eine Ruhe und Ausbreitung , die
wohltut ; die Polyphome,s Meistersinger -Vorspiels entwickelt

«ReSVaVener Geikeral«U»z« ser.

27 000 Depeschen wurden in der Zeit vom 21. September
bis 2. Oktober , in wolche die Katastrophe aus der Mainau
fällt , vom Telegraphenamt in Konstant verarbeitet . Die direkt
nach der Mainau durchgehenden Depeschen sind nicht mitge¬
rechnet.

Mailand ohne Licht. Der Ansstand der Gasarbeiter in
Mailand macht sich sehr fühlbar . Trotz der zugereisten fran¬
zösischen und deutschen Ersatzleute ist es bisher nicht möglich ge¬
wesen, die Stadt mit dem notwendigen Gas zu versehen. Die
Straßen sind abends und nachts meist in Dunkel gehüllt. De
Geschäftsleute behelfen sich so Mt es geht mit Elektrizität , Lich¬
ten und Petroleum.

Frauen in Massen ermordet . In den Ruinein der bei dem
Uebcrfall einer Bande auf das Dorf N i g o w a n verbrannten
Häuser wurden sieben Frauenleichen gesunden. Auf der Straße
lagen die Leichen dreier Frauen , die in »bestialischer Weise er¬
mordet wurden.

Der englische und der — russische Lenkbare. Das englische
lenkbare Militärlüstschisf „Nulli Secundus »" lNie der Zweite,
also der Erste !) befindet sich noch»immer in London,  wohin
es vom Wind getrieben gelangt sein soll, wie die Spötter sagen.
Er kann nicht aufsteigen wegen Regen und»Tau , die die äußere
Ballonhülle , das Seilwerk und die Stofsteile -des Ballons durch-
dringen . — Auch Rußland will sich ein lenkbares Luftschiff zu-
lesen . Der Erfinder ist angeblich ein Sekretär im Ministerium
des Innern.

Der nächste Roman
der„Wiesbadener General-Anzeiger;".

In der morgigen Nummer beginnt der Wiesbadener General-
Anzeiger mit dem Abdruck des in allen Leserschichten eines
durchschlagenden  Erfolges sicheren Romanes:

„Kur allen Straßen."
Roman aus dem Nachtleben einer kleinen Stadt

von Heinrich Bandlow.
Auch die Stadt . . . . hat ihre schwarzen, geheimnisvollen

Tiefen im Gesell schasts- und Familienleben . Bandlows Ro¬
man , ebenso modern packend, als psychologisch sein und technisch
glänzend geschrieben, leuchtet erbarmungslos in dieses Dunkel
hinein ! Der köstliche Uhrmacher , der sich für ein philosophisches
Genie hält und beim Stochern im Räderwerk der Uhren über
l en wunderbaren »Bau des Weltalls wachsinnt; die armen al¬
ternden Mädchen in ihrer Angst, sitzen zu bleiben ; die Frau
von gutem Ruf , die sich in zweideutiger Absicht in die Wohnung
eines Arztes verirrt ; die heimlichen Verbrecher der kleinen
Stadt — das sind lauter Menschen des Romanes , bei denen
man empfindet, daß sie mit Klio'scher Wahrheitsstrenge nach
lebenden»Vorbildern geschildert sind». Aus dem spannenden Le¬
ben, das den Roman von Anfang bis Ende erfüllt , aus den
kleinbürgerlichen Sittenbildern etc. wächst erschütternd der
Hauptkonflikt hervor : eine tief tragische Brandstifteraffaire!
Hier zeigt sich der Autor als scharfsichtiger Scelenkenner . Aber
es fehlt auch nicht an heiteren , gemütvollen Lichtern . Kaum daß
eine neue Wendung des Romans die Nerven » spannt , kann der
Löser sich im nächsten Augenblick vor Lachen schütteln. Dieser
überqnellende , herzerquickende Humor ist ursprungsecht . Er
fließt wie von selbst -ans den prachtvoll beobachteten» Menschen¬
charakteren.

EEH
Bus der Umgegend,

e. Biebrich , 9. Okt. Gestern nachmittag ereignete sich hier
im Hofe eines Wohnhauses in der Kastölerftraße »ein bedauer»
sicher schwererUnfall.  Der 12 Jahve alte Sohn eines in
demselben Hanse wohnenden Briefträgers A. spielte mit »an¬
deren Kindern im Hof mit einem Ball . Bei »einem Wurf flog
der Ball gegen»ein Fenster und blieb »auf der Fensterbrüstung
liegen. Statt sich eines der Kinder in die Wohnung zu begeben
und so den Ball wieder zu erlangeu , stellte der 12jährige A.
eine zufällig im Hof »befindliche Leiter  gegen die Fenster¬
brüstung , um den Ball herunter zu holen . Nachdem der Junge
den Ball »bereits heruwtergeworfen , stieg er die »Leiter »wieder ab.
Hierbei muß der Kleine Wohl in unüberlegter Weise einen Fehl¬
tritt getan »haben, denn der Jnnge stürzte .in .einer Höhe von 5

sich mit einer Klarheit und Lebendigkeit, die imponieren muß, —
und so könnte man aus jeder Periode jedes Werkes ein charak¬
teristisches Beispiel formen . Aber Mahler dämpft die Farben
oft zu sehr. Dem Sinfonie -Finale fehlte der strahlende Bl-ech.
glanz , dem Liedestod das Aufgehen des Orchesters im Klang,
das blieb alles zu doktrinär , zu berechnet und abgemessen. Mah¬
lers Orchester bekommt nichts Dionysisches, da tritt auf den
Gipfelpunkten kein Paroxhsmus ein, -es kommt nicht in Extase.
Auch über die Tempi Mahles ließe sich streiten . Scherzo und
Finale der Symphonie werden für vieler Empfinden zu langsam
»gewesen sein, die Meistersinger zu schnell.

Das Kaim-Orchester war heute mit besonderer Liebe und
Lust bei »der Sache , und man merkte, daß es sich jetzt in unserem
Saal mit seiner mißlichen Akustik besser eingespielt hatte. Es
ging mit Eifer und Gewissenhaftigkeit aus sehe Kleinigkeit ei»n
und wahrte durch lebendige Anteilnahme doch»den großen Zug.

.Mit außerordentlicher Klangschönhcnt gelang das Tristan -Vor¬
spiel und nächst chm das der» Meistersinger . J »m allgemeinen
muß man dem Orchester trotz der auffallenden Jugend des größ¬
ten Teiles seines Bestandes eine große Anpassungsfähigkeit
nachrühmen, Mahler dürfte sicher mit ihm zufrieden sein und
gab dieser Empfindung auch Ausdruck, indem er es durch Er¬
heben von den Setzen an dem überaus stürmischen und »enthu¬
siasmierten Beifall tenlnehmen hieß. Bemerkt zu werden ver¬
dient übrigens die V e r dop p »I u n »g der Bläser (durch Künst-
l»cr des Kurorchesters ), die in der Sinfonie von vollklingender
Wirkung gegenüber den Streichern war.

Der letzte Mend gewährte den wohltuenden Eindruck eines
nicht nur von Gold und Licht, sondern»auch von Toiletten glän¬
zenden Saales . Daß im übrigen das Musikfest von den Krei¬
sen unserer Stadt , für »die ein Abonnement von ganzen sechzig
Mark für den ersten Platz doch eine Bagatelle ist, geradezu
boykottiert  wurde , ist auffallend . Doch der finanzielle Miß¬
erfolg, der übrigens bei der Mrze der An»bera»nmung und In¬
szenierung wohl auch von leitender Seite voransgesehen wurde,
darf nicht in's Gewicht fallen . Die mit außerordentlichem Ge¬
schick entworfene und trotz aller Mißhelligkeiten zu einem glän¬
zenden kü n stler  isch »en Resultat ausgereiste Unternehmung

*2 . N«Drz-ntz.
Meter herab . Unglücklicherweise fiel»er nun nicht einmal in den
Hof, sondern noch eine im Hof befindliche Kellertreppe hinab.
Der Vater des Jungen , der gerade im Keller Dar , kam seinem
Sohn zur Hülfe, mußte aber zu feinem großen»Schrecken wahr¬
nehmen, daß der Schwerverletzte kein Lebenszeichen mehr von
sich gab . Der sofort hinzngerufcne Arzt konstatierte einen Schä¬
delbruch und ordnete sofortige Aufnahme in das hiesige Kranken¬
haus an . Nachdem alsbald eine Operation der Schädeldecke
vorgenommen und mehrere Knochensplitter von der Schädel¬
decke entfernt waren , kam der schwerverletzte Knabe zeitweise
zum Bewußtsein . Merkwürdig ist, daß dies der dritte Unglücks-
sall feit kurzem ist, der Familien »betrifft , die in einem Haufe

.wohnen lMwiy erschossen, Hohl von einem Fuhrwerk totgefahren ).
* Biebrich , 10. Okt . Zn den vom Turnsportverein Frwnk-

furt ausgeschriebenen und» am 3. Nodeinber , vorm . 8LH Uhr,
aus der Babenhäuserlandstraße in Frankfurt stattsindendcn
großen Bezirks -Wettgehen in 5 Klassen über 10 und 20 Kilome¬
ter für Anfänger , Junioren , Senioren , Herren » über 30—40
Jahre und Herren über 40 Jahre , ist noch zu bemerken:
Zum 6. Bezirk gehören Aschaffenburg , Biebrich , »Bingen , Cas¬
sel, Coblenz, Darmstadi , Frankfurt a . M , Friedberg , Hanau,
Heidelberg , Homburg , Kaiserslautern , Kreuznach, Landau , Lnd-
wigshasen Mainz , Mannheim , Offenbach, Wiesbaden,
Worms , Würzbnrg , sowie alle zwischen diesen Städten und»der
Stadt Frankfurt a. M . liegenden »Orte . Es kommen eine große
Anzahl schöner Jubilämus -Diplome an die »Sieger zur Vertei¬
lung.

er . Schierstein , 10. Okt. Die Unsitte , daß Kind»er »sich ge¬
genseitig beim Spielen am Hasen balgen , hätte gestern mittag
beinahe wieder ein junges Menschenleben gekostet. Bei diesem
Zeitvertreib st i e ß e n einige Kinder einen 12jährig»en Jungen
uns Wasser  und dieser verschwand anfangs in den Fluten,
konnte sich aber noch rechtzeitig , nachdem der Junge wieder an
die Oberfläche gekommen war , durch Festhalten an ein-em Nachen
vom Tode des Ertrinkens retten.

er . Schierstein , 10. Oktober . Die an der Totzheimerstr.aße
gelegene, »aus Holzfachwerk errichtete und seit langen Jahren
nicht mehr in Betrieb befindliche Ziegelei ist dieser Tage zum
Teil in sich zu s a m m e»n g e st ü r z t ; wahrscheinlich durch die
feuchten Witterungsverhältnisse der letzten Zeit.

r . Sonncnberg , 11. Okt. Bei der am 5. Oktober d. I . er-
'folgten Aufnahme des Bestandes an» zuchttwuglichem Rind¬
vieh  wurde folgendes Resultat erzielt : Rindvieh besitzende
Haushaltungen 39, Kühe 151, deckfähige Rinder 21 Stück. —

»In der Zeit vom 1. »Oktober 1906 bis .30. September 1907 wur¬
den 45 Baukonscnse  erteilt . Hiervon waren , trotzdem
im Baugewerbe allgemein geklagt wird , 31 Neubauten und 14
kleinere Anbauten und bauliche Veränderungen . Unter den Neu¬
bauten befinden» sich allein 23 Landhäuser und Villen . — Ecke
Bierstadterstraße und Liebenauerweg an dem Besitztum des

.Maurermeisters Heinrich Selzer soll ein neuer Kande »laber
aufgestellt werden . — Der Firma Hommel in Mainz wurde die

• Lieferung der Werkzeuge und Materialien für die» neu »einge¬
richtete Werkstätte des W a s s e r m e i st e r s übertragen und
hierzu ein Kredit von 550 Mark vorbehattsich der Zustimmung
kiurch die Gemeindevertretung vom Gemeindevorstand bewilligt.
— Die Anfertigung von Plänen und Kopien , di»e zu dem Erlaß
der neuen erweiterten Baupolizei -Verordnung erforderlich sind,
wurde dem Kreisland »messer L»einw»c»ber in Wiesbaden über-
trag »en. — Die ständige Lieferung von Bleirohr für die hiesige
Wasserleitung  wurde vorläufig der Firma Schöller in
Wiesbaden auf Grund ihrer Offerte übertragen.

**  Sonnenberg , 10. Okt. Ein »an der Bingertstraße be-
leigener Bauplatz,  Größe 46 Ru »ten , ging durch Kauf »aus
dem Besitze der Frau Wiegmann Wwc . in denjenigen der Frau
Bankier Ulrich, Berlin über . Der Verkauf wurde ermittelt und
abgeschlossen durch die Jmmobilienagentur von I . Ehr . Glück-
lich-Wiesbaden , Wilhelmstraße 50.

* Vom Rhein , 10. Okt . Die Köln -Düsseldorfer Rheindampf-
schiffahrtsges»ellschast hat ihre Sch >n»ellfahrten ei.ng»estellt. — Trotz
des^ re ^nerischen Sommers schließen die Einnahmen der Per-
sonendainpftr »'' mit einem Plus gegen»d»i»e Vorjahre ab.

» ss. Eltville/0 . Okt . Gestern abend verschied nach »langem.
Krankenlager der weithin bekannter Besitzer der „Burg Kr»aß",
Herr Gutsbesitzer Krvl Kraß.  Der Verstorbne gehörte lange
Jahre »dem Magistrat und dem Kreistage als Mitglied an
Herr Kraß »war auch a>!s»7angjähri »ger Branddirektor und Kom¬
mandant der freiw . Feu »erwehr »in weiten Kreisen bekannt ge-
tvorden.

* Langenschwalbach, 10. Okt . Das »Schöffengericht hat
soeben die Frau M . R . zu Lausenftkden fveigesproch »en,
welche nach einem neckenden Buben mit »Steinen geworfen»hat.
Das Gericht berücksichtigte wegen der hohen Nervosität den»§ 51
des St .-G.-B . Es ist aber auch traurig , daß eine Frau so von
der Jugend belästigt und »gereizt wird . — Das Wies "bade -
ner Schauspielerpaar  Wilhelmy gibt im» l,,Russ. Hofll
am Sonntag einen Rczitationsabe »n»d.

hat Wiesbaden wieder einmal in die »erste Reihe d»er Musik-»
städte gerückt und die Ausm »erksamkeit der musika¬
lischen Welt auf unser Kurhaus gelenkt.  Wenn
die Ankündigung nächstes Jahr bei der wohl unzweifelhaften
Wiederkehr des Musiksestes rechtzeitig , schon im Frühjahr ge¬
schieht, sodaß die Fremden ihre Reisedispositionen entspreAend
treffen können und die Einheimischen — ihre Toiletten recht¬
zeitig bekommen, dann wird wohl der Kurverwaltung »die Ge¬
nugtuung eines „Ausverkauft " »blühen . Jedenfalls dürfen wir
Herrn Assessor »Bo r g m a n n als Vater und Urheber der ge¬
nial entworfenen Veranstaltung die Anerkennung seines Ver¬
dienstes nicht vorenthalten, »dos er sich durch diese außerordent¬
liche Hebung dos künstlerischen Niveaus des Kur -Programms
erworben hat . Hans Georg Gerhard.

# Das literarische Echo 10 Jahre alt ! Die Halbmonats¬
schrift »für Litcratursreunde , „Das »lfterarische Echo", sH^rans-
geber Dr . Josef Ettlinger , Verlag Egon Fleischel u. Co., Ber¬
lin W. 35), ist mit dem eben »erschienen 1. Ostoberheft in
ihren zehnten^Jahrgang eingetrettn . Wer nur einigermaßen
mit der Geschichte unseres literarischen Zeitschriftcnwes?ns ver¬
traut ist und das rasche Werden und Vbrgchen gerade aus die¬
sem Gebiete kennt, weiß , was diese zweistellige Jahrgangszahl zu
bedeuten»hat : sie zeigt, daß das heute Tausenden u n e n t b eh r.
lich gewordene Blatt nicht nur seinerzeit eine lebhafte Lücke
ausgefüllt , sondern es »auch verstanden hat , sich das Verttaucn
einer großen , literarisch interessierten Leserschast zu gewinnen
und dauernd zu erhalten . Aus dem Inhalt des neuen Heft.'s
»heben» wir den Leitaufsatz von Dr . Heinrich»»Spiero über „Die
Dichter und die Politik " hervor , ferner eine Studie von»Kurt
Martens über den vielnmstrittcnen Frank Wedekind,
ein längeres Gedicht „An Lessing" ans dem Nachlasse I . I . Da»
vids, kritische Artikel von Josef Viktor Widmann sBern ), Josef
Ettlinger , „Der Fall H»oftnauswa »lLau"), Karl Hans Strobl
l.,Neue Novellenbücher") u. a . sowie, größere Bnchkritiken» von
Rudolf Presber,  Franz Servaes , Ilse Frapan , dem ver¬
storbenen Wilhelm Holzo»mer usw. Das Höft ist als Probe-
nnmmer durch jede Buchhandlung grcttis zu beziehen.
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■n. Braubach. 9. Oktober. Der hiesige Winzerverein
feiert crm kommenden Sonntag das Fest seines 10jährigen Be¬
stehens im Hotel Hammer . — Im nächsten Monat finden d'e
Stadtverordnotenwahlen statt . Gewählt werden einschließlich
der Neu- und Ergänzungswahlen zusammen 12 Stadtverord¬
nete , die sich auf die einzelnen Klassen verteilen . — In nicht ge¬
ringen Schrecken wurden gestern abend gegen 12 Uhr die hie¬
sigen Einwohner versetzt, indem sich plötzlich das Gerücht ver¬
breitete , daß es in der Neustadt brenne.  Tatsächlich ge¬
wahrte man auch einen mächtigen Feuerschein . Bei näherer In-
formation stellte es sich jedoch heraus , daß der Feuerschein von
einem Brand , der auf dem Oberlahnsteiner Rangierbahnhos
ausgebrochen war , herrührte . — Heute kamen mehrere Wag-
gons Schütteläpsel hier zur Verladung . Der Tagespreis be¬
trug pro Zentner 6,30 JL

* Oberlahnstein, 10. Oft. Ein brennender  W ag  e n
stand in der Abendstunde auf dem hiesigen Rangierbahnhos . Die
Ladung Schwefelsäure und der Wagen selbst wurden vernichtet.

* Niederlahnstein , 8. Okt . In der Sonntagnacht stürzte
der Metzger Fischer aus Lipporn ans der Lahwbahn bei Hohen-
rhoiu aus dein fa h r e n d e n Z u g e. An den schweren Ver¬
letzungen starb er hier im Krankenhause.

* Nastätten , 10. Okt . Lange wußte man nicht, wer aus
Uebermut die Schild ' sche Mühle und die Fenster der Seel 'schen
Gebäude „steinigte ". In der Erbitterung machte man
bsi einer Wiederholung in der Dunckelheit Jagd auf die Täter.
Es gelang , die Helden zu ermitteln — sie sollen vosi einem bos¬
haften Mann angestistet sein, der gern die Sonne ins Wasser
scheiuen sieht.

* Nauheim , 8. Oktober . Herr Bürgermeister Außerah  I,
.welcher seit 16 Jahren zur allseitigen Zufriedenheit unserer Ge¬
meinde vorsteht , wurde bei der jetzt stattgesundenen Bürger-
meisterwaihl einstimmig wiedergewählt.

und in großem Bogen führte sie uns nach dem wilden und
einsamen Rupbachtale ; jäh aufragende trotzige Felsen mit nie¬
deren Büschen spärlich bewachsen verliehen dem Tale einen
eigenen Reiz . Gegen 12 Uhr kamen wir in die Nähe der Lahn.
Mächtige Schieserhalden schimmerten in ihrer eigenartigen
Farbenbel -euchtung uns entgegen wnd gar bald tauchte auch das
Gasthaus Schwarz , Rupbach vor uns auf . Eine kleine Stärkung,
eine Aufnahme der diesjährigen Kandidaten des goldenen Klub-
abzeichens durch unseren Klubphotographen Herrn Pfusch und
dann gings hinauf auf schlüpfrigen' Pfaden zu schwindelnder
Höhe, vom Lahnberg und Gabelstein prächtige Aussicht auf beide
Lahnufer , das nahe Cramberg , Laurenburg und die Höhen vom
Westerwald . Beim Austritt aus dem Walde hatten wir die
malerisch auf bewaldetem Balsaltkogel erbaute Schaumburg vor
uns liegen : die Besteigung des Turmes erforderte etwas'
längeren Aufenthalt und so war hier eine ^ ständige Rast vor¬
gesehen, die zum Teil bei Kaffee und Zwetschenkuchenverbracht
wurde . Vor dem Weitermarsch wurden sämtliche Teilnehmer
vom unserem Photographen im Bilde sestgehalten, dann erschall¬
ten frohe Wanderlieder und gar bald war die Schaumburg un¬
seren Blicken entschwunden. lieber Birlenbach langte bie Wan-
derschar gegen 5 Uhr in Diez an , wo im Hotel Victoria das
frugale Mittagsmahl bestellt war . Der 1. Vrsitzende Herr
Gustav Vietor brachte in wohlgereimten Worten einen Rückblick
auf die 10 Hauptwanderungen zum Bortrag und beglückwünschte
die 58 diesjährigen Goldenen mit herzlichen Worten , während
Herr Laupus den beiden Führern , den Herren H. Tscheruig
und W. Cron für ihre vortreffliche Führüng im Namen aller
Teilnehmer dankte . Nur zu schnell verflogen die Stunden und
die Fidelitas konnte erst ans der Heimfahrt zu ihrem Rechte
kommen. Um so fröhlicher gestaltete sich dieselbe. Alle Freun¬
dinnen und Freunde werden noch lange mit Freuden an die letzte
Wanderung zurückdenken. Ende gut, alles gut ! L. K.

* Wiesbaden , 10. Oktober 1907.

Hm Dienstag werden in Wiesbaden die
Wohnungen gezählt.

An die Hausbesitzer!
Erfreulicherweise hat ja der Wiesbadener Magistrat

die Wohnungszählung beschlossen. Gegenstand der Er¬
hebung sind sämtliche in einem Hause vorhandenen Woh¬
nungen und Geschäftslokale , sowohl die l e e r st c h e n d e n,
wie die b e w o h n t e n.

Im Gegensatz zu dem meist üblichen Verfahren , dre
Mieter selbst  über ihre Wohnung Auskunft geben zu
lassen , wird hier lediglich der Hauseigentümer  bezw.
sein Stellvertreter zur Mitarbeit herangczogen . Ist dies
auch eine größere Belastung für den Betraffenen , so liegt
hierin doch der Vorteil , daß der Eigentümer als der Beru¬
fenste hierzu selbst über sein Grundstück Rechenschaft abge¬
hen kann und nicht zu befürchten braucht , daß durch den
Meter unrichtige Angaben gemacht werden , die zu kontrol¬
lieren er nur in den wenigsten Fallen in die Lage kommt.
So dürfte dieser Erhebung das ihr gebührende Interesse
seitens der hiesigen Hausbesitzer nicht vorenthalten werden:
haben diese doch nicht minder wie die Stadtverwalt¬
ung  und die gesamte Einwohnerschaft ein I n t e r e s s e
daran,  einBild von der Lage und der Gestaltung des t,ei-
mischcn Wohnungsmarktes zu erhalten.

Wohl hat sich die Stadtverwaltung jfct Verteilung
und Wiedereinsammlung der Papiere aMtzlich der Perso¬
nenstandsaufnahme bereit erklärt ; sie chot wdoch dre einge¬
sammelten ausgefüllten Formulare sofort an das Statisti¬
sche Amt zur Weiterverarbeitung Hier v e c sch w iuii»
bet die Einzelcmaabe in gemeinsckwftstchen Tabellen,
bei rein statistischen Aufnahme », deren eine wir m dieser
Wohnungszählung vor uns tz" ben, immer wiederkehrende
Besorgnis,  die Angaben könnten zu steuerlichen
Zwecken  verwendet werden , entbehrt nach dem Gesagten
jeder Bcgm"" ^ung . . .

Der Wert der jetzigen Zählung wird , wie ber den mer¬
ken statistischen Untersuchungen , erst durch eine Wiederhol¬
ung zur vollen Geltiing kommen , wenn es möglich sein wird,
die Tendenzen der Entwicklung des Wohnungsmarktes übet
mehrere Jahre hinaus zu verfolgen . Natürlich wird sich
die Zählung in dem diesmaligen Umfang nicht jährlich er¬
neuern lassen , vielmehr dürfte für die Aufnahme der sämt¬
lichen , also der bewohnten und unbewohnten Wohnungen,
ein mehrjähriger Turnus , etwa in Verbindung mit der
alle 5 Jahre stattfindenden Volkszählung , genügen , wäh¬
rend jährlich zugleich niit der Personenstandsansnahme nur
die leerstehenden Wohnungen  erfaßt zu werden
brauchten.

Wiesbadener Husklug— nadh strömendem Regen.
Trotz ber unaufhaltsamen niedergehenden nächtlichen Re¬

gengüsse fanden sich doch über 90 Personen zu ber zehnten und
lejtzten Hauptwanderung des Rhein - und Taunusklubs am ver¬
gangenen Sonntag am Bahnhof ein,. Ein nebliger Oktobermor¬
gen dämmerte heraus , als wir die Station Landes 'denkmal in
Sicht bekamen und die weißen Nebel verdeckten uns die sonst io
schöne Aussicht, welche die Bahn nach Schwalbach bietet . Die
Höhe der Eisernen Hand war bald erreicht und die Nebclwolken
flogen wie schelmenhafte Geistergestalten auseinander . Ans dem
grünen Wiesentälchen lag noch ein seiner grauer Schimmer;
jedes Gräschen , jede Rispe war silbern eingefaßt und nullen
durch das Tal eilte im ungestümen Lauf die Aar dahin . Bald
aber klärte sich der Himmel , hier und da traten aus den grauen
Wolken bläuliche Stellen hervor und die liebe Sonne versuche
mit Aufgebot aller Kräfte dem herrlichen Bilde , welches der
Herbst vor uns entfaltete , die richtige Beleuchtung zu geben.
Die Kleinbahn brachte die teils sitzenden, teils stehenden Teil¬
nehmer , mehr oder weniger mit Ruß bedeckend, nach halbstün¬
diger Fahrt an der Burg Hohlenfels vorüber nach Katzeneln¬
bogen . Nach kurzer Rast im Hotel Bremser wurde die Fuß.
Wanderung durch den Ort Klingclbach nach dem felsenumschlosi".
nen romantischen Rußbachtal angetreten . Die kurze Steigung
der Fahrstraße war ball» gewonnen und die kleine Mühe wurde
durch schöne Ausblicke ins Jammertal , auf den Kählberg , die
Ortschaften Herold , Eberthausen , Mudershausen und Steins-
Hausen reichlich belohnt. Kann senkte sich die Straße wieder

* Regierungspräsident Dr . von Meister ist in dienstlichen
' Angelegenheietn auf einige Tage nach Berlin gereist.

* Fürstlicher Kurbesuch. Zum Kuraufenthalt sind u . a. ein-
getroffen : Fürstin von Sayn -Wittgensteinund Schriftsteller
Prinz von S -ahn-Wittgeusteiu -Münchcn (Elisabethstraße 15). —
Fürst zu Schwarzburg -Sondcrshausen wird am ' kommenden
Freitag zu längerem Kurgebrauch hier eintrefsen.

* Ein Wettgehen von Wiesbaden aus . Der „Klub Rheinfels
Wiesbaden , gegr . 1907" veranstaltet am kommenden Sonntag,
13. Oktober , ein 24 km.-Wettgehen für seine Mitglieder . Als
Gehstrecke ist folgende vorgesehen: Abgangspunkt : neuer Fried¬
hof (Platterstraßej , Platte , Neuhof , Wehen, Hahn , Station „Ei¬
serne Hand ", alter Exerzierplatz (Aarstraßej , woselbst sich auch
das Ziel befindet . Pünktlich 7 Uhr vorm , werden die Teilneh¬
mer alle 2 Minuten am Start abgelassen.

* Die Schweine werden billiger . Im Bayerischen und am
Untermain macht sich ein erheblicher Preisrückgang für gemästete
Schlachtschweine bemerkbar , von den Händlern und Metzgern
wird vielfach nur noch 40—-42 Pfg . für das Pfund lebend Gewicht
geboten. Die Landwirte schlachten daher vielfach selbst und
hauen das Schlachttier aus d. h. sie bieten durch Bekanntmach¬
ung durch den Ortsdiener mit der Schelle das Pfund zu 62—65
Pfennige an ; das übrige verwenden sie im Haushalt und für
Wurst.

* In das Handelsregister A ist bei der Firma Karl Beck¬
mann mit dem Sitze im Wiesbaden folgendes eingetragen wor¬
den : Die Firma ist erwschen. — Bei der offenen Handelsgesell¬
schaft „Deutsche Elastin -Gesellschaft Bartels und Eich" mit dem
Sitze in Wiesbaden wurde folgendes eingetragen : Die Gesell¬
schaft ist ausgelöst, die Firma ist erloschen.

* Der Herr H . . . . und der Hausdiener . Der sparsame
Herr H. hatte vorigen Winter im Hotel Deutsches Haus in Stet¬
tin übernachtet und fuhr im Hotelschlitten nach dem Bahnhofe.
Seine Handtasche , in der sich 600 Mark bares Geld befand,
hatte er in den Schlitten neben sich gestellt. .Auf dem Kutscher-
ptzitzc- saß neben dem Kutscher der Hausdiener des H-ll -ckL̂ Die-
ser batte Herrn 0v weder die. Stiefel seputzt, noch ihm fönst
einen Dienst geleistet ; er 'halte ' Herrn 'H. bis dahin überhaupt
noch nicht gesehsn. Beim Anssteigen aus dem Schickten wollte
Herr H. seine Handtasche nehmen, der Angeklagte kam ihm aber
zuvor und trug sie auf den Bahnsteig . Als Herr H. sie zurück-
verlangte , weigerte sich der Angeklagte , sie ihm zu geben und
sagte, er sei ohne Lohn angestellt und auf Trinkgeld angewiesen.
Er bat dann ausdrücklich um ein Trinkgeld . Herr H. lehnte
diese Forderung ab und faßte nach seiner Tasche. Der Ange¬
klagte drehte sich zur Seite , so daß H. die Tasche nicht ergreifen
konnte . Auf die Drohung H's., er werde sich an die Polizei
wenden, sagte der Angeklagte : „Tun Sie , was Sie wollen !" —•
— Während Herr H. zur Polizei ging , legte der Angeklagte die
Tasche wieder ans den Schlitten , mit dem. sie wieder ins .Hotel
kam. Herr H. versäumte den Zug und konnte erst mit dem
nächsten fahren . . . . In dem Verhalten des Angeklagten hat
das Gericht den Tatbestand der versuchten Erpressung erblickt.
Der erstrebte Vermögensvorteil war rechtswidrig , da ein klag¬
barer Anspruch auf Trinkgeld nicht besteht. Der Hausdiener
wurde zu 8 Tagen Gefängnis verurteilt . Di« Sache kam vor
das Reichsgericht.  Der Reichsanwalt führte aus : Das
Bewußtsein der Rechtswidrigkeit ist zwar knapp, aber ausrei¬
chend festgestellt. Das Reichsgericht erkannte im Einverständnis
hiermit auf Verwerfung der Revision.

** Den Koffer eines hohen Gastes weggeschlcppt. Heute
nacht gegen 11 Ubr bemerkte der Wächter Nr . 3 des Wiesbade¬
ner Bewachungs -Instituts Union , daß drei verdächtige Kerle
einen Koffer an der Gutenbergschule vorbei ins freie Feld schas¬
sen wollten . Als er auf sie zuging, nahmen sie unter Zurück¬
lassung des Koffers Reißaus . Eine Verfolgung war deshalb
unmöglich, weil in diesem Falle der Koffer hätte preisgegebeu
werden müssen- Durch einen hinzugekommcnen Schutzmann
wurde festgestellt, daß es sich um den Koffer handelte , der vor¬
gestern einer hier angekommmen hochgestellten Persönlichkeit
göstohlen worden war.

** Der gestörte Abcndsriedc. In einem Hanse der Har-
tingstraße kam e8 gestern' obend zu einer Radauszene , wobei
Messer , Bierflaschen und Holzknüppel als Wurfgeschosse eine
große Rolle spielten . Nachdem man sich dies das aus der V'er-
gangenheit vorgeworfen hatte und einige Fensterscheiben zcr-
schlagen wurden , verließ man den Kampfplatz.

* Polizei -Notiz . Durch rechtskräftiges Urteil der 1. Straf¬
kammer des Landgerichts zu Berlin vom 17. vorigen Monats
ist die Unbrauchbarmachung aller Exemplare der Bilder : „Am
Auslug und Trauer " Aktstudien aus dem Sammelwerke („Das
lebende Modell ") Leipzig, A. Schumanns -Verlag angeordnet
worden.

* Kmistulltiz. Gelegentlich der Rhemfahrt des SJertreter-
iages der Nationalliberalen Partei wurde durch das Atelier G.
I . Pfusch  Rheinstraße 21 eine vorzüglich gelungene Auf¬
nahme der Teilnehmer vor dem Nationaldenkmal auf dem Nie¬
derwald hergestellt . Die Bilder sind käuflich und im Schau-
senster Rheinstraße 21 (Tauiiushotels und im Blumengeschäft
von Wahl , Wilhelmstraße ausgestellt.

vre.  Jahrzan,.
* Gestorben ist der Privatier Wilh . H a n s o n, Bleich-

straße 2, im Alter von 69 Jahren,
(II Bczirks -Ansschust . Herr Christian H e i l h e cke r

ist vorstellig geworden um die Erteilung der Schankerlaub¬
nis für das an der Ecke der Lothringer - und der verlänger¬
ten Westen dstraßc belegene Haus . Die GcmeindebeHörde
Hot die Bedürfnisfrage bejaht , die Polizeibehörde verneint.
Diesem ablehnenden Standpunkt der Polizeibehörde gegen-
über verweist der Gesuchsteller auf eine Zusammenstellung,
wonach in der näheren Umgebung dieses Hauses 430 Fami-
licnwohnungen liegen , und für die Erteilung der nachge¬
suchten Schankerlaubnis demgemäß ein recht erheblicher In¬
teressentenkreis vorhanden ist . — Heute wird auf die ange¬
strengte Klage noch nicht entschieden , sondern die Einforder-
nng eines Lageplanes beschlossen. — An dem der Frau Ma¬
rie W i l l e t Witwe gehörigen Hause Nikolasstraße Nr . 2
sind große Geschäftsschilder angebracht , deren Beseitigung
eine Auflage des Kgl . Polizeipräsidenten verlangt . Frau
W. klagt auf Aufhebung der betr . Verfügung , sie erzielt je¬
doch keinen ihr günstigen Entscheid , in Erwägung , daß das
Oberverwaltungsgericht die Polizeiverordnung , auf welche
die Auflage basiere , ausdrücklich für rechtsbcständig erklärt
habe.

*  Aufsehen erregender Beschluß in Bierstadt . In Bier-
stadt ärgert man sich sehr darüber , daß höhere Preis « für das
Brot  gefordert werden- Eine Versammlung , in welcher haupt-
lächlich ein Wiesbadener Herr  sprach , nahm folgende
Resolution an : Die heute in der ,Krone " tagende Versammlung
nimmt Kenntnis von dem Verhalten der hiesigen Bäcker
und beschließt, ihren Bedarf an Brot nur bei denHerren
B ech t uud Er  m eie  r zu decken. Gleichzeitig wird das
Bureau beauftragt , geeignete Vorschläge betr . den Anschluß an
die Konsumgenossenschaft einer späteren Versammlung zu unter,
breiten . Die Herren Becht und Otto Ermeier haben , heißt es,
inzwischen von einem auswärtigen Bäcker eine Zusage erhalten,
nach welcher dieser Brot in beliebiger Menge zu relativ billigem
Preise liefert und diese würden vollgewichtigäs Brot an jeder¬
mann bedeutend billiger wie die Bäcker abgeben. De Haupt¬
schuld aber nicht den Bäckern, sondern den Agrariern in die
Schuhe geschoben.

* Ein Pferd gewonnen. In die Glückskollekte von Carl
Cassel, Kirchg-asse 40 und Marktstraße .10, fiel bck der am 9.
Oktober erfolgten ' Ziehung der Frankfurter Pferdclottere erat
Hauptgewinn und zwar ein Pferd.

* Abiturienten , sexuelle Fragen . Von jetzt ab sollen, der
Anregung der Deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung der Ge¬
schlechtskrankheiten folgend, wie uns vom Wiesbaden -Biebricher
Ortsausschuß mstgeteilt wird , an den Berliner und Charlotten¬
burger Gymnasien regelmäßig für die zur Entlassung kommen¬
den Abiturienten Vorträge über Hygiene, insbesondere sexuell«
Hygiene , von Aerzten gehalten werden. Auch vor Fortbildumgs.
schillern sollen ans Grund des Erlasses des Herrn Hcmdels-
ministevs Belehrungen scher die Gefahren des Geschlechtslebens
und der Geschlechtskrankheiten stattfinden .. Das großherzogl .,
hessische Ministerium des Innern in Därmstadt ist noch einet
Schritt weiter gegangen und hat den dortigen Schulbehörde!

’den Wortlaut eines Schreibens an die Hand gegeben, mittels
'dessen die Eltern der so zu unterweisenden Schüler von der
geplanten Veranstaltung in Kenntnis gesetzt und selbst zur Teil-

' nähme an ihr eingeladen werden.
* Ein neues Lustspiel im Residenztheater . Zum ersten Male

wird , wie schon erwähnt , am Samstag „De große v emeiräe"
von Rud . Lothar und Loop. Lipschütz gegeben. Das von frischem
und pointcnrerchem Dialog getragene Lustspiel erntete schon bei
seiner Uraufführung in Wien reichen Beifall und hat Äntz
auf bei den Aufführungen am Neuen Schauspielhaus in B.rlin
und an vielen namhaften Bühnen großen und unbestrstenen
Erfolg erzielt . In den Hauptrollen sind beschäftigt die Damen
Hammer , Delosea , Schenk und die Herren Hetebrngge , Äartak,
Hager und Rücker. Die Spielleitung liegt in den Händen des
Herrn Bertram . Das , geistvolle Stück wird Sonntcgahend
wiederholt , Sonntagnachmittag gelangt „Reiterattacke ", das so
rasch beliebt gewordene Lustspiel von Stobitzer und Friämann-
Frederich zu halben Preisen zur Aufführung . Am Nontag
wird Bernstein 's spannendes Stück „Der Dieb " dem Snelplan
aufs neue einverloibt.

* Kurhaus . Do « für morgen , Freitag , abendsB llbr
von der Kurverwaltung im Abonnement nnberanmtz Mu¬
sikalische Abend  mit Orchester tnid solistijch-r Mit¬
wirkung dürfte großen Besuch finden . Von dem ausgezeich¬
neten Orchesterprogramm des Herrn Afserni haben wir be¬
reits Mitteilung gemacht . Die Solistin , Fräulen Elsa
F l i t fi, wird außer der Schubcrtschen „Allmagt " , die
Pfitzner 'schcn Lieder „Frieden " und „Hast du bo, den Fi¬
scherländern ", sowie von Richard Strauß „Frenädstche Vi¬
sion " und „Cäcilie " singen . Alle Karten sind am Ein¬
gänge vorzuzeiaön . Im Interesse der Besucher selbst emp¬
fiehlt sich rechtzeitiges Erscheinen , da, um Stirnngen zu
vermeiden , die Eingänge des Saales und der Galerien wäh¬
rend der Vorträge unbedingt geschlossen bleiben müssen . —
Die Mail -roach — 3 Uhr ab .Kurhaus — fährt morgen , Frei-
taa : Nerotal —Fasanerie —Chausseehaus und über Kiaren-
tal zurück. — Ein großer Kunstgenuß steht am Sonntag im
Knrbanse bevor . Es ist der Kurverwaltung gelungen , den
berühmten französischen Pianisten Ludwig Meitner , dem
das Pariser Publikum die Gründung der Philharmonischen
Gesellschaft verdankt , was ihn den Ritter der Ehrenlegion
eintrng , zur solistischen Mitwirkung in einem großen Kon¬
zerte zu gewinnen , welches sie am Sonntag abend 8 Uhr mit
Beteiligung des Kurorchesters unter Afserni , veranstaltest
und das mit der Symphonie in Es -dur von Havdn eröff¬
net werden wird . Die Kurverwaltung wird zit dieser
außergewöhnlichen Veranstaltung ihren Abonnenten Vor¬
zugspreise von 1 ,4f  für alle Plätze gewähren . Samstag
findet italienischer Komponistenabend i,n Abonnement im
Km 'hanle statt.

*  Kammersänger Kalisch unpäßlich . Wesen Unpäßlichkeit
des Kammersängers Kalisch gelangt heute Doimenstag im Kgl.
Theater anstatt der -angekündigton Oper „Die Jüdin " Wagners
romantische Oper „Der fliegende Holländer " im Ab. A. zur Aus¬
führung.

* Walhallatheater . Auf den morgen Frai-tag statt findenden
rauchfreien Elite -Mend wird nochmals besonders hingewiesen.
Das Programm wird ein besonders gewähltes sein. Am kom¬
menden Sonntag finden wieder in gelohnter Weis« 2 Vorstel¬
lungen statt.

* Wiesbaden und Kölner ..Residenztheater". Rach Kölner
Blättermeldungen ist Direktor Dr . Rauch vom hiesigen Resi-
denztbeatcr nunmehr auch in Köln der Nachfolger des Kom¬
missionsrats Haastmann geworden , indem er das von diesem
vor sechs Jahren begründete Residenzcheater in seinen Besitz
gebracht hat . Infolge schlechten Geschäftsganges hatte das
Theater bekanntlich mehrfach die Leitung gewechselt, bis es
schließlich in Subhastatwn geriet.
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* Wiesbaden hat die meisten Feuerbestatt-

u n g cn auch im letzten(3.) Quartal 1907 im Krematorium
zu Mainz aufzuweisen. Es fanden 46 Einäscherungen
statt. Von diesen waren 18 aus Wiesbaden.  8 aus
Mainz. 2 aus Köln. 2 aus Darmstadt. 2 aus Düsseldorf, je
1 aus Amsterdam, Barmen. Bonn. Broinberg. Charlotten¬
burg, Erncstgrün. Glasgow, Godesberg. Hechtsheim, Hille-
gersbcrg i. Holl., Idstein, Kalzberg und Sonnenberg bei
Wiesbaden. Unter den eingeäschertcn Personen waren 33
Männer. 12 Frauen, sowie 1 Kind weiblichen Geschlechts.
Don diesen standen im Alter von 1—10 Jahren 1, 21—30
2, 31—40 1. 41—50 4, 51—60 16. 61—70 14, 71—80 6.
81—90 2. Der Religion nach waren 35 evangelisch. 6 ka¬
tholisch, 2 israelitisch. 1 altkatholisch, 2 dissident. Der zwei¬
te Einäscherungsofen ist nunmehr fertiggestellt und wird in
nächster Zeit dem Betrieb übergeben.

* Bristol — ein neues Wiesbadener Caf  6.
Wiesbaden isr seit einigen Tagen um ein vornehmes, sehr
elegantes Caf6 mit American Bar reicher. Die oberen
Räume des Cafä nehmen die Bar und die Weinsalons ein.
Man betritt zuerst ein Entree, dessen Wände mit Spiegel
in Leistenteilung bekleidet sind, was eine große Wirkung
aul den Besucher ausübt. Von hier gelangt man in den
Bar-Raum mit hohem, in eine Rische eingebauten Bartisch
und Büffett — dem Reich der Bardamen. Ter Raum ist
sehr fein zusammengcstimmt. Blaugriiner Stoffbczug der
Wände, durch weiße Leisten mit schwarzen Kanten in Fel¬
der geteilt, da? ganze Holzwerk weiß lackiert, teilweise
schwarz abgefaßt. Der Boden mit blauem Filz belegt. Der
leitende Architekt hat es famos verstanden, mit diesen paar
Farben Stimmung zu erzielen. Besonders hervorzuheben
ist die Fensterwand, die vor die vorhandenen Fenster gestellt
und niit Bleiverglasung verglast ist. Die Beleuchtung ist
ein? indirekte und sind die Glühkörper in den oberen Fries
eingelassen, wodurch ein ruhiges und angenehmes Licht er¬
zeugt wird. Das Mobiliar besteht aus weißlackierten
Ganz- und Halb-Sesselchcn mit rotem Bezug, weißlackierten
Tischen und schwarzpolierten Barstüblen. Nebenan ist der
Weinsalon, welcher durch Wände in Nischen geteilt ist. Die
Ausstattung ist eine ähnliche wie die der Bar. Der Ent¬
wurf für die Gcsanttausführungder Möbel etc. stammt von
dem Frankfurter ArchitektenC. F. W. Leonbardt. Die Er-
okfnuna de? Cafös erfolgte unter großem Bestich.

* Eine Königin im Varietee. Gestern weilte die Königin
Mutter Non Italien mit Gefolge im Schumann-Tbeater in
Frankfurt. Direktor Seeth begrüßte beim Betreten des Hauses
den hoben Gast . Die Herrschaften nahmen in Orchesterlogen
Platz und belegten insgesamt zehn Plätze. Die Königin mit
tGcfolgc hsi-h bis znm Schluß der Vorstellung

* Nr . 41 der Bakanzenliste für Militäranwärtcr ist erschie¬
nen und kann in der Expedition des .Wiesbadener Generailan--
zaiger" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden,

Vereins- und and̂ n fcl?lne Iladirf fiten.
— Volks bildungsverein.  Hierdurch sei

nochmals auf den aiu morgigen Abend im Kasinosaal statt-
findonden Vortrag über „S a l om e" hingewissen. An¬
fang 84 Uhr. Abonnements auf sämtliche Vorträge auch
an der Abendkasse.

— H u mo r i st i schL Unterhaltung  des Klubs
„Edelweiß ". Der Klub beginnt seine Wintcrveran-
staltunaen am kommenden Sonntag mit einer humoristi¬
schen Volksuntcrhaltung mit Tanz. Dieselbe findet in dem
neu renovierten Saale des Münnertnrnvereins. Platterstr.
16, von nachmittags4 Uhr bis nachts 12 Uhr statt. Das
reichhaltige Programm umfaßt allein 5 größere Aufführ¬
ungen, u. a. die äußerst originellen neuen Ensemblespiele:
„Rekxutcnleiden", „Eine Verlobung in der Küche" und die
urgelunaenen Terzette „Eine Theaterprobe in Poscmuckel",
„Die musikalischen Gigerl" und „Eulalia und ihre Schwär¬
mer". Außerdem gelangen noch mehrere der besten Ein¬
zelvorträge zur Aufführung. Der Eintritt beträgt 30 F
inkl. Programm.

Schreckliches Malheur eines Kinderwagens.
. Dresden,  10. Okt. Gestern abend wurde hier eine Frau

mit einem Kinderwagen von einem Omnibus u m g ei rissen.
Die beiden im Wagen befindlichen Kinder gerieten unter die
Räder des Omnibus und wurden überfahren. Das eine, etwa
1 Jahre alte Kind blieb tot,  das andere Kind sowie die
Mutter wurden derart verletzt, daß sie ins Krankenhaus ge¬
bracht werden mußten.

In ganz Budapest Generalstreiks
Budapest , 10. Oktober. Infolge des von den Sozial :-

sten angckündigten Generalstreiks bietet Budapest ein fei -
ertägiges Bild.  Der Straßenbahnverkehr ruht voll¬
ständig und die meisten Betriebe und Geschäfte sind geschlos¬
sen. In : Laufe des Tages findet ein Demonstrations-Um¬
zug statt. In Agram und den übrtaen kroatischen Städten
hät ebenfalls bereits der Streik eingesetzt. Das Militär ist
für alle Fälle Tag und Nacht in den Kasernen konsigniert.

Zarenmord in den Schären geplant.
Helsingsors, 10. Okt. Die Polizei verhaftete  hier

zahlreiche Personen, die ein M ot or b ook im Besitz hatten und
versuchten, in diejenigen Teile der Schären einzudmmgen, wo sich
das Zarenpaar aufhält. Man glaubt, daß es sich um ein ge¬
plantes Attentat handelt.

Der Bürgermeister von Newhork.
London, 10. Okt. Die Tribun« meldet aus Washington:

Hier kommentiert man lebhaft die Tätigkeit, welche der frühere
demokratische Präsidentschafts-Kandidat Hearst  entwickelt, um
den Bürgermeistcrpcksten von Newyork zu erobern sowie um ein
Abkommen mit den Tentsch-Amerikauern abzuschließen. Es
heißt, daß die National-Allianz der Deutsch-Amerikaner ein ge¬
heimes Wahlabkommen mit der Liga der irländischen Amerika¬
ner abgeschlossen hat. Dieses Bünimis wird, so versichert man,
die wichtigsten Folgen  nach sich ziehen.

Mailand im Dunkeln. — Straßenbahnstreik.
Mailand, 10. Okt. Der Gasarbeiter-Streik dauert nach wie

vor an. In den nicht elektrisch beleuchteten Straßen herrscht
völlige Dunkelheit. Gestern sind 3000 Arbeiter der Fabrik Breda

in den Ausstand getreten. Ferner droht eiu Streik  sämt¬
licher Angestellter der Straßenbahn und der Edison-Gesellschast,
die an die Direktoren ein Ultimatum gelangen ließen.

Stuttgart,  10 . Okt. Graf Zeppelin,wurde von der
Stadt Friedrichs Hafen zum Ehrenbürger  ernannt.

Bieberach, 10. Okt. Das hiesige große Zentral- und Hobel-
Werk brannte vollständig nieder. Der Schaden ist sehr groß.

Wien, 10. Okt. Der Kaiser befindet sich außer Bebt und
die eintretende Lockerung des Katarxh  dürfte eine
völlige Lösung der katarrhalischen Erscheinung in Bälde er¬
warten lassen. (?}

Paris , 10. Okt. Der S u l t a n versprach dem Gesandten
Rsgnanlt die Prüfung der französischen Vorschläge im Verein
mit dem Maghzen, ohne Zeitverlust zu bewerkstelligen.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
Anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
den gesamten redakt. Teil: Chefredakteur Alb.  Schuster , für
Inserate n. Geschäftliches: Carl  R ö steI, Heide in Wiesbaden.

Auszug aus den Ziuilstauds -Registeru
der Stadt Wiesbaden vom i0 . Oktober 1907.

Geboren:  Am 4. Oktober dem Kaufmann Gustav
Hossmanne. S ., Leo. — Am 1. Oktober dem Kaufmann
Heinrich Jordan e. T.. Gertrude Elfried? Christine. — Am
4. Oktober dem Berufsfeuerwchrmann Emil Wandt e. T.,
Anna Karoline. — Am 4. Oktober dem Kutscher Friedrich
Enders c. S ., Heinrich Friedrich Georg. — Am 6. Oktober
dem Drehergehilfen August Graubner e. T ., Emilie. — Am
8. Oktober dem Briefträger Heinrich Lochmanne. T.. Mar¬
garete Katharina. — Am 5. Oktober dem Fabrikarbeiter
Karl Grubcr c. S ., Johann Karl. — Am 3. Oktober dem
Schretnergehilfen Heinrich Knauer e. S ., Friedrich.

Aufgeboten:  Herrschaftsgärtner Georg Kunz hier
mit Josefine Heiland hier. — Taglöhner Wilhelm Bach
hier mit Amaste Nagel hier. — Architekt Paul Bockcmühl
hier mit Martha Wink hier.

Verehelicht:  Oberkellner Adolf Honeck hier mit
Barbara Werner hier. — Eisenbahn-Betriebs-Jngenieur
Johann Töbelmann in Wittenberge mit Pauline Knecht
hier. — Postbote Heinrich Weiberg hier mit Elisabetbc Le-
wenz hier. — StraßenbahnschaffnerNikolaus Koreng hier
mit Wilhelminc Längerer in Mülhausen. — Bierbrauer
Cornelius Reichert hier mit Anna Hertlein in Mainz. —
Architekt Wilhelm Rumpf hier mit Josefine Münch hier.

Gestorben:  8 . Oktober Luise geh. Petri , Ehefrau
des Ausläufers August Braun , 23 I . — 9. Oktober Anna
Heuer, okmc Beruf, 31 I . — 9. Oktober Josef, S . des Wieae-
meisters Amand Hartung, 1 I . — 9. Oktober Rudolf, S.
des Bureauvorstehers Konrad Bender, 6 I . — 9. Oktober
Christiane aeb. Müller, Ehefrau des Eisenbahnassistenten
Wilhelm Schrövr, 38 I.

Königliches Standesamt.

Seidenstoffe. Wunder-
veile Neuheiten . Versand nach allen Ländern Muster franko.

8eiden «toff .Fabrik :rnion

BriEder8 Co., Kgl. Hofl IUI liill (Schweiz)
mauerna— ■» e

©3T
Heute Freitag-: Lichtenhainer Bier.

Caviar — Austern. Seezungen , Röllchen auf Admiralsart , Wild
pastete , Sa Cnmberland , Has im Topf , Thüringer Kiösse m;i

Rinderbraten , Poulet grille Sa Diable , Ganseweissiauer.
Diners von 12 Uhr ab zu Mk. 1 50, 2 50 und höher.

SHinoer. Ssmi-lr,riiüiißi « MjHGii. mm!
> Weine erster hiesig-er Firmen.

B;idef der all berühmten Adbrquelle per Dtzd , Mk. 10 —,
PÄUL iLUfZ,  Direktor . 80st

Piehhos . iZarktbecicyr
für die Woche»aut 3. Okt- er li -- 9 Cf 'cfcer 3f07

viehgalrun,
ES waren
ausg-'
trieben

Stück

Qualität Pr -ise

ver

von

Mk. iDf.

- Ml

Mt. >2ii.

VnmerSung.

Ochsen . . \ 143 1. 60 kü 82 84 _
ir. Scdlacht- >18 70

Kühr . . . i 918 L gesichr 66 — 68 —
n. 57 59

Sckwetne. 1223 1 kg 1 26 1 32
Mastkälber 2s l bckrlacht- 1 80 0 —
Landtalber 402 gewicht. 1 50 i 60
Häuimel 194 1 68 —

Wiesbaden, den9. Oktober 1907.
Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

Telejrrapbischer Kursbericht
der Berliner und Frankfurter

mitgeteilt von der WIESBADENER BAN £
jT " 8 Bielefeld & Sühne , Wilhelmstrasse 13.

Oesterr . Kredit -Aktien
Diskonto -Kommandir-Ant.
Berliner Handelsgesellschaft
Dresdener Bank . <
Deutsche Bank . . .
Darinst. Bank . . ,
Oesterr . Staatsbahnen
Lombarden . . . .
Harpener . . . . .
Gelsenkirchener . .
Bochumer . . . . i
Laurahütte . . . .
Packetfahrt . . . .
Nordd. Lloyd . . .
Russen . . . .
Baltimore . . . . .
Türkenlose . . . .
Phönix .
Japaner . . . . .
Schaffhausen’sche Bkv,
Edison.

Berliner
Anfangs

Vom 10

»‘' rankf Jrter
-Kurse:
Qkt. 1907

201.80
173,7>
157.—
143.80
231.—

14P50
29.90

203,75
197 25
305.—

12975

Tüeht.Hausfrauen
haben schon seit Jahren die
Erfahrung gemacht, daß sie
nur den Geboten der Spar-
sanikeit und Gesundheit folgen,
wenn sie zur Herstellung oon
buchen stets Dr . Oetker 's
Backpulver anwcnden. Mit
^hfe bieses Triedmittels ist
ein Kuchen billig herzustellen,
zugleich ist er ein vorzügliches
Nahrungsmittel. Die Haus¬
frauen und Köchinnen

verlangen stets
Dr. Oetker s Backpulver,
weil dieses alle dte Eigen¬
schaften hat, welche ein voll-
koinmenes Backvnlver haben
muß A ts bestem Rohmaterial
hergestellt, versagt es niemals
macht Kuchen re. porös und
deshalb leicht verdaulich. Es
erfüllt denselben Zweck wie
Hefe, wird niema.s hart und
hält sich, trocken ausbewahrt,
unbegrenzte Jett . DeShal.
weisen erfahrene HauSsraMn
Ersatz für Dr. Oetker's Back-
vu! er zurück und verlangen
immer wi.der das echte

Dr. öeta’sMiphier,
(Reievtbücher umsonst von Dr . I
A . Oetker , Bielefeld. 428^ |

Gastwirte!
Aus nach Mainz!
teilin in Orfiäsifians,

Spreilniien,
Aittto,

— « ur Nettheiten —
in der Stadthalle

3 . —13 . Oktober d. Js.
Musikwerke - Industrie

L. Spiegel& Sohn,
Ludwlgshafen a. Rh.»Mannheim,
Erstes Etadliffement der Branche.
__ Kata oae gratis 4237

20 -30  Mark
diskret zu leiden gef. Rückeabc
nach llebercintunf:.

Gefl. Off. unter M. 8037 an
d'e Erveo. d Bl._ 8038

Junger Dachshund , schwarz
tu. braunen Anzeichen, aus den
Namen „Scblipv" hörend, cnt-
laufen Geg. gute Be.otin. abzug,
Bletchstr. 03, I. it. _ 60S4SW
hat 10000 Gelmnd avzugeden

M . Cramer , 8042
Te es. 2345. Feldstr 18.

Wer^
bcteili.rt sich mit 3 —3000 M
an der Ansbeutun eine»lukrativen
Reklatnetteuheit Großer' Gewinn
sicher! Off, unter W. 8050 an
die Er», d. Bl, 8050

Geehrter tzerr Hpukheker!
Ihre Salbe hat meine trockene

fttcdjtc äußerst schnell geheil! und sie
Ist daher gegen Flechten und Haut-
auSschlag sehe zu empfehlen.

MeUeichst , 18./6. 06.
Aog . Blaute.

Diese RIno-Salie wird mit Erfok,
gegen Belitlesden. Flechten und Haut-
letden angewattdr und ist In Dosen»
Mk. 1.— und MI. 2.— in den messten
btpothcteii voeeStigs sie Ist aber nur
echt in Originalpackung welß-grün-rot
«. Fietna Schubert LLo .. Weinböhla.

Fötschttitge» weise man zurück.

Anzündehotz
sein gesvalten per Ztr . Mk. 2,20Brennholz

per Ztr. Mk. 1,30
liefert fret Haus 7734

Hch. Bremer
Dampfschreiuerei,
Dotzheimersirahe 96.

Tel. 766. Tel. 768

Liicheneinrichtmig,
vollst., fast neu. nur 55 M.. tof.
zu verkaufen 6676

Strebs. Kaufmann, kalb., 33 I . alt,
ehrenhait gut. Char., vermögend,
wünscht mit einer Dame, kaih., au«
guter Famile in Berbiiidung zu
treten, welche Besitzerine neS rent.
Geschäfts rc. ist. Ernstgemeinte
aoff, erb. gefl, unt. I . 4283 an
die Epp. d. B>. Vermittler ver-
beten._ 4283
— '- ” ’ --

Erstklafs, hochaugeseheue
deutsche Levens- u. Unfall-
Bers .-Ges. mit vorzügltchen
Einrichtungenn. Bedingungen
sucht mit einem gediegenen, in
guten Kreisen elngesührten
Herrn — wenn auch Nicht-
tachmann — zwecks Ueber-
nahme ihrer 199/10

für den Platz Wiesbaden
tu Verbindung zu treten Hohe,
feste Bezüge werden gewährt,
Nichtsachlcule cingcatbeitet.

Gefl. Off, erbeten unter 91.
10396 an Haaseustein &
Vogler A.-G.. Frank¬
furt a . M.

Möbel , Betten,
Polsterwaren

aller 8lrt,
ganze Wohuungs> Einrichtungen»
einfach bis hochelegant, liefert zu

billigen Preis:»,
nur anerkatmt vorzügliche

Oualitäteu,
Pb . Seibel,

Bleichsiraße 7,
ältestes Möbelgeschäft des

Wcstends.
Bitte genau auf Mrma und

Nr , 7 zu achten. 7543
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Rate Kreuz Seid - Lose
Haupttreffer lOÖ OOP Mk . bar ._

217 . Königlich Vventztsche Klasseuloitevre.
4. Klasse . 2. Ziehungstag . 9. Oktober 1907.  Vormittag.

Nur die Gewinne über 192 Mk. sind in Klammern̂ Z ^ nbotm)
(Ohne Gewähr. A. St .-A. s. Z .) ^ «o TiZm

411 (400) 619 972 5037 212 309 43 456 685 88 684 241o 617 631 6 N ^
703 5 919 60 89 3129 50 (400) 73 292 98 679 (400) 777 936 44 4
926 6087 685 0 149 (400) 79 211 22 (500) 89 3OT2 41 57 467 535 « 9 W
24 841 51 79 974 7 237 300 9 68 405 11 578 705 8648 99 73» via ts

61 4fG061 lÄ “ ?90) 11062 166 95 504 79 669 800 S51‘
872 13102 9 377 454 566 738 49 60 14000 82 604 847 ! 9* 'foi ^ 94« 500 M607 16042 182 558 883 87 17007 147 83 364 614 29 619 60 18142 404 ouv
98 638 57 786 (1000) 801 19034 51 108 27 347 630 875 b87

20150 276 382 414 35 535 787 809 49 21281 546 222 ^ (400) W 90 4« . o»g
76 682 796 (1000) 842 904 2 3156 361 80 81 406 033 2 4044 121lgp0)  294 »44658 721 828 933 44 2 8 065 195 293 386 463 770 839 2 66M 860 907 22 Z / io
713 (3000) 23 43 844 927 2 8081350 698 863 69(400) 71 (400) 292M 6638 8 ^4UU)

3 0096 440 73 925 31 064 67 88 161 84 96 225 321 423 74 615 3 2 08»
476 784 97 3 3063 442 86 594 656 69 769 34139 74 406 (4M) 627 835 37 9Tb
3 5042 155 455 502 61 (500) 685 93 759 960 61 72 36062 107 5 w »uy
37139 202 59 472 640 63 904 44 3 8077 284 92 389 401 610 81 86 762
39154 375 509 655 826 92 929 31 56 _ fiQ3 781

40460 652 836 «1281 862 81 942 42315 706 21 64 924 4 3368 436 693 78
659 4  4539 4 5 069 87 101 544 99 881 961 48112 M 262 W <400, ^ bW 677 88741 53 351 47131 208 73 306 30 420 828 951 40084 130 753 937 50 4 » ldl vv
282 314 (400) 44 (1000) 97 546 76 698 800 (400) 948 „ g ,„

50121 243 73 424 82 51086 370 91 646 8 2058 202 343 W 406 12 89 812
E3025 43 119 41 443 542 966 5 4103 86 ( 75 OOO) 89 268 696 770 6 8 221
320 84 540 818 80 (6000) 935 54 76 88 56121 49 923 8 7 009 75 179 61 (dH
813 62 82 5 0189 222 484 646 (600) 763 5 8305 (400) 473 607 24 36 749 847' 919

60058 87 119 21 93 265 95 710 37 61079 142 66 469 693 (4M) 805 44 (4W)
952 6 2 020 279 302 424 27 632 89 700 71 845 918 99 63011 19 96 173 246
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Kirchliche Anzeigen.
Israelitische Knltusgemeinde . Synagoge Michelsberg.

Gottesdienst in der Hauptsynagozc:
Freilag r abends 5.30 Uhr. Sabbath : morgens 9 Uhr, nachmittags 3

Uhr, abends 6 .25 Uhr.
Wochentage: morgens 7 Uhr, nachmittags 4 .30 , Ubr.
De Gemcindcbibliothek ist geöffnet: Sonntags von 10 bis lOv, Uhr.

Alt . Israelitische - Kultusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstraffe95.

Freitag, abends 5. 15 Uhr. .
Sabbath, morgens 8 Uhr. Mussaph und Predigt nachmittags

3.30 Uhr, abends 6.25.
Wochentage, morgens 6.45 Uhr, nachmittags0 .00 Uhr, abends 5 Uhr,

Jli’ltaucant„Merbom"
im Leniabergwalde , CafS u . Pension.

Schönster Ausflugsort für Vereine, Schulen, Gesellschaften
Slalion der Mainz- Binger Bahn (von Mainz Soniitagsbilleis oder von
R :der-Aallus per Motorboot nach Budenheim, von da prächtiger Wald¬

weg in 45 Minuten zu erreichen.
' . ; ’.;rotiou zu jeder Tageszeit, Bier i. Glas, vorzügliche üC-eine

Apfelwein sc.
Schulen, Vereinen bestens empfohlen. 4037

15,750 Geldgewinne, Zieht,na 22 . bis ^ Oktober . Lose ü ^ 80 Mk . Lille und Porto nach auswärts M .P ^ tta. empfiehlt die
Glückskollekte Carl Cassel , Wiesbaden, Hauptgeschäft Kirchgasse 40,

Zweiggesch äft Marktstratze 10. _ _ 8013

Kurhaus zu Wiesbaden .
Freitag , den 11 . Oktober.

Konzert des Wiesbadener Musik- Vereins in der
Kochbrunnen- Anlage.

Dirigent t Herr Kgl . Kammermusiker E. LINDNER.
Vormittags 11 Uhr : x

1. Unter dem Schweizerbanner , Marsch . . Rascher
2. Jubel -Ouverture . . Bach ĵ
3 Altniederländisehes Dankgebet . . > Kremser
4. Wein , Weib und Gesang , Walzer . . . Straugs
5. Quadrille über Jäger - und Studentenlieder . Rockliug
6. Aus der Woche , Potpourri . . . . Thiele
7. Altkurhessischer Parademarsch . . . . Holler

317. Königlich Preußisch» Klassenlotterie.
4. Klaffe . 2. Ziehungstag . 8. Oktober 1907.  Nachmittag.

Nur die Gewinne über 192 Mk. sind in Klammem belgesugt ^
(Ohne Gewähr. A. St .-A. s. Z.) (Nachdruckverboten.,
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Die Ziehung der5. Klaffe beginnt am S. November er.

Residenz =Theater.
F-rnsprech-Alischlujz 49. Fernsprech-Aiischluiz 45.

Direktion: Dr. phil . H. iiiaiih.
Dutzendkaricngüttr . Fünfzigerkarten gültig.

Freitag , den II . Oktober 1907.

Die gelbe Gefahr.
Schwank in 3 Akten von Cuvt Kraatz und Georg Okonkowsky:

Spielleitung : Ernst Bertram.
Tbeodor Hartenstein, Assessor Tbeo Tachauer
Fritzi, seine Frau Aorman
Sylvia Parasini, deren Mutter Nosel va» Born
Kitty deren Tochter <n se Delosea
Erich Erich!-,, Rudolf Bartak
von Bomsdorf Gerhard Lascha
von Bösenhausen, Geheimrat Ernst Bertram
Mit in Jaki Berta Blanden
Sakanana Friedrich Degener
Heinemann, Kanzleirat - ■ * Karl Feistmantel
Stecher, Bureau-A sistent Max Ludwig
Brummer, Registrator Arthnr Rhode

I Uro Sartory Albert Köhler
Minna , Dienstmädchen Minna Agte

Kasjenöffnung 6 '/, Uhr. Anfang 7 Uhr, Ende 9.30 Uhr.

Abonnements-Konzerl
. Städtisches Kur - Orchester H
Leitung Herr Kapellmeister Horm. Inner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Fest -Ouverture
2. II . Finale aus der Oper „Rienzi“
3.  Rondo capriccioso . . . .
4. Acceterationen , Walzer . . .

Ouvertüre zur Oper „Preciosa “ ,
6. Flirtation.
7. Phantasie aas der Oper , Der Prophet
8. Zur Parade , Marsch . . - -

A . Uortzing
R Wagner
Mendelssohn
Job . Strauss
CM .v.Weber
J . Sceck
G. Meyerbee«
E. Wemheue

Abends 8 Ühr , im grossen Konzertsadle:
lrn Abonnement:

Musikalischer Abend
(mit Orchester ) .

Leitung : Herr Ugo Afferni , städt . Kurkapellmeister.
Solistin : Frl . Elsa Flith , Konzertsängerin aus München (Sopran

Orchester : Städtisches Kur-Orchester.
Klavierbegleitung : Herr Ugo Afferni . städt . Kurkapellmeister

PROGRAMM.
1. Ouvertüre „Meeresstille und glückliche Fahrt Mendelssohn
2. Die Allmacht (mit Orchester ) . . . F . Schubert

Fräulein Flith.
3. Vorspiel zum Bühnenweihfestspiel „Parsifal . R. Wagner
4 . Lieder mit Klavierbegleitung:

a) Frieden . . - - - • • 1 Haus Pfitzner
b) „Hast du von den Fischerkindern . )
d) Freundliche Vision . 1 Zieh . Strauss
c) Cäcilie . . . » > > • )

Fräulein Flith.
5. Rhapsodie Nr. . . F- Liszt

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahres
fremdenkarten , Saisonkarten und Einwohnerkarten ). Für Inhabei
von Tageskarten gegen Lösung einer Zusehlagskarte zu 1 Mark

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nni
in den Zwischenpausen geöffnet.

Samstag , den 12.  Oktober.
Kochbrunnen -Konzert : 11 Uhr.

Nur bei entsprechender Witterung : Wagen -Ausflug (Mail coach)
Nerotal —Platte —Rundfahrweg und zurück . Abfahrt vom Kur
hause : 3 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Mark für die Person

Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Im Abonnement , abends 8 Uhr:

Italienischer Komponisten -Abend.
Städtisches Ku :Orchester.

Leitung : Herr Ugo Afferni , städtischer Kurkapellmeister.

Sonntag , den 13 . Oktober«
Kochbrunnen .Konzert : lI ‘/aUhr.

Nur bei entsprechender Witterung : Wagen -Ausflug (Maibcoach ):
Waldhäuschen -Rundfahrweg ’- Bahnholz - Dambachtal und zurück,

Abfahrt vom Kurhauso : 3 Uhr nachmittags.
Fahrpreis 5 Mark für die Person . Kartenlösung bis 1 Uht

an der Tageskasse.
Vormittags ll ’/j Uhr im grossen Konzertsaale im Abonnement

Moderne Orgel-Matinee.
Herr Josef Grohmann , Organist aus Mainz.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten (Jahres«
fremdenkarten , Saisonkarten und Einwohnerkarten ). Für Nicht-
abonnenten gegen Sonntagskarten zu 2 Mark.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
nur in den Zwischenpausen geöffnet

Abends 8 Uhr , im grossen Konzertsaale r
Konzert«

Leitung : Herr Ugo Afferni , städtischer Kurkapellmeister.
Solist : Herr Ludwig ISreitner aus Paris (Klavier)

Orche3ter : Städtisches liurorchester.
PROGRAMM.

1 Symphonie Nr 1 in Es -dur . . . . J . Haydn
2. Konzert für Klavier mit Orchester , op . 47 . Schütz

Herr Breitner
3. Prelude . . • • • . • • • L « Breitner
4. Variations symphoniques für Klavier mit Orcli. C. Frank

Herr Breitner
5. Ouvertüre „Leonoro “ Nr. 3 . . . L .v.Beethovei
6 Klaviervorträge : a) Barcarolle . , , A Rubinstein

b) Etüde . . . . F . Ghopin
c) Marche turque ( . L .v.Beethovei,

Eintrittspreis alle Plätze 2 Mk. Vorzugskarten für Abon
nenten 1 Mk.

Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten (Inhaber von
Jahresfremdenkarten , Saisonkarten und Einwohnerkarten ) gegen
Abstempelung der Kurbauskarten an der Tageskasse im Haupt
portale ab Donnerstag den 10 Oktober , vormittags 10 Uhr

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden nui
in den Zwischenpausen geöffnet.

Beleuchtung der Kaskaden.
Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche

nicht berücksichtigt werden.
Das Rauchen ist in allen Innen -Räumen (mit Ausnahme der

Restaurationssäle ) stets strengstens verboten.

Walhalla-Theater.
Kolossaler Erfolg des neuen- Programms.

L.es Delbosq , die berühmten Exeentric-Springer.
IHIeiiPum , Humorist. Großer Lachersolg.

Alice U. Kapt. Slema , die Phänomenalen Kunstschützen.
Rudy U. Fredy Walker, das hochkomische Neger«Duo

und das übrige wunderbare Programm. 7396
Anfang8 Uhr.
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Selenenstr . II , 1. 2 Zimmer,
Kücheu. Keller per 1 Jan . zu
vcrm. Näh. Schwalbacherstr, 22,
pari, r. 8022

Steingaffe 31 , Hih. pari., eine
abgefchl. Wohn, von 2 Ziui.,
Kücheu. Zureh auf 15 N°v.
od, später zu v:rm,_ 8019

Schwalbacherstr . 2S , Mlw. i.”
2 Zim. u. Küche fof. oder
1, Dez, =u renn._ 8!> 7

Nerostr . 11, a Zi», u. Kimic
per 1. Jan , zu vcrm, 8029,

Hcttmundstr 49 , Boh. Tach-
„ock, 2>̂ immer-Wohnung z»
vermiete»,_ 8060

Moritzftr . 64 , Hch„ 2, Z>»ü
(leer», cveni. Zun. und Küche
zu verm 9066

Kartstratze 8 , neu ueraerichl-ie
Fronlsptywotm. auf gleicli zu
veriu. tllän. park, ks. 80 2

Fclvstr . 10 , SW. pari, 2 Zum
U. Küche per sof. od. spät, zu
vermietn, 8032

Hallgartcnstr . S, »n l u, u.
Stock u. Frontfpitzc, je 3 Zim,
Küche, Svciiekamuier.Lad, Balk,
Erk,, Manl.u.K. (Elektr. u. GoS)
per >. Januar 1908 zu vcrm.
ViabeuS  doielvst. 8040

Walrantftr . I , Fnp, l gr. Zim-
Küche n>. Abschluß aus rlnck
od, svät nt vm. 2täb. Part. 8072

Alvrcchstr. 48 , 3 e.n ch .es
Man .-Zimmer an alletnilchendc
Person z» vcrm, __

Schulberg 15, 1 Zu»., 1 Küche
ru ver lltäd. Ä'da, v, eü -5

Ftldstr . 10 , Mani.irdio, 1 Zim,,
Küche auch einzeln jof. od. spät,
zu vermieten  _ 8 ',:2

HeUmnnvstr . 27 , hcizb, ans.
(leer) -» vcrm,_ 8QKÖ

Zimmermannstr . 7, l ,,uu.
und Küche aus gleich zu ver
miete»_ 8054

Bleichste . 35 , Boy, pari,, erh
rcinl. Arheuer sch, LogiS niii
und ohne Kost, 8070

Schwalbacherstr . 27 , Mib, 1.
erdallcu reml. Arbeiter Kost u,
Logis, 8014

Styrinbaynstr . 4 , 3. l he>zb.
ge tNanl zu verm,_ 80 j4

Platterstr . .14, 1. ein qyt möbl,
Zimmer zu vcrm,, ganz in der
Nälir der Schwalbacherstr. 8004

Marktstr 18 » u., schön mörl
Ziiniiier zii verm,_ *»17

Oranienstr . 3 , erh, an», Arv.
Logis,_ 3018

Schwalbachrrftr . 37 , M»te b„
2 1, möbl, Zimmer zu ver-
»iieien,_ 8039

Wellritzstr. 48 , 1. r , reinlicher
Ardkiler erh. einfach möbliertes
Zimmer. 8076

Schulberg <i, 2 , erh. jg. Mann
Ko» und Logis,_ 8034

Zimmermanustr . 7, Buh. part
findet ein junger Mann mit
sauberer Beschäftigung Koü u
Loais 8053

Stallung für ein Pferd event.
nnl Wohnung aus gleich zu vm.
Näh, Zimmermannstr7. 8052

Jg . Mädchen, welches nähen,
bügeln u, frisieren kann, auch reise-
gewandt ist, sucht Stelluni als

Uammerjungser.
Off unt . M. P. 934 an da§

Zentral Zeitungsburcau Münster
i. W, 4286

Offene Stellen
Smart 15 —20

Fassaden
Putzer

für Terranova nach Hamburg aef.
Lohn bei 8>/,siünb. Arbeit 8 Mk.
Reise frei. Brieflich od. mündlich
zu melden bei Carl Drmbach»
Camberg_ 8041

Tüchtiger
vautechniker

gesucht, derselbe muß felbsiänsi;
arbeiten können und statische Be
rcchnuiigcn für Schornsteine und
Ho zkonstrukiion verstehen.

Schrift! Oficrten und Lobnan-
sprüchc an Georg Zehner . Spe¬
zialgeschäft für Ringosenba» und
ZiegelcianlagenlLangheckeb. Aume¬
nau a.  d , Lahn. 4284

^oäes - Â nzoige.
Verwandten. Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung, dass unser lieber Vater, Schwiegervater, Gross¬
vater und Onkel

Herr Cärl CmSS
Hotelier u. Weingutsbesitzer

Ritter des Kronenordens IV. Klasse
gestern nach schwerem Leiden im Alter von 80 Jahren ver¬
schieden ist.

Eltville (Burg Crass) u Nürnberg, den 9 Oktober.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet statt , Freitag, den 11. d. Mts.,

nachmittags 4 Ubr. 4287

?•:r“*3

Achtung ! Sichtung!
Oeffent'iche Versammlung

des Konsnmvercins für Wiesbaden and Umgegend
am Freitag , den 11. Oktober , abends Uhr , im großen Saale des Gewerkschafts-

Hauses. Wellritzstraß- 41.
Tagesordnung:

Der Konsumverein und der Markenartikel-Verband
Nesernit: Profestor Dr . Staudinger , Darnrstadt.

Hierzu laden wir unsere iBiitolieber und ihre Frauen, sowie alle sonstigen Jntcr-
essentcn höflschsl ein. 8047

Der Vorstand.

Silirmtpiilfe,
der auch dar Ausrüiiinen der Werk¬
statt in. üoeriiüNiiit findet dauernde
Beichätltgnng. 8061

NS». Dotzheiinerstr. ^2._

8»'44 SuyenH'UT rmy 1,_
Angehende Berläuferiu lucht

8027 Ed. Rösengr Lgnggasse 51,

Zwetschen
IN frischer Sendung eiiiqctroffcn,

Otto Unkelbach.
Schmal ackieer. 71, 8056

Näbercs bei Neg,.Sckr, Hch.
Meher , Gueiicuailstr. 2!, 7.4Ü4

Leere EierWen
stets zu haben 6527

Netielbeckstraßi5.

SLI- Ich kaufe auf gleich ein
rentables Haus Nervstr,, Sliil-
stratze od 26e>lür, auchi. deren un¬
mittelbarenN he, gute Anza»,«»g.

Offerten unter I , 7917 au die
Erved, d. Bl, 8051

Zahmer Zuchr
zu verkaufen Rheinstr. -2, pari,
Biebricha, Nb. >'' 067

Eine quic Violine und je u
gutes Klavier billig zu ver¬
kaufen 8026

Tteingassc 20, Htb. 2. Merz.

Möbel
Vellen

Finrelns
Uödelstücks

Kompl.
Einrichtungen

Herren- und Damen-
Konfektion

za unerreicht günstigen
Bedingungen . 8063

J
• uiimuiui)

Wiesbaden,
B &renstrasHe 4,
I„ II. and III. Etage.

SLA

BeKiinurmachung.
Freitag , de» II . Oktober er., vor «» . II Nhr

beginnend , werden im VersteigerungölokalKirch-
gaffe 23 dahier:

1 Klavier, 1 Büfett, 1 gr. Kleiderschrank, 3tür. mit
Spiegel, 1 Waschkommode mit Spiegel und Marmoo
platte, 1 Waschtisch mit Marmorplatte, 1 Garnitur
(Sofa mit 4 Sessel), 1 Vertiko, 2 Schreibtische,
1 Ausziehtisch, 1 Diwan, 1 Spiegelschrank, 2 Kleider-
schränke, 3 Oelgemälde, 1 Salonlüster, 1 Kronleuchter,
1 Flurtoilette, 1 Salonteppich und dergl mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung ver¬
steigert.

Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden, den 10. Oktober 1907. 8059

Siefaff , Gerichtsvollzieher.
Bekanntmachung.

Freitag , den 11. Oktober 1807 , werden im Hause Kirchgaffe23:
1 Ben. 1 Klavier, 1 Spie clichran , 1 Llaschkommde, 1 Sofa und
16 Bände Meyers Konversationslexikon

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 10. Oktober 1907. 8063

Herrmauu , H..Gerichtsvollzieher.

Walhalla-Theater.
Heute Freitag:

I. rtuichfreisr Elite-Abend
-Ausgewähltes Programm. -

Auftreten von
Miss Alice und Kapt . Slema,

did ’j ^ rtlhmten Scharfschützen.
Les Detbosq , Schmitz , Mestrum,
und der übrigen grossartigen Attraktionen

Anfang 8 Uhr. 8049

Rat und Hilfe für Alle,
die an Energielosigkeit , Kräftezerrtittung , Nervenschwäche,

Missmut und Verzweiflungv'zustünde ’n leiden , durch
Dr. Carl Lohse ’s und Carl Daniel ’s Buch:

„Das eisiNMsnMIlis Hveilra“
für körperlich und geistig Geschwächte.

Preis 2 Mark, Gegen Einsendung des Betrages oder Nach¬
nahme zu beziehen durch alle Buchhandlungen und durch

lll Met , Verlagsbuchhandlung ln LfitPIlQ.
— Prospekt gratis . — 3616

Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, meine
innigstgelikbte Frau , unsere, liebe gute Mutter, Tochter,
Schwester, Schwägerin und Schwiegermutter, Frau

Christiane Zchröer,
geb. Müller,

nach kurzem, mit Geduld ertragenem Beiden im Alter
von nahezu 39 Jahren infolge Herzschlages Mittwoch
abend 8 Uhr zu sich in die Ewig eit abzurusen. Indem
wir diese schmerzliche Nachricht allen Verwandten,
Freunden und Bekannten der Verstorbenen widmen , em¬
pfehlen wir uns in unserem unermeßlichenSchmerze
stiller Teilnahme. 8048

Im Namen der tiestrauerndenHinterbliebenen:
Wilh . Schröer , Kgl. Eisenbahn-Assistent,

Niederwaldstraße 12.

Die Beerdigung findet Samstag nachmittag4 Uhr
vom Leichendause des allen Friedhofes aus statt.

Den verehr!. Mitgliedern zur Nachricht,
daß unser langjähriges verdienstvolles Vor¬
standsmitglied , Herr Privatier

Wilhelm hanson,
am 8. d. Mts . verstorben ist.

Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung
bei der am Freitag , II . Oktober , nach¬
mittags 4 Nhr, vom Trauerhause Bleich¬
straße2, aus stattfindenden Beerdigung. 8033

Wiesbaden, den 10. Oktober 1907.
Der Vorstand

des Lokal-(« ewervevereins . E . B.

Toder-Ünzeige.
Allen Freunden und Bekannten hiermit die

schmerzliche Nachricht, daß mein innigstgeliebter
Mann, unser guter Vater durch einen plötzlichen
sausten Tod uns entrissen wurde.
Im Namen aller tieftrauernden Hinterbliebenen:

Fra» tzelkne Presder Wwe.,
geb. Dietrich.

Gustav-Ad. lfstraße 12.
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag

4VS Uhr vom Leichenhause aus statt. 8072

Männer-Gejang-Verein
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere

Mitglieder von dem Hin'cheide» unieres treue» Sanqes-
bruders Herrn Kart Presber , Dienstmann, geziemend
in Kenntnis zu setzen 8053

Beerdigung Freitag nachm. 40, Uhr vom alten
Friedhof aus. Um zahlreiche Beteiligung eriucht

Der Vorstand.

Grabdenkmäler
für Allerheiligen

zu bedeutend billigen Preise « .
Fvitz Decker

Platterstr . Nr . 65 . Telephon 3838

Trauerftoffe,Trauerkleider.
Trauerröcke, Trauerblusen.

in allen Größen und Preislagen 6004

J . Hertz,
Langgasse 20.

©egt. Sarg - Magazin 1079
Carl ßossbach , Webergasse 56.

Grotzes Lager jeder Art Holz « unb Metallsärge,
Uebernahmev Leichenvekorattonen « . Transporte,
auch für Feuerbestattung zu reellen Preisen. 1294

7982



Freitag. 11. Oktober 1907. WteSvavener General -Nnzetgn« L Jahr,«»»
Rr. 233.

!!Großer Zufallskauf!!
Durch besonders günstigen Einkauf verkaufen wir nur solide , bewahrte Oualitä ten zu folgenden billigen Preisen:Kleiderstoffe.

Große Posten

Große Posten

Groß» Posten

Kleiderstoffe.
schwarz und farbig

Meter 85
in neuen Mustern QK

Meter
in kari ert und gestreift QA

Meter

** m.  KlxWmkt” - btS«, 55
Große Posten Saiintxchc'in neuesten Farben

>ge Posten »w »»wn »w,>  Meter - - ®u. ' _ ~r "~ - - — - -- — - , . .

«leider- und Blujen-Samte VLSL " Sardinen. Wachstuche, Tischdecken, Linoleum ganz enormb»u,g.
Mannfaktur -Waren.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.
1 70
K . Mk.

Kleiderstoffe.
Ein Posten 110 cm breiten, rein wollenen

Ia Ware, in schwarz und farbig 1 45
ULIPUU , Meter nur * •

Lin Posten feinste gestreifter und karierte

Ksck - MMS . -- --- - - - L . . . 98 Pf.

Mk.

Ein Posten Elsässer gestreifte wollene
Lloloa ^Lionoi neueste Muster, reeller Wert bi« 4 10
MUM - MmI , 1.80 Mark, Meier nur * •

Große Posten
doppelbreit.'

für solide warme
Winterkleider Meter
schwarz, weiß und

Große Posten
Blusen und rcinorrilciocr

doppeltbreit, sehr solide
ÜbkU,

Große Posten Ls - .h - l-ltaff - l." ^ repe, F°r
schwarze in vraun. rar»

Meter nurft . tt in  braun , kariert und ein
Große Bosten rikllljklllll such braun

45
65 Pf.
65 Pf.
85 Pf.
I S«• Mk.

1
Schürzen.

Einige
Hundert „ . .

lang, schöne Muster

120 cm breit, aus gutem Baum
wollzeug, vollkommen

Stück Pf.

Einige V - koi 'mfchnMBIl I» Stoff , vollkommen lang und
Hundert glCf01 -111? ( 11, breit, waschecht,^ als Qgenorm billig

Einige
Hundert

in allen Fasson

Stück Pf.

tU-
Stück von 40«

Weißwaren.
KL KMch-Kxldlkine«. » 98 «

M -Khtt, SS» T 4”48 u
KoMriigt - - - . 60 P

: . 20 Pf.

Große
Posten

xL Stnrittten

•*%£?“ ßei»de»Mk. >u"' **4*%
und kariert . Sitter •

«JR «. aWOTtue 65
,,uae 120 cm breite waschechte Ware, Meter yßY

Muster . Meter " W
Dieter OÖ Pf.

ilotmal -fir ; 90 Pf.
an iflmfn-IiF:95!:lf l̂ otfttteii 90,.li»reiil=r 190Pf.

Marktstraß- 14. Guggenheim & Marx,
Ausgabe vo « Rabattmarken

Marktstraße 14.
8028

Hauptgeschäft:

icft6 ßn |tiii §e 16 .
Zweiggeschäfte:

Bleichstrahe4 und
Herderstrahe 21.

Arisch vom Fang in Cispackung empfehle:
Kleine Schellfische per Kfd» 18. große 30 —40 Pfg.

Allerfeinfte Astgelschellfische per Pfd. 60 Pfg.
Ia Nordsee-Cklblinu 25 —35 Pf., im AusslhM 40 —60 Pf.

ff. Seehecht ohne Kopf und Gräten 60 Pf , Seelachs 30 Pf.
ff. Heilbutt im Ausschuitt 1 Mark, 2 —Zpsündige Steiubutte l Mark.

Rotzuugen ( Llmaudss ) 50 - 70 Pf ., Schollen 30 - 60 Pf ., Merlans 40 Pf.
Mitelen 60 Pf. Backfische ohne Grillen rZO Pf. Rlttlge 60 Pf.

Lebeudfrische Zander 80 , NheinzanderM . 1.00.
RhemhechteM . 1.00 , KarpfenM . I.—, Blauselchen 80 Pf.

Kleine Salme. 3—5 pfünd, 1.50 , ff. rotfl. Salm im Ansschn. Pfd. M . 1.80,
Lebendfr. LachsforellenM. 1.50.

Lebende Karpfen , Hechte, Schleie , Aale , Bachforellen billigst.

Täglich
frisch!

Neue

Nordseekrappen per Pfd . 60 Pf.
Kieler Bücklinge , Flundern.

Geränch Schellfische, Seelachs.
Heilbutt , Aale , Lachsauffchnitt y4 Pfd . 40 Pf.
Holländer Vollheringe , Stück 0 , 8 » 10 u . 12 Pf.
Feinste Matjesheringe , „ 1» und 30 Pf.
Rollmops , Bismarckheringe , rusfische Sardinen.

Anchovis , Bratheringe , Bratschcllfische re.
Wirte und Wiederverkäufer Engrospreise . "TgÄ

Größte
Auswahl.

Größter u.
schnellster

Umsatz
am Platze.

8043

Telephon 473 und 3488.
Großer

Großer

Prima Schellfische 2- 6 pmndige Fische 30- 40Pf , Cabliau(ganze Fische) 25 Pf.,
im Sliisschnitt 40 Pf., Backfische ohne Gräten 30 Pf , Merlans 50 Pf , Seehechte(ganze
Fische) 50 Pf , ohne Kopf und Gräten 70 Pf., lebendfr. Nheinzander 1.20 M. bis
1.50 M., Bratzander1.— M ., lebendfr. Rheinhechte 1.50 M., Rongets 80 Pf ., frische
Bachforellen2.70 M., Heilbutt im Ausschnitt1.— M. bis 1.20, Limandes von 60 Pf.
an, Angelschellfische 70 Pf ., Angelkabliau 60 Pf.
Neue holl. Vollheringe 15 und 20 Pf. Seelachs 4o Pf. tm Ausschnitt, frischen

Salm im Ausschnitt2.— Mark.

Frische Seemuscheln 100 Stück 66 Pf.
Achtung ! Achtung!

Meine Fischhalle befindet sich jetzt in meinem Neubau
Marktplatz 11 , vis-a-vis der höheren Töchterschule

neben der Herrenmühle.
J. J. floss , Fischhalle. 8015

20 Schlafzimmer,
10 Küchen,
10 Vertikos,
10 Spiegelschränke,
10 Büfetts,
5 Bücherschränke,
5 Schreibtische,

25 Zimmcrtische,
100 Zimmerstühle

in vorzügl. Qualitäten zu total
herabgesetzten Preisen . 77i8

loh. Weigand&Co.,
Wellritzstraße 20.
Größtes Möbelhaus.

!
Neu u. Reparaturen u. Garantie
werten gut u. billig ausgefübrl
Von Herm . Scinze . ffirwiasskli.

Hausfrauen erhalten beimI von
grüne u. rote Rabattmarken

Wellritzstr.- 43,
<5isenhaudlu«g. 6998

tafinil-- - ““
lUltUllllU >egb. Geflügethäus.,
Lege- u. Auchtgeflügct, Bruteier,
aller Rassen, Bruturasch., sämtl.
,»od. Zucht, u. HilfSgeräte. ration.
Futtevmirtel, dir Rente ». Fr,nee
erböh Werke üb. Zucht. Gewiffenh.
Bedienung. Kakotog gratis, 67/3
Gestüqrochti Auevbach (Hels).

i 'abrik -Depot : K . K.
Itiu ' lh , Lothriaeerstrasse 4II.

4267

H. öaer&Lo.,
PZellritzstr 43,

verkauft 0407
Holzsägen

unter Garantie.
^ilsc - g. Blmsmstnng. Timer»mann, Hamburg, Fichi«-
straße 38..

Heringialat,
italien.Salat, Ochsenmanlsalat,Ochsen¬
fleischsalat.frische Mayonnaisen-Sance

in vorzüglicher Znbereitnug.

Täglich frisch auf dem Lucullus gebraten :

Roastbeef und Kalbsbraten.
Ferner empfehle ich:

Zungenpastete , Schinkenpastete,
Eierpastete ^ Leberpastete,

Gänseleberwurst , Sardellenleberwurst,
Trüffelleberwurst , Kalbsleberwurst

und andere feine Wurstwaren.
Im Ausschnitt:

Feinster Westfäl. Schinken per Pfd. 2.40 Mk.
Feinster gekocht . Schinken per Pfd. 2.00 Mk.

Ferner:
Feinster geräuch . Riesenaal. Lachs, feinst . Aal
in Gelee, Bismarckheringe, Rollmöpse,Sardinen,
marinierte Heringe, Rohessbückinge, Sprotten.

BCciWiclS ^a 8035

Iß, Delikate
Weine , Liköre und Konserven.

*
Wiesbaden,

Ecke Rheinstr. u. Kirehgasse,
Eingang Kirehgasse.

Fernsprecher 3795. I

(ynfe Germania , WaMratzc 26.
Billard - und Spielsalons.

200 Adreßbücher. — Pariser und Berliner Sportzeitungen.
Täglich Nenndrpe schen. — Tag und Nacht gebssne'. 86/173

Hoch zeit
ist e-5 jetzt , Blumenzwiel « (im Preise von 3—25 Pfg.), Riesen-
.Hyazinthe in Glii-er oder Erde zu pstanun. I . G . Moktattz»
Samcnhantüung, Marktstr. 12, gegenüber Ratskeller._ 8015

Bekanntmachung.
Am Freitag , den IR. Oktober er., mittags

12 Uhr , versteigere ich im Versteigerungslokale Kirchgaffe
23 dahier, zwangsweise gegen gleich bare Zahlung:

2 Registrierkassen, 1 Schreibtisch, Stühle, Sofas , Tep¬
piche und anderes mehr.

Hieran anschließend nachmittags 2 Uhr , im Hause
Bierstadterhöhe 24, 1 Partie Zigarren, Pudding¬
pulver, 4 Gallerten, 1 Bettdecke, Stickereien, Gardinen,
Bürsten, 1 Buchpresse, Landkarten, 1 Buch Bilz
Naturheilversahren, Blumenvasen, Glasschalen, Lam¬
pen, Bügeleisen, 1 Buttermaschine, 1 Wage, 2 Wasch¬
fässer, i Hundehütte, 1 Hühnerstallu. a. m.

Die Versteigerung Bierstadterhöhe findet be-
stimmt statt . 8055

Semrau, GrrichtsWlIMr.
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* Schon im Oktober S »« « srpkyr^r» ' W«n,o>- Wenn die
Ei-fenbahndirektion Mainz auch kürzlich manchen Musisch er-
füllte , -so mußte — tue stets beim Fahrplau -wechsel— doch man¬
cher Antrag zum Teil deshalb unberücksichtigt bleiben , weil er
zu spät ^stellt war . Es wird vielfach nicht erwogen , daß
zur Einlegung neuer Züge und zu größeren Aenderungen beste¬
hender Züge schon lauge vor Lem Fahrplan -w-echsel die erforder-
liche <AenehmiMNH an höherer Stelle et.Meholt werben mutz,

'ferner »rrd nicht berücksichtigt, Laß es sehr häufig nötig ist, über
gestellte Anträge mit dabei beteiligten anderen Verwaltungen zu
-verhandeln . Die großen Fahrplankonferenzen finden gewöhnlich
schon vier Monate vor  dem Fahrplanwechsel statt . Man
empfiehlt deshalb ', -etwaige Fahrplanwünfche möglichst,früh vor-

' zubringen , „nnd zwar für den Sommerfahrplan schon im ^ k-
' tober und für den Winterfahrplan im Mai ."

* Peinliches von dem Wiesbadener Umzugsleben wird , von
der Gleichstraße erzählt . Dort versuchte eine Frau nochmals
Sturm zu -laufen gegen die verschlossene Tür eines Hauses , aus
dem sie unter Zurückbehaltung ihrer Sachen wegen rückständiger
Miete an die Luft gefetzt worden war . Ihrer durch die Wut
verdoppelten Kräfte g-elvng es auch schließlich, das Tor aus dem
Schloß zu reißen , dabei hagelte eine Flut von Schimpfwörtern
und ausgesuchten Liebenswür -di-gk-eiten -auf den hartnäckigen Ver¬
teidiger seines Hausre -chts- Selbstverständlich wurde durch den
Lärm die ganze Nachbarschaft mobil und eine große Menschen¬
menge sammelte sich allmählich -an, die mit Interesse den Erfolg
der mutigen Streiterin abwartete.

* Geschwindigkeitsmesser für Automobile . Es steht die
staatliche Einführung von Fa-hrtgeschwindigkeitsmessern . für
Kraftwagen bevor . Die Messer müssen die Geschwindigkeit
auch außerhalb das Wagens befindlichen Personen und bei Dun¬
kelheit deutlich erke neu lassen.

Königliche Schauspiele . Die nächste -Ausführung von
Lortzjng's »Der Waffenschmied" ist für Mittwoch , 1(5. d. M -,
bei äiufgehobenem Abonnement festgesetzt. '

* Elite -Abend im Walhallatheater . Morgen Freitag ver-
anstältet die Direktion , vielfachen Wünschen entsprechend, den
ersten r-a-uchsreien Elite -Abend. Obgleich lästiger Tabaksgualm
infolge vorzüglicher Bentilation im Theatersaal nicht auskommen
kann, so wird doch dasRaucheu zuweilen , namentlich v n denDa-
mon, unangenehm empfunden . Der diesmalige Spielpüin eignet
sich ganz besonders zur Veranstaltung eines Elite -Abends und
trägt die Direktion für ein ansgewähites Programm Sorge.
— Das von dem Scharfschützen Kapt . Slema angekundigle Kon-
knrrMzfchießen findet erst am Montag  statt , da verschiedene
.Herren des hiesigen Schützenvereins heute Donnerstag swelcher
Tag in Aussicht genommen warf verhindert sind.

* Freiwillige Feuerwehr-Wäldstraße. Vom schönsten Wetter
boäünstigt , fand verflossenen Sonntag unter 'Beteiligung ver¬
schiedener auswärtiger Wehren , wobei die Dotzhermer und B ' er-
st-a-dter mit am stärksten vertreten waren , das läzahri -ge Stift¬
ungsfest , verbunden mit der Einweihung - des neuen Spritzen-
Hauses, statt . Geschlossen und unter Vorantritt des uniformier¬
ten Musikkorps der freiwilligen Feuerwehr zu Biebrich und 'des
Trompeterkorps von Dotzheim, ging es vom »Burggraf die

-S -chiersteinerstraße entlang- noch dem Restaurant „zur alten
Schule " Wes. Wilh . Lauxs. woselbst Abschied vom alten spritzen-
hau ' t genommen wurde . Dies mochte wohl nur -einige Minuten
in Anspruch-genommen haben, als man schon wieder das Rayen
der g-a-nzen beteiligten Wehren unter den Weisen : „So üb denn
wohl, du stilles Haus " hörte , um dann durch- die reich- beflaggte
und geschmückte Wal 'dstr-aße nach dem neuen Spritzcnyaus zu
zieben, woselbst die Ueb-ergabe durch- den Vertreter und Brand¬
meister der 1. Kompagnie des verhinderten Krers -Branddirektor-

H. Tropp aus Biebrich , Herrn - Lange , stattsand. Nachte « der
Akt seinen Abschluß gesuudeu, ging es unter Pauken unL Trom¬
peten heimwärts in den Saalbau „Burggraf ", der m über
alleg Erwarten festliches Gewand augelegt hatte und den v' ^ en
Gästen einen willkommonen Einlaß gewährte . Während nnn der
Nachmittag unter Verabreichung bester Speisen und Getrmik-
seitens des H. Schmitzer dem Konzert gewidmet war , wiwel sich
das Musikkorps der Freiwilligen Feuerwehr zu Biebrich m"
gut ousgewählten Konzertstücken befleißigte , so tn * « i mcyk
minder in Abwechslung des reichhaltigeu Programms die dr«
Gesang-Vereine der Waldstraße zum guten Gelungen des Fchres
bei- und wurde ihnen ivie dem Misikkorps überreicher Dank
gezollt. Hieraus erhob sich das Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr-Wa-Idstraße . Herr Georg R i ch>e r . um -namens des Kom-
maubos den Erschienenen in wohlg-clungener und kerniger Röde
seinen Dank au -szusprechen, um bannt zum Schluß des obersten
Schirmherru , des Kaisers , in beredten Worten zu -gedenken, dem
das allgemeine dreifache Hoch der Festteilnehmer galt E8 me-
-dete sich noch Herr Brandmeister Fischer  aus Castel zum
Wort der in kurzen Zügen vom allgemeinen Standpunkt der
Feuerwehr sprach und seine Rede mit einem Hoch auf das kernere
Gedeihen der Freiwilligen Feuer-wehr-Waldstroße schloß. Ge-
denken wir nun noch der allgemeinen Feier , die erst durch öae
große Ballfestli -ch-keit und Verlosung frühmorgens ihren wur-
di-gen Abschluß fand, so kann man nicht verhehlen , -daß d;e Frei¬
willige Feuerwehr und m,t ihr sämtliche Vereine sowie die ganze
Einwohnerschaft der Waldstraße , alles mögliche getan hat , um
den vergangenen Sonntag den Charakter emeS wirklichen Votks-
festes zu geben. Dch-

U . n.  J . P fasch , Mtzeinstratze 21 . 31
Künstler,sch vollendete Auftubruna. Maßiae Preise.

Ma « Ur  MAG « Is Würze nur in MAGtGIs Originalfläschchen nachfüllen , wert
in sie - gesetzlich nichts anderes als (echte Al Avell -Würze gefüllt werden darf.

W ürze
mit dsm Kreuzstern

— Probefläschchen 10 Psft- —
Denn sie ist einzig >N Hur Art und altbewährt : ne üvertriflt
alle zum gl-ich-n Zweck angepneieum Prapara ' e. oo--4i

«M - Sehr ausgiebig : Man verwende stets den Würzesparer.

io allen Weiten,
gehäkelte und gestrickte

Schulterkragen, Tücher.
Aparte Neuheiten in

Golfjacketts, Blusen,
Sportmützen.

Alle Arten

Reformbeinkleider,
Neu ausgenommen:

in ganz hervorragender Auswahl
zu billigsten Preisen. 7130

L. Sohwenok,
llnhlgasse 11 -13 .

„Opugos“-W8Cker
sind die besten

Gute Qualität . - Mk, 3.—
Prima . - . Mk. .1 -.0
Mit 4 Glocken . __- Mk. 4 .7o

Garantie bis zu 5 Jahren.
Bfachtsieuchtendes Zifferblatt

nur 25 l *f. m-hr.
H. 0 . Bernstein

40  Kirehgasse 40
■Ecke Kl Schwalbaeherstrasse.

«heinisch-wefts.
Hairhels- «ud Schreili-Kestranstalt
Bswährtsstes Institut 1. Ranges

für
Damen ».Herren.
Nur

M 38 Rheinstrasse 38,
Ecke Moritzstraße.
Lehrfächer:

Buchführung , ein/ ., flopp., amerik .,
Hotel - Buchführuttt ],

Noch ist er Zeit,
die Vorteil « auszunutzen , weiche Ihnen
durch Anschaffung meiner berühmten

„FRANKLIN “ -
Schm *H*ciireilmi aschine

mit sichtb . Schrift , einf. Uuischaltg . zu
nur nur Mk. 235 geboten werden . Das
neue Modell ist d. Vollkommenste, was
leichtgehendes System. Weitgehendste

Garantie.
SchreibmascMnenhaus Stritter,

14 ROderaliee 14.
UNDERWOOD “-Niederlage und Lehr - und Miets-Institut_aller Svsteme. 1667

existiert . Gewährtes,

und

Sa? >Eier
Aufschlag -)

Franz Bender jr.

io Ltück 45 —50 Pffl
lo „ 15 «i
per Schoppen 40 „

Emaille-Mrmenfchilder
lieferti» jeder Größe als Spezialität 4L

Wiesbadener Emaillier-Werk,
Großer G,naillc»wareii-V" k»nf.

Kein Ausschuß k
797 , B illiger Laden , Wellrikistr 47

4305
■f
r

5131i Anzüge u. il' l ut ul̂ ^ 11hPaletots HCÛdjj0 22 < 1-btÄ.

Wechsellehre, Scheckkunde,
Kaüf m. Bechnen , Kontorarbeiten,
Hand elshorrespon dem,

Stenographie , Maschinenschreiben,
Schönschreiben , Rundschrift,
Vermö gens- Verwaltung.
Nur erste, theoretisch gebildete u. praktisch erfahrene

Lehrkräfte . 8045

•V Besondere Damen -Abteilungeu.

Akademische Znschzreide-Schnle
von Fr!. 4 . Stein , Wiesbaden. Lnisenplatz la , 2 . Et.

Erste, älteste w. preisw. Fachschule am Platze
und fand. Damen» und Kindergard., Berliner, Wiener, Ln-st- und
Pari 'er Schnitte. Leicht saszl. Meltiode. Borfftgl, pralt. Unlerr. Gründl
Ausbildung f. Schneidkrinnenu. Direklr. Schül.-Aufn tägl. Kost, w
ruaefchn. und einaer. Taillemnust. inkl. Futter>AnPr. Mk. . 1.25
Rockschn. 75 Psg. bis 1 Akk. 3783

Hüsten -Verlsauf : Lackb. schon von Mk. 3.— an. Stoftd
von Mk. 6.50 an, mit Ständer von Mk 11.— an,

Meine Wohnung befindet sich jetzt

Wilhelmftratze SS. 1.
Dr. med. Gustav Meyer.

7993 Fernsprecher 500.

viesei
Tag«

wird ein Posten dauerhafter wichSlederner Schuhe für
^ Herren, Damen und Kinder und I» Boxkalf- und
* Theo eaux-Stiesel in ichöner AuSsährung billig vrrkausi.
% Slinbcifliefe; in großer Auswahl. 7554
C srur Ntugasse 22. 1. St.

Bach > and
Ha ndlnus

jutao^
^ - rvTSactrf-
J 28
— — » 37 Wilhelmwtras so.

roipekte, ÄUsiünfie:c. frei durch die Dirrkiion.

6277
Zahnarzt Andi ies

verzogen

natfi Adolsstratze1, 1.
und Brillen tu jeder Preislage. 7443

Genaue Bestimmung der Gläser kostenlos-
C. IIUlm , (3nö. 6 . Krieger), Optiker

Langgasse 5.

Hause

I, i oer Wien
(neben der Laudesbauk ) .

Speditionsgesellschaft WiesbadenG.m.h. ö.
Telephon 872.

Telegr.-Adr. : „Prompt ". 7510

Zn dem Möbelhaus Bleichftratze 18
von .1ahoi . Fuhr kauft man reell und billig.

Größtes Lager dieser Branche hier am Platze
i» allen Sorten recht solide gearbeiteten

X3T neuen Möbel in jeder Preislage

Kompl. Brautausstattungen
»ach jedem Wunsch und jeder Preislage. Ferner:

Abteilungen und großes Lager
stets in

Gelegeuheitskäufeu.
Eigene Polster- und Schreiner-Werkstälte im Hanse.

Arbeiten werden angenommen und gewissenhaft besorgt.
Wer Geld sparen und doch gut kansen will, besuche dar Möbel«

_ twur Bleichstraße »8 . Tel. 2737._4H

6000 Wurf Steintöpfe 6000 Wurf
eingetroffen. Wnrs 10 Psg . Volle Garantie 6844

Billiger Laden, Wellritzstrahe 47.

§ie kaufen am besten , billigsten und
reellsten Ihre

Schuhwaren
im

Cotal-RusveM
des Schuh waren-Hauses

Franz Kentrup,
Michelsbepg 1. 7221
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Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bowmert in Wiesbaden — » «schästrstrlle: Manritiusstrah « 8.

Nr . 238.

Bekaunimachuvg.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den II . Oktober J» 07,
nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
ringeladen.

Tagesordnung.
1. Mitteilung des Magistrats, den Standort für das

Denkmal des Prinzen Wilhelm von Nasfau-Oranien be¬
treffend.

2. Verbesserung der• Heizanlage im Ratskeller; An.
schlagssumme 2500 M. Ber, B.-A.

3. Herrichtung von Magazinräumen unter der neuen
Kylounade für die Theaterverwaltung; Anschlagssumme
3000 M. Ber. B.-A.

4.. Gewährung einer nicht pcnsionssähigen Zulage van
je 150 M. an diejenigen Kurhausbedienstcten, die sriiher
eine Vergütung für den Garderobedienst bezogen haben.
Ber. O.-A.

5. Anstellung von Lehrern im Hauptamt für die ge¬
werbliche und die kaufmännische Fortbildungsschule. Ber.
O..A.

6. Wahl von zwei Wahlmännern für die Wahlen zur
Landwirtschastskammer des Regierungsbezirks Wiesbaden.
Ber. W.-A.

7. Wahl der Beisitzer und deren Stellvertreter für die
im Novemberl. Js . slattfindenden Stadtvcrordnctcuwahlen.
Ber. W.-A.

8. Antrag des Stadtverordneten Dr. Heyman:
„Die Stadtvcrordneten-Versammlung möge den

Magistrat ersuchen, bei dem Königlichen. Polizei-
Präsidium dahin wirken zu wollen, daß künftig,nur
Autodroschken mit geruchlosem Betriebe die Konzession
erteilt werde."

9. Anfrage des Stadtverordneten von Detten an den
Magistrat:

„Ist der mit dem ersten Preis ausgezeichnete Krieger-
Dcnkmal-Entwurf endgültig angenonimen oder sind Abänder¬
ungen statthaft bezw. kann noch ein anderer Entwurf ge¬
wühlt werden?

10. Projekt betr. den Umbau der Coulinstraße vom
Michelsberg bis zur Schützenhofstraße, Anschlagsumme
18000 M.

11. Projekt betr. den Ausbau eines Waldweges(sogen.
2. Heuwegs) zwischen Jüsteinerstraßc und Rundfahrweg zur
evtl. Ausführung als Nolstandsarbcit. Anfchlagsfumme
25 000 M.

12. Antrag des Magistrats auf Erhöhung der Erats-
summe von 35 000 M. für Anlage von Gasautomaten um
weitere 35 000 M. für das laufende Rechnungsjahr.

13. Vorlage der Jahrcsrechnungen der städtischen
Zweigvcrwaltungen für das Rechnungsjahr 1906.

14. Anhörung der St . B. V. über die feste Anstell¬
ung des Ingenieurs Wilh. Albert bei der Kanalbanver¬
waltung.

15. Wahl eines Armenpffegers für das 1. Quartier 11.
Armenbezirk.

16. Ankauf von Grundstückflächenim Distrikt Unter¬
schwarzenberg. Ber. F.-A.

17. Ankauf eines weiteren Grundstücks ebendaselbst
Ber. F.-A.

18. Verkauf einer städt Feldwegfläche an der Kiedricher-
straße. Ber. F.-A.

19. Ankauf einer kleinen Grundstücksfläche an der Mos-
bacherstraße. Ber. F.-A.

20. Erwerbung von Wiescnfläcbcn im Tennclbachtal.
Wiesbaden, den 8. Oktober 1907.

Der Borsitzende
__ der Stadtverordneten Versammlung
Feldpolizeiiiche Verordnung.

Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung werden
hierdurch ersucht, Anmeldungen fehlender Grcnzzeichen an
ihren Grundstücken bis zum 15. d. Mts. in dem Rathaus,
Zimmer Nr. 42, in den Bormittagsdienststunden machen zu
wollen.

Wiesbaden, den 3. Oktober 1907.
I6l3_ Das Feldgericht.

Städt Säuglingsmilchanstalt
■Die Abgabestelle für Säuglingsmilch flu Sanatorium

b°»i Roten Kreuz ist ausgehoben, dagegen ist eine neue
^bgabcstclle im Wöchnerinneu -Asyl , Schöne Aussicht
^r. 18, errichtet worden.

Wiesbaden, Oktober 1907.
Der Magistrat.

Freitag , den 11. Oktober 1907.

Bekanntmachung.
Am 21. Oktober d Js . und ersorderliche»

Falles die folgenden Tage , vormittags » Uhr
und nachmittags 2 Uhr anfangend werden im
Leihhguse, Neugaffe 6a (Eingang Schulgasse), die dem
städtischen Leihhause bis zum 15. September d. Js . ein¬
schließlich verfallenen Pfänder, bestehend in Brillanten,
Gvld, Silber, Kupfer, Kleidungsstücken, Leinen, Belten pp. ver¬
steigert.

Bis zum 17. Oktober d. Js . können die verfallenen
Pfänder vormittags vvn 8 bis 12 und nachmittags von 2
bis 5 Uhr ansgclöst , oder die Pfandscheine über
Metalle und sonstig? dem Mottenfraß nicht nnter-
worfenen Pfänder vormittags von 8 bis tv Uhr
oder nachmittags von 2 bis 3 Uhr umgeschrieben
werden.

Freitags , den 18 . Oktober d. Js . ist das Leih¬
haus geschlossen.

. Wiesbaden, beit 4. Oktober 1907
_ Städt . Lcthhans -Depntatiou.

Bekanntmachung.
Die Besitzer von Pferden werden hierdurch gemäß der

Pferde-Aushebnngs-Borschrift vom 1. Mai 1902 anfgefor-
dert, die seit der letzten Pstrdevormusterung in Zugang oder
in Abgang gekommenen Pferde an- oder abzumelden.

Die An- und Abmeldungen, sowie die Wohnungswechsel
der Pjerdebesitzer werden im Rathaus, Zimmer Nr. 42. in
den Vormittagsdienststunden entgegengenommen. 8023

Wiesbaden, den 10. Oktober 1907.
_ _ _ Der Magistrat

Bekanntmachung
Montag , den 14. Oktober d. I ., vormittags,

soll in dem Stadtwalde Distrikt „Pfaffenborn"
das nachfolgend bezeichnete Gehölz öffentlich
meistbietend versteigert werden.

1. 78 Rmtr . Buchen -Scheitholz nnd
2. 19 Rmtr . Bnchen -Prügelholz.

Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vor
Kloster Ktarental

Wiesbaden, 9. Oktober 1907.
7912 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

daß weder die Stadtdiener noch sonstige, städtische Bedienstete
zur Empfangnahme der zur Stadt - nnd Steuerkasse
zu entrichtenden.Geldbeträge berechtigt sind.

Nur an die mit der Zwangsvollstreckung beauftragten
Vollziehungsbeamten kann zur Abwendung der Pfändung
rechtgültige Zahlung erfolgen. 7875

Wiesbaden, den 8. Oktober 1907.
Der Magistrat.

er städtische Eichmeister für Längenmaße, Flüssigkcits-
maße, Wagen, Gewichte und Gasmesser, Herr Gustav

Warnecke ist wegen vorgerückten Lebensalters von seinem
Amte zurückgetreten. An seiner Stelle haben wir vom
1. Oktoberd, Js . ab Herrn Karl Joh , Römerberg 28,
nachdem er die vorgeschriebene Eichmeister-Prüfung vor der
Königlichen Eichungs-Jnspektivn zu Kassel mit Erfolg abge¬
legt hat, zum städtischen Eichmeister ernannt.

Die Eichstelle im Erdgeschoß des Rathauses (Markt¬
seite) ist bis ans weiteres jeden Donnerstag vormittag von
9 bis 12 Uhr (zur Abgabe eichpflichtiger Gegenstände) und
nachmittags von 5 bis 6 Uhr (zus Abholung der geeichten
Gegenstände) für Interessenten geöffnet.

Wiesbaden, den 5. Oktober 1907.
7821 Der Magistrat.

Freiwillige Feuerwehr,
l . Zug.

Die Mannschaften des f. Zuges (Pompier-
Korps) habe» zur SchlttßübltNg am Mon¬
tag , den 14. Oktober , abends 7'/, Uhr,
im Hofe der Feuerwehr Station zu er¬
scheinen.

Wiesbaden, den 9. Oktober 1907.
7969_ Die Branddirektion

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Wintermonate

— Oktober bis einschießlich März — um 10 Uhr vor.
mittags. 7807

Wiesbaden, den 7. Oktober 1907.'
_ Städt . Akzise Amt.

An die Einzahlung der am 1 d. Mts . fällig gewesenen
2. Rate Kanalgebülir wird hiermit erinnert.

Wiesbaden, den 9. Oktober 1907.
7977 ^ tadthanptkasse.

22. Jahrgang.

Uausmamisgerichtswahl.
Zuni Kaufmanns ericht sind für die Wahlperiode vom

1. April 1908 bis 31. März 1911 sechzig Beisitzer zu
wählen, sie müssen zur Hälfte aus dem Kreise der Kauf-
leute und zur Hälfte aus dem Kreise der Handlungsgehilfen
entnommen werden. Die Wahl ist unmittelbar und geheim.
Das Wahlversahren regelt sich nach den Grundsätzen der
Verhältniswahl mit gebundenen Listen.

Gemäß Artikel 10 des OrtSstatnts über das Kaus-
mannsgericht fordere ich zur Einreichung für Kaufleute und
Handlungsgehilfen getrennier Vorschlagslisten auf, wozu ich
folgendes bemerke:

Es kann bei Meldung der Ungültigkeit der
Stimmen nur für unveränderte Vorschlags¬
listen gestimmt werde », welche in der Zeit vom
1« . bis 31. Oktober er . veim Magistrat einzu-
reichen sind.

Jede Vorschlagsliste hat die sämtliche« zu
wählenden Beisitzer unter Angabe von Vor - und
Zuname , Stand und Wohnnng zu enthalten.

Vorschlagslisten bedürfen der eigenhändigen
Unterschrift seitens 2o Wahlberechtigter , welche
nach Vor - nnd Zuname , Stand und Wohnung
zu bezeichnen sind.

Personen, welche mehr als eine Liste unterzeichnen,
werden nur auf der zuerst eingereichten Liste berücksichtigt.

Die Listen werden vom Magistrat auf ihre Gültigkeit
geprüft, event. wenn sic den vorbezeichneten Vorschriften
nicht entsprechen, zur Richtigstellung dem Einreicher spätestens
bis 10. November zurückgegeben. Sie sind bei Meidung
der Ungültigkeit längstens bis 20. November nach Zurück¬
stellung berichtigt oder ergänzt wieder zur Vorlage zu
bringen.

Die ordnungsmäßigen Listen werden nach der Reihen¬
folge ihres Einlaufes durch Einrücken in den amtlichen An¬
zeiger bekannt gegeben.

lieber die Wählbarkeit zu den Kaufmannsgerichten trifft
das Gesetz betr. die Kaufmannsgerichte in § 10 folgende
Bestimmungen.

Zum Mitglied eines Kaufmannsgerichts können nicht
berufen werden:

1. Personen weiblichen Gewhlechts/
2. Ausländer,'
3. Personen, welche die Fähigkeit zur Bekleidung öffent¬

licher Aemter infolge strafgerichtlicher Verurteilung ver¬
loren haben,'

4. Personen, gegen welche das Hauptverfahren wegen
eines Verbrechens oder Vergehens eröffnet ist, das die
Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte oder der
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter zur Folge
haben kann;

5. Personen, welche infolge gerichtlicher Anordnung in der
Verfügung über ihr Vermögen beschränkt sind.

Zum Mitglied eines KaufmannSgerichts soll Hier be¬
rufen werden, wer das dreißigste Lebensjahr vollendet»Ad in
dem der Wahl vorangegaugcneiiJahre für sich oder seine Familie
Armenunterstützung aus öffentlichen Mitteln nicht empfangen
oder die empfangene Armenuntcrstützung erstattet hat.

Zum Beisitzer soll nur berufen werden, wer im Be¬
zirke des Gerichts seit mindestens zwei Jahren seine Handels¬
niederlassung hat oder beschäftigt ist.

Schließlich ersuche ich noch von vornherein auf die Einreicli-
ung vorschriftsmäßiger Listen Bedacht zu nehmen, da¬
mit die Rückgabe der Listen vermieden wird.

Die Bekanntmachung wegen der Anmeldung zu den
Wählerlisten und wegen des Wahltcrmins erfolgt besonders.

Wiesbaden, den 8. Oktober 1907.
Der Vorsitzende des Kansmannsgerichts

I . V. Boegmann . 7949

Aeckerverpachtung.
Die 3 Grundstücke der evangel . Kirchen¬

gemeinde Wiesbaden , gelegen:
1. „Hinter dem Haingraben" (bei der Frankfnrterstraße),

3. Gew., ca. 83 Ruten, Kartenbl. 52, Parzelle 66,
2. „Weidenborn" (nahe der neuen Gasfabrik Mainzer-

straßc), 1. Gew., ca. 29 Ruten, Kartenbl. 49, Par¬
zelle 2,

3. „Zweiborn" (vor dem neuen Friedhof an der Frank-
furterstraßc), 4. Gew., ca. 90 Ruten, Kartenbl. 44,
Parzelle 71

sind Ende 1907 leihfüllig.
Dieselben eignen sich event. zur Anlage von Gärtnereien

rc. und sollen unter näheren Bedingungen auf 9 Jahre ab
I. Januar 1908 verpachtet werden.

Angebote sind bis zum 15. Oktober er. bei dem Gc-
samtkirchenvorstand— Luisenstr. 32 — einzureichen.
7978 Bickel-
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Frankfurter- u. Wiener-
Würstchen

Zu haben in a,/en «joion . aiwarcm ., Urogen and Seifen &eschälten.

GefchSfts-Anzeige.
Den verehrlichen Einwohnern von Wiesbaden und Umgegend zur Nachricht , daß

ich Mit dem heutigen hier ein

Architekturbüro und Bauuntemehmung
ll - M -I tiate .^ mtim (an8 jj^ r jsl  jä | jB(,ii j ln  Hoch , Md Ittfbaumejen d- i S !»- IS>, Ge-
meinde » und Privatbauten bin ich in der Lage, allen an mich gestellten Anforderungen
gerecht zu werden , und halte mich unter normaler Preisberechnung bestens empfohlen.

Bei Uebernahme der Bauten in Generalunternehmung werden Zeichnungen und
Kostenanschläge gratis geliefert . ^

Mein Büro befindet sich in den von dem verstorbenen Architekten Nicolei mne-
gehabten Räumen,

lvielanbftrahe Rr. 2
und beabsichtige ich dasselbe in unveränderter Weise wciterzuführen.

Unter Zusicherung promptester Erledigung der mir überwiesenen Austräge zeichne ich
Hochachtungsvoll

L. Baer
Stadtbaumeister a D.

7948  Architektnrbüro « . Bauun ternehmung.

P-on
4
M
<X>

'S
W

bdiKii
p.Pfund

160,180,2000.240 Kg.

Alleinige Fabrikanten:1

David Söhnd
A.- Q.

ScHoKo^DE
p.TafeI

20,30,40,500 . 60 Efg.

Halle a .5-
Verkaufsstellen durch
Plakat « kenntlich.

tiiglich frisch.
Durch größere Lieferungen in erste Häuser hier und

auswärts , sowie durch vorzüglich eingerichtete Favrikations-
räume , bin ich in der Lage in obigen Artikeln nur das
beste zu bieten . Bei Abnahme größerer Quantitäten , sowie
für Wiedecvcrkäufer Preisermäßigung.

Täglich Versand nach auswärts.

Friedrich Klenk
Schweinemetzgerei,

Fabrik ff Fleisch- und Wurstwaren
Moritzstraße Av

Telephon 2331 . Telephon 2331 . 7175

für jedermann!
Um mein grobes Lager in

Herren - und Knaden -Kon-
fektion bedeutend zu verkl-inern,
habe ich mich entschlossen einen
groß - u Posten Herren - und
Knaben -Anzüge , Paletots,
einzelne Joppen . Hosen « .
dergl ., welche von einerKonkNks.
maste herrühren, sowie Anzüge
n Paletots aus versch.cd. anderen
GelegenhcitS -Tin ' äuscn , deren früh.
Ladenvreis M . 10, — bis M . 45 . —
war , jetzt ZN M » .— , 10 . —,
13 .—, 20 — u. tötjcr zu ver-
fouicn. Ein t osten Slhnlonzüge,

Schulhöfen . Schuljovpen
werden cbenialls sehr preiswert
verlauft . Bitte sich davon zu^ i,bcr.

zeugen , da aus den meisten Stücken
der irühere Ladenpreis erlennbar
ist. 7550

Nur Neugasse 22,
1 Stieg hoch.

Kein Laden.

Wellblech,
gut erhalten , einen großen Pollen
billig abzu eben 058:

Alt - Eiien - u . Metallhandlung.
Lnisenstr . 41.

Den Herren Architekten und
Jngenienren empfiehlt sich im
Bau - « . Maschinenzeichue«
durchaus erfabreuer

Zeichner
zur Anierligung von Zeichnungen
und Pausen bei billigster Be¬
rechnung . Näh . 3010

Riehlstr . 2. H1H. part.

gut»'Salon.
Mache hiermit meiner werten Kundschaft die ergebene

Mitteilung , daß ich ab 1. Oktober mein Automobtl-
«ud Fahrrad - Gestuäft nach

votzheimerstr. 39
verlegt habt, wovon ich Höst. Kenntnis zu nehmen bitte. ^

Ihren Diensten stets gerne gewidmet zeichnet 7739
Mit vorzüglicher Hochachtung:

A « vom CJoutta.

Iur Dell.Notiz!
Mein Geschäft befindet sich noch bis zum Januar

Langgasse S » da die Stadt, entgegen früherer Ab¬
sicht , das Haus bis dahin stehen lässt . Bis dahin ge¬
währe auf meine sehr massigen Preise

SO% Rabatt.
Schirmfabrik Renker

vlutwein.
Für Blutarme und Magenkranke empfehle

meinen gut bekömmlichen Heidelbeerwein Vi Masche
«5 Pf . 7804
Carl Hattemer , Obstweinkeltem,

Dvtzheimerstraße 74 . Rheinstrabe 78.

Langgasse 3. Telephon 2201. 7-95

Mein

Tanzkursus
beginnt nächste Woche. Bitte um gefl. Anmeldungen.

A. Donecker,
7984 Philippsberg stratze 20 , part.

wichtig für Rekruten!
Handkoffer von Mk. 1.40 an.

Karl Wittich, EmsnirosseD. Ei
Alle Korb -, Holz -, Bürhenwaren , Reise - u.

Telefon 3531.

Zur bevorstehenden
Einstellung ins
Heer empfehle mein
großes Lager in
K .eider -, Wichs - ,

Echmutzbürsten,
abn - , Kopf - ,
leising , Leder-

zeugbürsten , Brust«
beuteln , Klops-
peitschen . Spind»
schlossern u sämt¬
lichen Militärefset»
len genau nach

Vorschrift.

Toilette -Artikel rc.
6857

Zwiebeln
per Pfund 6 Pf ., 4 Pfund 2 « Pf. 7865

Carl 'Hatremer,
Bingfrei.

Kohlen , Koks
Briketts .Anzündeholz

in bester Ware

liefert prompt zu feilli sian Preisen 7534

Kohlen -Konsum J . fiJenss
am Römertor 7. Fernsprecher No. 2557.

Portemonnaies,
Reisetaschen,
Handtaschen,

| Handkoffer,
Rucksäcke.

Aeusserst billige Preise.

A. Letschert , faininslrässB 10.
CO
Oer

GeLeaenliertskauf!
Die bekannten

Goodyear Weltstiefel
sind wieder neu eingekroffen in Lopcalf und Rahme,,-ArbeitZ.
Stiefel für Herren und Damen in mrsch . Fassons u . divers . Lorten,
Boxcals -, Chevreaux - und L -ichsleder - Stiesel für Herren , Damen u.
Kinder laust man am billigsten im '‘"’Oll

dekanntesten Spezialgeschäft für GelegenyeitskLuse
Sei. 1894. Nur Mark tstr. 22 , 1. Kein Laden. Tel. 1894

Möbeltransport - u.
Roll Fuhrgeschäst.

Uinzüge ver Möbelwagen über Land und per Bahn werden promvt aus-
sührt , Ausfahren von Waggons i-dcr Arl , Uebernahme ganzer Bauten

bei billigster Berechnung.

T-„.« im H . Stock,iflillHrt . 35.“ "lau

Geschäfts-Automobil
mit Reklame -Kasten sofort sehr billig zu verkaufen.

Rehme Motorrad in Zahlung.
H . Keppier , Mauritiusstratze 8.

Badewanne mit direkter Gasheizung
Aimd um die Wann « gefund en Heizkanale 'i

Aus . Kunz,
Rheinblickstrasse 10.

Telephon 33585.
kommt ein großer Popen Wichslederstiefes,

9408

jomie Kinderschulstiefel billig zum Verkauf

Woche warktftrahe 22, 1, AL. 8
Bruch - * _ - Stück 5 und 6 Pfg.
Fleck - r ij ( AI * per Stück 2  Pfg.
Llufschlag - per Schopp . 40 u. 50 Pfg

emps. I . Hornung & @0 * Hellmundstr . 41 . 7729
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ÜMdblirte Zimmer , I:

Sßei einet Beomten-gamtüe ist Ich.
mSbl Zim. an Herr od. Dame
sofort abzuqeben Näh. in der
Exped. d. Bl. _7852

Udlerstratze 16 Vdd. p., etnf.
niobl Zimmer a» vm. 471)7

Bertramstr . 13 , Hth , 2 St .,
irdl. Schlafli. zu verm. 8567

Bismarckring 26 , I . I. möol.
Zimmer au Herrn oder Dame.
v  8493

Bleichstr . 24 , 3., Zimmer für
2 ordenck ja. Leute frei. 7487

Blücherstr . 26 , 3. Et. ein möbl.
Zi mmer zu verm._ 7952

Dotzheimerstr . 11. Hih. 1 § ?
einfach möbliertes Zimmer z»
vermieten._ 6479

Dotzheimerstr . 21 , 3. hübsches
freundlich möbliertes Zimmer
;n vermieten._ 7941

Dotzheimerstr . 124 , 4. inf«
schön möbU Zimmer billig zu
vermieten. 7728

Drüdenstr . 7 . Hih., 2 rechts
eins. möbl. Ziin . mit fep. Sing.
billia z» nenn_ 762 i

Elle, »bogengaffe 2 » 3. <ät if« ,
möbl. Zim. zu verm. 7771

Ettvilterstr . 9 , La en, erhacke»
1 od. 2 xunge Leute LogiS, ev.
auch Kost. 8888

Fra »»ke»»str . 8 . Hth , Stock,
bei Faid , erb . 2 anst. Arbener
Schläfst, m. od. ohne Kost.  7754

Fraukenstr . iS , 3 . mboiienes
;Um. m. 2 Bett , zu vm. 5336

Fraukenstr . IS , 3. i. möol
Zimmer mit 2 Betten an 2
anständige Ar biter zu vm 7075

Frankenstr . 27 , 3. St . l., ein
reinl Arb, erh. LogiS. 854

Frirdrichstr . 12 » 3., ein?, möbl.
Zim .»er zu vermieten.

_3802
Frirdrichstr . 19 , 3. mSbl. Zim.

an Kaufleuie oder Beamten zu
vermieten. 9889

Friedrichstr . 44 , 3. Gr . uns,
möbl. Zim. >u verm._ 6821

Goldgaffe 13 , ». Et.. schön
Möbl. Zimmer per 1. Eepr . b.
zu verm_ 4833

Goldgaffe 17 , Front p., findet
reinl . Arb. Ich, LogiS. 7739

Gövenstr . 7 , Boy., 2. l., inö. l.
Zimmer für 16 Mk. monatlich
:u verm_ 6613

chelenenstr . 2 , 1. i. schön möd,.
Zimmer mit 1 oder 2 Betten
zu verm._ 6442

Hellmundstr . 26,3 . St . i. find,
ein n. junger Mann sofort
Schlafstelle._ 7579

Hellmundstr . 86 , 1, Etage
frdl. möbl Zim . (sep), Klavier,
gute Pension zu 1 November
frei_ 6984

Hevmuudst . 36 . 2. freundlich
möbliertes, feperater Z mmer

, für sofort zu verm._ 6492
Schön möbl . Zimmer per

sofort zu verm. Näh. Helliniind
strafte 36. Varl._ 6461

Hellmundstr . 36 , T, Er , frdl,
möbl Zim . (sep.), Klavier, gute
Pension zu verm. 7777

Hellmundstr . 36 , 1. Ei ., zwei
junge Herren erh. sch. gr. Zim.
mit voller guter Pension billig.

7776
Hellmundstr . 46 . l . ” schön

möbl. Zim . mit ob. ohne Pens.
zu verm. 7219

Hellmundstr . 46 , 1., erhallen
rein . Arb, gutes Logis. 781-7

Ziemlicher Arbeiter erhält Logis
Hellmundstr. 51 , 3. H. 8709

Hellmundstr . 32 , Bdh. l . ©lg.
erhalten 2 reinl Arbeit, schönes

. Lo ns._ 7850
Höchst ölte 16 , 3. I., heizbares

möbl. Zimmer (sep. Eingang)
dauernd zu v rin._ 7890

Jahustr . 23 , 3. . r., moul. it
Zimmer zu verm._ 1599

Karlstr . 37 , k. r„ erb. junger
Mann gute Kost u. LogiS für
10 Mk pro Woche._ 5o4 :t

Kellerstr . 17 , bei H. Roßbaal erh.
reinl . Arb. Schlafstelle 6095

Langgaffe 18 , 3., einfach möol,
Zimmer u vermieten 5198

Metzgergaff 29 . 2. Er., mehr.
Aroeiter erhalten bist. LogiS.

_ 7470
Moritzstr . 72 , H-d. f. rechls

möblierter Zimmer zu vermieten.
- 7932
Müllerstr . 1 , 2. Ctg . einfach

möbliertes Zimmer 10 Mk
, monatlich zn verm._ 7423
Dränienstr . 3kt , Mib. 3. l.

möbl. Zim. m. 2 Betten zn
vermieten. 7302

Vlatterstr . 112 , nabe am Waid,
Berbmdung m. d Elektrischen,
schön möbliertes Zimmer mit
>>. ohne Pension zu vermieten.
fläb . daselbst._ 7351

^« «hlstratze 8 , Hth 8. St . >.
»in stdl. ich. Zim . zu vm. 999

R

Riehlstratze 9 , möbl. Parterre-
ziiuiiier und möbl. Mansarde zu
vermieten. 4282

Rheinstr . 71, Sto. Part. möbl.
, im. an Herrn oder Fräulein
iebr bill. zu verm._ 7505

Roonslr 1ü , ». t„ mü,l. ,'M>.
mit (ei). Eingang z» vm 7877

Röderallee 4 , 1. St . l., ein
reinl. Arb . erh . gute bill. Kost
ii. LogiS i. wöckientl. 10 M . 7580

Röderstr . 4, 1. r. fi .b. 2 Herren
oder Geschäftssräulein schön
niöb . Zimmer in. oder ohne
Pension 7958

Röderstr . 33 , l Zim., Küche
und Keller per gleich od. später
zu verm_ 7560

Römerberg 36 , k. ordentlicher
Mäochen Schläfst , erhall . 7745

Scharnhorststr . 9 , sch. Ein¬
zimmerwohnung (pari .) zu ver¬
mieten. 7558

Sedarrstr. 1, 2 Tr. 1., möbl.
Zimmer mit 1—2 Betten zu
vermieten . 7581

Sedaustr . 6 , H.h. p., mövl
Zimmer n verm._ 1243

Sch. Maus -Zim ., Doizhe,liier-
straße an jungen Postbeaiinen
od derg! zn verm. 6781
Näh Sedanplatz 7, 3. r._

Secrovenstr . 2 , 3., e. Geschasis-
frl. findet ein sch. inöb., Ztm.
mit gut . Pens , auf gl.

(Familienonschiuß ). 7791
Seerobenstr . 16 , Garienh. r.,

1. lints , möbl. Mansarde zu
ver,nieten._ 3929

Aeilcrer Herr oder Dame findet

bei alleinueaend . geoiidel r Wrw,
als Alleiumieter . Näheres
Schiersieinerür . 9, pari . 3066

Schnlgaffc 4 , mövl. Mamaroe
zu verm Näh, Hth t60

Schnlverg 13 , Boh. 1. rechts,
möbl. Zim . zu verm. 4161

Schwalbacherstr . 7» 4. <ci.,
Sriilaffielie frei._ 1864

Schwalvacherstratze 33 , 1.
Stübchen leer oder möbl. billig
zu vermieten. 7590

Schwalbacherstr . 69 , ervalren
reinl. Arb. Schlafstelle. 7773

Kl. Schwalbacherstr . 3 , 3. St.,
Arb. od. Mädchen k. sch. Logis,

auch Kost haben._ 7792
Kl Schwalbacherstr . 3 , 2.

kann ein reinlicher Arbeik.Schlaf-
stellc erb 1). Bund 76i3

Kl Schwalbacherstr . 19 »Reu»
l . r ., erh reinl . Ar, . Kost und
Logis die Woche f. 1 ■M. 9121

Walramstr . 8 , l . r , sch. iuM.
Ziinmei joi, tu verm. 4856

Walramstr . 12 , l . r., mö i.
Zun . an anständ . GefchäfiSsri,,
sowie mööl. Mansarde billig zu
vermieten._ 6050

Walramstr . 14,16 , 3. St i.
s eund-ich mödiierles Zimmer
billig zu vermieten. , 7787

Walramstr 23 , 2, r., finden
saubere Handwerker Kost und
LoiiS._ 7^99

Weilstratze 19 , pan., ,ch. mövl
' Ziuiiner zu verm. 5951
Wellritzstr. 18 . Hth. 2.. renn.

Plann od. Mädchen erb. ichöneS
Zim. m. K. bei ruh . Leute».

_ 7846
Wellritzstr. 19 , Stb. p., mvbl.

Z liimer zu verm._ 115
Wellritzstr. 19 , l . l., möbl.

Zinimer zu verm_ 1869
Wellritzstr. 47 , Hth. 1. l. erh.

2 Arv. Schlafstelle. 7803
Westendstratze 3 , 3, St. möol.

g. Zimmer  frei . 3927
Wcste»»dstr. 23 , Loh, pari, l.,

schön mööi, Bal .onzimmer zu
vermieten. 7374

Wörihstratze 7 , ll. d. Raeinur.
3 Et . Zimmer m. 1—2 Betten
m. od. ohne Pension . Näh. 3.
' , e. 9988

Wörthstr . 7, (an der Nhemslr.)
2 schöne möbl Zim . <m. je 1
od. 2 Betten ) Schreibtisch das.
per 15. September oder spät, zu
vermieten. 5521
Näh. 3. Etage bei Jacob.

Uorkstr. 14 , 2. r. ein einfaches
Zimmer mit 2 Betten an 2
anständige Herrn ob. Dame zu
vermieten.__ 7394

Schön möbl . Zimmer zu
verm. Zu erfr. bei I . Rein-

Khard , Dorkstr. 83, p. 7689

Läden. 1
Für Kmingesii!

Schöner Laden, 25 O .-Meter
groß, mit 3 Zimmer » und Küche
(mittlere Bdlerstr.) für 800 Mark
Per Jahr sofort zu perm. Näh.
Adlerstraße 29, Neubau , bei M .,
Röder I. _1672
Geräumiger Laden sofort zu

verm. mit Mictnachlaß . Näh.
BiSmarckring 30, 3. St . 1483

Neubau Betz , Dotzheimer¬
stratze 28 , schöner Laden mir
Ladenzim. od. L.-R. v. A. sos.
oder später zu vermieten. Näh.
daselbst._ 8782

Sckladen m. 3 Schaufenstern
Dotzheimerstr. 59 fofort zu verm.
Der Laden ist der Lage entspr.
fürSpezialgeschästealler Branchen
sehr geeignet, daselbst Lagerraum
ca. 3200 qm sofort zu verm

5254
Dotzheimerstratze 86 , Laden

mit Wohnung zu vermiete». 6
Näheres I. Stock.97

Dotzheimerstratze 114 Elle
zweiter Ring , 2 schöne Läden,
für Metzgerei u. Back rei gut
geeignet auf sofort zu vm. 6231

Eleouoreustratze , Laden nut
Wohnung u. Zubehör zu verm.
Näh. b. Roßbach Nr . 5, 1. Tr

_8375_ . Sine Läden.
Ecke Einser- u. Weißenburgstc.,
mit Lagerräume, Ladenzim n
2 Zim -Wohn , zu verm. Näb,
daselbst od, Baubureau , Knaus-
straße 2_ 56 .0

läner grosser Laden
Goldgaffe 21 , uninitielvar an

Lang gaffe, fof. nb. spät, zu vm.
N. Bureau , Dotzheimerstr. 129,
lei Fischbori »._ 7964

Hirschgraven 9 , Grotzer Eck
lade»» »ii Neuoau. für jedes
Geschäft passend, zu vm, 6596

Schöner Laden
sofort oder später zu verm.

Näheres Drogerie Roos,
Metzaer asse5 6 -34

Michelsverg 21 , Lade i m.t
Ladenzimmer für jedes Geschält
geeig. i .Jan . z vm. 'Näh. b Tbeis
1. Stock._ 73 (9

Nettelbeckstr. 11, Laden mit
schöner Einrichtung bill. sos. zn
vermieten. 7509
Näb. Gg. Schinidt 2. r,

Raue »»thalerstr . 19 . Laden m.
Ladenzimmer für Friseur sehr
gut geeignet preiswert zu verm.
Näberes daselbst oder Hall-
garterstr . 8._ 4237

Laden,
in welchem ein Spezereigeschäfi

betrieben wird, mit Bierkeller
ev. mit 2-Zimmer >Wohnung
billig zu verm 6081
Mö singer Rauentbalerstr. 0

Riehlstr . 2 , ein Laü.n, 2 Zim.
iiüaie, 2 Keller zu vm 3203

Riehlstr . 9 , großer Laden monat»
iich 25 Piart ,u verm. 4281

Ne »rvait , zwerie R »r»gstr. 2,
verlang. Weste,idftr., schöner
Laden mir 2-Zim .- Wohn zu
verm. Näh. daselbst oder bei
Schlossermeister Hatzbach, Herder-
straße 2, 1._ 9900

Zweite Ringstr . 4 , (verjaugerie
Weiteiiduraije), ei» Laden mit
Pietzgereieinrichtun^ per fofort
ob lpüter zu verm. Näh . das.
oder bei A . Oberheirrr.
'bhilipvStiergür. 51 5746

Röderstr . 21 , 2 St . schöner gr.
Eckladen, Ladenzimmer, nebst
Wohn, von 3 Zim. u. reicht.

. Zubeh., auch Laden oder Wohn,
extra aus gleich oder später zu
veruiieien._ 2814

Romerverg 13 , Laden in. 4
Zluuneru u. reichl. Zubehör aus
gleich zu veiiiiieleii. 702u
Näo. beim Eigeniümer Planer-
straß-' 112 daselbst 1 kl. Wohn,
zu vermieteu.

Saalgaffe 4/6 Laden per sos. zu
veriiiiilen. 2379

schlvalvacherstr . 3, au d. Luisen-
». Dotzheimerstr., schöner gr.

Laden bill. zu verm,_ 7533
Schwalbacherstr . 38 » Schuh,

geichäsi, kleines Ladenloial. auch
für Bureau geeignet, zu verm
Näb. Emlerstr. 2,  1 . 1. 3,00

Schulberg 27^ (Ste Schwa-
bachernr^^ aden mit Wohnung,
geeignet für Barbiergeschäfi , zu
vm. Preis 550 M. jährl 5883

Der teil 15 Jahren von Herrn
Krell inuegehable Eckladen
Ecke Tannnsstr . « . Geis-
bergsir., vis-a vis dem Koch-
brunnen , ist aus 1. April 1908
zu verm. Der Laden hat acht
Schausenster, ca. 300 Quadrat¬
meter Fläche, sow. entsprechende
Nebenräume. Näheres Taunus-
straße 13, 1, St<_6457

Walramstr . 4 , Laden mit 2-
Ziinmer -Wohnung , event. mir
Werkstatt zu verm. 5790

mmBummammmammmm
Wevergaffe 16 , teste

yfurlage, Eckladen m.t
3 Schanfenster »» und
Ladenziiniiier zu verm

Näheres daselbst bei
Jsstel. 73)0

Wesiendstr . »2 / Laden nut
Lagerraum, event. mit Wobn.
von 3 Zimmern zu om. Näh.
Schierstcinerstr. 3. 5783

Dotzheim Lade» billig zu verm
Nah. Wiesbadenerstr . 30. 740

(» csdiiiftslokale.

mit schönem Laden und Wohuun;
der Neuzeit entsprechend emger.
zu verm. Für Anfänger sehr
geeignet.
Gefl. Off . unt B. 7664 an die
Erp . d. B erb. 767>

Zwei sch Läde»«, s. Liletzgere,
und Bäckerei iihr gut geeignet,
ans fofort zu verm. Näheres
Dotzheimerstr. 114 od. Zielen
riug 5. 1. Et . r . 1381

Zie1e»»ring 3 ) Laden, für
Metzgerei eingerichtet, auf sofoi
zu vermieten. 437

Näheres >. Stock
Nenva » , Kiedricherstratze 12,

große Geschäflsräume mit gr.
Lagerkellern für jeden Betrieb,
auch ür Kutscher geeig,1., zu vm.
Näb B ücherstr 30, 2. 1838

Eäckerei.
Ecke Rönierbeeg 24 . Schachtstr. 26

eine Bäckerei mit Laden und
Wohnung per 1. Novemder zu
vermieten
Vläheres Gneisenaustraße 12. G.
Koch._27

LLeinkcller
f 60 Srck m. Kontor , Pack u.
Schwenkraum per 1. Nov. evenü.
später zu verm. 6566

Steib Montzstraß,- :)
Bureau od. Sprechzimuier

'fj  geeignet : 1—3, ev. 5 große
Helle Zimmer aus gleich od. später
zu vermieten. Auf Wunsch mövl.
(auch einz. Z .) 6757

Rbeinstraße 103 , 1. St.
Zietenring 3 Bäckerei fofort

zu verm. Näh . 1. El . 5111

1 VVeriistättere etc I
Wein=od.Lagerkaller
ca. 220 Ouat.»Ditr. groß mit Aus¬

zug, Wasser. Gas und eleklr.
Licht, nebst Packrauni , für M
600 per sofort oder später zu
vermieten. 3194
Okäh. Bismarkrini 27 , 1 r.

Grotzer Lagerkeller s. r raueret
od. Bterdepot in der Nähe des
Gürerbahnh . sos. zu vm. Näh.
Blücherstr. 30 2.. b. Becht 5903

Bülowftr . 11»sch. agerleuei m.
bequem. Zu .mng zn verm. 7034

ütotzyeirnerstratze 81 , Neubau
schöne große Lagerräume und
Werkstätte per sofort eventl.
früher zu verm._ 3920

Dotzheimerstr . 88 . sch. Werk-
stätte, ca. 60 O -Mtr., mit od.
ohne Wohn , zu verm. 3395

Dotzye merstr. 166 , ,ne frei.
Werkslärte. ein kl Flaschenvier,
tesier bill. zu verm 4230
2läv. Hinlerh . Part._

Dotzheimerstr . 111 , gr Werk¬
stätten und Lagerräume, ganz
oder geteilt los. zu verm 6767

Dotzhei»»terstr. 122 Urne
Werkstatt für 120 M. zu verm.,
daselbst großer Keller zu ver-
iniekeii. 7568

Helle Werkstatt , ca. 60 O .-M.,
event. nut daruiiierüegender größerer
Kellerei , dies, eignet sich vorz. für
Flaschenbier -, Mineralwasser
u. Weinhandluitg , auch sehr
geeignet für jcDcTt anderen Betrieb,
event. mir 2-Ziui .-W. sofort zu
vm. Näh. Totzheimerstraße 127

Karl Güttler . 9t )2
Dreiweide »»str. 6 , Parterre, r.,

Atelier für 'Maler oder Bild¬
hauer , oder auch iür andere
Zwecke zu verm._ 7257

Eltvillerstr . 1, Tor,ahrr--Keuer
ohne Stufen zu verm.  24u7

Fra »lke»»str. 18 , pari. 1 helle
Werkstatt auf «leid) od. später
zu vm. Pr . 16 M . 79 1

Automobil - oder Lagerraum
evenerdig zu verm. 7077
Näh . Gneiteiiaustr . 9, ) ._

Hallgarterstr . 16 , Stau »,r
vier Pferde, Wageuremise und
Futkerrauin m. u. ohne Woh».
sos. zu verm._ 1549

Karlstr . 39 p. große Arbelis-
und Lagerräume sofort oder
später zu verm. 4 >05
Näb. Dotzheimerstr. 28, 3. l.

Karlstr . 46 , gr. trockener Raum,
geeignet atS Lagerraum oder
Werkstatt, per sof. od. spät, zu
verm. Näh. Bob, p. 1541

Karlstr . 4üi ein Keller mit
Wasser u, Abfluß, geei;„ et als
Bier - ob. Wasserkeller, per fof.
oder später zu rermieken. Näb.
Bdh. park._ 1642

Klarentalrrstr . 4, große heue
Lagerräume mit Büro 90 qn»
groß, sowie großer Keller 256
qm groß ans gleich oder später.
ganz od gekeilt zu verm. 8843

cLedanpiay 4, 2 Wertst.) auch
^ als Lagerräumez. vm. 4607

Kirchgaffc 34 . park.. Photogr.
od. Maleratelier mir Okebenr.
zu verm. 93 :7

Für Wäscherei. Separ Waich
küche nebst Bügelraum per sof.
zu verm. Bleiche ganz in der
Nähe. 'Näheres 1723

Lüthrinaerstraß : 4.
Lokhri»»gerstr. 3 ,»nd 6 sind

Werkslätte Pass, sur Sch .oss r,
Schmiede,n,Schreiner u s. w..
zu veruiieien. 6669

Näh . Zietenring 2, p r.
Ranenthalerstr . 8 , sch. Wasser,

oder Lierleller uevs! Gchwenkr.
aus sofort zu verm. 2891
Näh Mtb . Nortmaun.

Ryei »»ga»terstr. 8 , p. r . eine
Werkstatt ne oft Lagerraum , auch
als Bureau zu verm._ 4903

Roonstr . 6 , Tvrsagrl. gr Hosr
für ÜNosaik u. Loupl sehr ge-
eignet, jetzt stNöbelgeschäsl zu
vermieten. 2957

Büro ca. 30 s,)m evenil. mit
ebenso gi. Lagerrauni Scharn-
horststraßc  3 zu verm 7112

Scharnyorststratze 3 , kleinere
Werkstatt, geeig. sur Maler . Tape,
zierer, Schreiner , zirka 30 Quill .,
mit darunterliegendem ebenso
gioßein Lagerraum , zum 1.
November zu verm Näh . bei
R. Schimdl da' esbst 2252

Scharnhorststr . 18 (nabe der
(S .eftr.j großer Hoskeüer zu
verm. Näb.  1 . 2761

Scharnhorststr . 19 , Wenstau
, od. Laaerranm zu verm. 276 :

Schiersteinerstr . 22 .. eml
Packraum jc., sowie ein kleiner
Lagerraum zu nerm. Näheres
vari links.  _ 1476

Schlvalvacherstr . 39 I heüe
große Werkst, anr sofort und
1 kl. Werkst. . sos zu vm. 8938

Schulberg 23 » großer Kar-
loffelieller bill. zu verm. 5831

Schrrlberg 23 , Ecke Schwall
bachernr., Werkstäkte billig zu
v 'rmieten._ 5880

Watcrloostr . 3 1 Ne enhaus,
a S Bureau oder Lagerraum,
I gr . 2 kl. Zimmer, deSgl 1
große Werkstatt per sof. zu vm.
Näh bei Kober, 2 . Et 3521

Wellritzstr. 19, Stall für ein
Pferd nebst Fuiterbehälter zu
vermieten 6393

Werkstatt uni Hof und Lager¬
raum , für jeden Betrieb pasi.,
i»sl oder ohne Wohnung zu
verm. Näh . Westendstraße20,
Borderb Part. 6449

Westenvstr . 32 , 1—2  geräumige
Werkstätten u Lagerraum nebst
Borhos, für jeden gewerbl. Be¬
trieb geeignet., eoent. m. Wohn.,
auch geteilt zu verm. Näheres
Sch er teinerstr. 3, Part. 5728

Aorkstr. 22 , schöne Helle Werkst
für ifben Betrieb geeignet per
(ofort zu verm. 4420

Pensionen.

Franks .rlerstraße 10. 5213
Reu eröffnet . 1. Kurtage.

Tadellose Küche. Bäder.
Elektrisches Licht. Garte« .

Hmnchair,
Emserstr. 15 u. 17 Telef. 3613.

Fauiilieu -Peusion 1. Ranges.
Eleg Zimmer,

großer Garten , Bäder , vorz. Küche.
Jede Diätform . 6607

Grundstück-Verkehr
□ □ □ □ □ Gesuche und Angebote □ □ □ □ □

ras lmraobilien=Geschäft von J.  Chr# Glücklich
2186 Wilhelms! rosse 50 , Wiesbaden,
empfiehlt sieh im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Hiethe und Vermiethnn " von
Ladenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen . — Allein {je Haupt -Agentur des „Äordd.
liloyd “ , Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Autikenhandlnng . — TeL 2308

Eni neues 2 stöck. Wohnhaus
in Gonsenheim für 10 000 M. zu
verkaufen Anzahlung 1—2000 M.
Rest kann zu 4%  stehen bleiben.

Off . unter E. 4912 an die Exp.
dieses Blattes . 4913

Villen-verkauf.
Billa Ainielbergstr. 9, mit  8 dir

10 Zimmern u. reidil. Zubehör,
Billa Schützenstraße l, \ t. 8 »iS

9 Zi inern u. reich!. Zubeiför,
Billa Schützenstraße 16, mit 9

bis 11 Zimmern und reichl. Zu¬
behör, gr. Diele,

Billa Wa .kniühlstraße 55 , mit
8 bis 9 Zimmern und reichl.
Zubehör, Auto Garage,
fo.ibe Bauart , schöne Gärten,
Waldesnäde, hiiosche Aussicht, voi-
nchme Lage, elektr. Bahnvec-
bindung . ^

Besitzer

Nsx kartmaml,
_ gtlinijenftr . I . 6455

Zu verlause »» rPensionshails,
einige Dlinmen v. Kochbrunnen,
am Nerotal gelegen, auch als
Nentenhans rentabel , da 2 Stock
fest vermietet, krankgeitsbalber zu
dem bill. Preis von M . 34 669.
Sichere Existenz. 2208

Wiesbaderier
Ville »»-Berkai»ss - Gesellschaft

>». b. H.
Elle, »bogeugaffe 12.

Schöne Villa
an der AdolsShöhc Bexhöltniffe
baber fofort billigst zu verkamen
6 Zim ., 1 Fremdenzim ., 2 Mans .,
Küche, Badezim , Waschküche, 3
Keller, schöner Obstgarten mit
Gartenhäusche », prachtvolle A»ss.
a. d Nidein, direkte Haltest, der
Elekkr. Alizahliing Dk. 4000 , Nest
zu 4 Pros , bleibt stehen. Nab . zu
erfr. in der Exp d Bl . 6668

3u verkaufen,
HauS Aarstr 12, mit allem Zubeh..
2- mal 3-Zimmer-Wohii., Stallung
für 4 Pferde, Garten u. Remise

Näb . Mauergaffe 6. 5405

Geschäftshaus
Karlstr. 39 , m. großen Weckstatt-
Bureau -, Keller-, Lager- u. Hof-
Näuinen , Stallungen rc., gut
rentierend , preiswert zu verkaufen

Näheres leim Besitzer, Dotz-
heimerstr. 28. 3, l_3852

Die Villa Cheruskerweg
Nr . 8 , Ecke Nömerweg, Abolsr-
höhe (Haltest. Sdsillerstr.), enth,
gr. Diele, 6 Zimmer, Küche,
Veranda , 2 Erker. Balk., Zentral¬
heizung, kompl. Badeeinrichr. rc.,
für 39 066 Mark zu ver-
kartsei». Näh. das. od. nebenan
Römerweg 1._ 4985

In Mainz ist eine gutgehende
Bäckerei ^Eckhaus) in. Jnv.uitar
u. säintl. Kundsch., Maschine mit
Molorbetrieb , der Meh.Umsatz in
d. Bäckerei beträgt 850—900 Sack,
Familienverh , halber für 134000
M sof. -U verk. Auch ist in dem¬
selben eine Wirtsch. mit Inventar.
Mieteinahme ca. 8000 M. Agenten
verbeten. Nur Selbstkäufer wollen
sich melden. Näh. in der Exped.
d. Bl . 7345

Hypotheken-Verkehr •

□ c □ □ □ Gesuche und Angebote □ □ □ □ □

kostenfreier Nachweis
und Berniittlung 6321

lgM
durch

Wiesbadener Villen-
Verkaufs - Gesellschaft

m. b. H.
Bureau:

[IHiengosse 12.
Tel. 341. Tel. 341.

85 - 90000
Mark

Privatkavital als 1. Hhpotheke aus
prima neues Haus ln der Nähe
des neuen HauptbahiihofeS per
Januar 1908 gesucht.

Gefl. Off. unter I . 7685 an
d. Exp, d. BI. erb._7678

Hypotheken Kapital
an 1. und 2. Stelle , sowie Bank-
kapitgl .per sofort an BereinSmit-
glieder zu vergeben durch die Ge»
schästsstelle des Haus - »»« d

Grundbesitzervereius,
Luisenftratze 19 . 6680

Geld Darlehen, 5 Zinsi
Niuenrückzahlung. Selbstgeber
Dieh »»er, Berli »» 34 , Friedrich¬
straße 242. Rückporto. 37/153



N r. 239. Freitag , 11. Oktober 1907.
«rsresvadener General -Nnzekger.

Der

Arlieits-
Nackmeis

des
Wiesbadener

,General-
Anzeiger"

| wird täglich Mittags
3 Uhr m unserer Ex-

! vediiion Mauritiusstr . 8
angeschlagen. Von4 /̂»llbr

. Nachmiltags an wird der
s Arbeitsmarkt kostenlos
! in unserer Expediuon ver¬

abfolgt.

WM MmMtz .,
dauernd gesucht 1/58

atbolrftr , 10. Mtb . 2, Et.
' gelcfi" Taiüenarbeiterinncn für
dauernd gesucht 802 t

Schmidt , Langqasse 54, 2,

1
Perfekte

Jung . Mau »,
Lö I . alt . gelernter Schlaffer, w.
4 I . selbständig war , sucht Ber-
traungsstcllung irgendwelcher Art.
Kaution kann gestellt werden.

Gest. Off . erb. u. N . Z. 8816
an die Ex >ed d. Bl._ 1806

Bessere junge
Frau

sucht stundenweise Ausbülsc int
Kochen in Restauration u. bürger¬
lichen Häusern. 1022

Näh. Oranienstr . 6 , Vdh. Frau
Henninq Ww. _

Zuverlässige Fra « sucht Laoen
oder Kontor zu putzen 1051
Schwalbacherstr. 55 . Hth . Dack r.

Junge saubere Frau s. Be
schästiguug tut Waschen u. Putze»

Näh. Blüchcrstr. 6 , Mtb. 2. I
7707

Kräftiges Arüdchc »» vom Latlv
sucht Wasch- und Putzbeschäftig-
ung . ^ . °508

Näh. Liermannstraß» ^6 3. 1.
Eine Frau sucht Monatsstelle

zu spr. bis 4 Uhr nachm. 8009
Näh. Iorkstr . 31, Hth. 1. r.

gegen hohen Lohn gesucht. 5233

Sacharach.
Perf . Rock - und Taillen-

arbeiter »r»ne » sosorr gesucht
7451 .tzäsnergassc 13. 1.
Tüchtige Rock- und Taillen¬

arbeiterin ,re« »
tüchtige Znarbeiterinnen

sosort gejucht. 161
Frau G . Harz,

Grabenstraße,9 , 2.
Mädchen geincht. welches in

der seinbürgerl. Küche ers. ist̂ u.
etwaS Hausarbeit übern . 6582

Rbeinstr . 67. 1.

Jg . allst . Mädchen tagsüber
zu 1 Kinde u. welches auch etwas
Hausart . mitübernimnit sos. gei.
Näh. Gustav -Adolfstr. 11 , Gib. l.
Vorzust. zw 1— V»3 Uhr . 79v9

Tüchr . Alleinmädchen , w.
kochen kann , zu 2 Leuten gesucht.
N Grabenstr 16. b Frickel. 7930

Tücht . LtUeinnlädchen
gesucht zum I. Septemker 4246

Wolluser straße 10. Part.

Älltes Blei
zu kaust» gesucht Zu erfragen
in der Exvcd d. B >. 3472

Mer Blei
kaust in jed. Quantum . Zu erfr.
in der Expcd. d Bl . 7400

Obst-Ertrag.
Einzelne Bäume , ganze Baum¬

stücke, Gärten gegen Kasse zu
kaufen gesucht. 122

Karl Hatterner,
Tel. 2030 . Dotzheimerstr. 74

Frau Alvrecht,
geb. Jäger,

Helenenstr. 21. Tel . 4038.
1 Kg. Lumpen

i (, Pfg ., für 1 Kg.
Wolle 60 Psg., sür 1 Kg. Neutuch-
Adsälle 45 Psg , sür 1 Kg. säiweres
Eisen 4 Pfg , für Metalle _bie
äußerst höchsten Preise._5549
Kleiner Herd zu kaufen gesucht
0779_ Frieorichftr. 14, 1.

Zahle stets die höchsten Preise
sür Knochen. Lumpen, Alteisen,
Blei, Kupfer, Zink, Messing,
Gumltli u . Neutuchabfälle re.

Adolf Wenzel,
3807 Dotzheimerstraßc .88,

Hocheleganter

DmkiOmirlk!
1 P . Ohrgehänge m. 20 Diamanten,
Unterieil abhongb » dah. aus zweier¬
lei Art zu tragen , 1 ob. schwarz.
Medaillon m. Diamant , 1 prachtv'
Ring mit Brill , u. 10 Diamanten-
alles echt u. wie neu, erbteilungst
halber zu verk. Trödler n. ander,
Zwischenhändler wollen sich uicbe
b-mühen. Näh . in der Geschästs-
stell- d. Bl._1198

Eine Erckerscheivc
m. Raiimen , Futt u. Sivu,eaux,
ein Mamor - Erker-Gestell, ! Glas¬
tür m. Roulcaux s. zu verk. 1183

Nvh. Hermannstraße 16 p.

Damenrad,
sehr gut erb,, chillig zu verkamen
Kirchwsse 19. 8001

Smyrnateppich
billig zu verlauten 8006

Dotzheimerstr. 181 , 2. r.

l4 8rie-richftr. 14.Maloerei.
Rehme Wäsche

jeder. Ar : an. ^ <° 6
Im HanSarveitsgeschäit

werden Slrümpse angestriat in -
Tagen , Arbeitslohn v. 8 Psg . an,
Hüie aufs feinste garniert v. 20
Psg ., Wäsche gesticktu. ansgebeffert,
v. 5 Psg.. große Auswahl wunder¬
hübsch. Handarbeit ., fertige Wams-
äriiiel. selrstgestr. Socken,Strümpfe.
Jagdwest , Kindcrröckchen n. Jäck¬
chen, nur gute ausprobierte Ware.
Sehr billiger Gelegenheitskaus einig,
100 Stück der feinsten Damen«
hüte Nur Goldaaffe 2_ '914

Fleisch-Abschlag
Ia Rindfleisch a 64 Psg .,

sowie Kalbfleisch a 73 u. 80 Psg-
Walramstr . 17 , im Laden.

bill. zu haben 1688
Dvtzheimerstraß: 129.

Eleg. Ladeneinrichtung in
piteb -pius für Zigarren -Geschäft
billig zu verlausen. Näh. bei Ad.
Bender , Auktionator, Bleichste. 2,
Telefon 1847. 17o{

Stickerin
empfiehlt sich (Bunt -, Gold- u.
Weißsticken) bill git. 5795

charnborststr. 35, 9.

Miimilicl ic Personen.
lut Grammophone
b, Teilzahl. .Niedert.
Köln, Kreselderstr.

47. pari . 4273
Jg . Schlosser n . Taglöhner
gcs. Wcllritzstr. 33. 7438

Schneidergehilse ge,. Ratr^
Friedrichstraßc 47.  7983

AUeinmädchen,
das kochen kann, zu älfreiii allein
stehenden Ehepaar gesucht 7077 I
_ Erbacherär . 2, 2 St . r.  I

Aclt. durchaus zuverl . Äiädchen, I
welches kochen kann u . alle Haus - I
arbeit verstellt, ggen  hohen Lohn
gesucht Möhringstr . 8._ 802>

Tiicht. Hausmädchen
sür so'vrt gesucht. 8008 I

Hotel St . Petersburg,
Muscumgraßc 3_

Braves , auiiandiges Mädchen
gegen guten Lohn gesucht 6792

Bertramstr , 6, v
Junges Mädchen

sür die Küche gesucht 7042
_ Saalgasse 22. Hof, 1,

Em Mädchen für Küchen IN
Hausarbeit p. 1. Okt. gef. Schier-
steineistraße 21, Part. 1._ 6613
Monatsfrau od.

Mädchen
von 8'—4 Uhr gesucht 7954

Kaiser Friedrich-Ring 84, 2.
lluavhäng . Monatsfran ov.

Mädchen zun, 15. Okt. gesucht
Kcllcrst raße 6, Part._ '1942

Monatrsrau
gcs. Sonnenberg . Wiesbadener-

Junges zugfestcs

Pferd Z
mit Geschirr , sowie ein noch fast
neuer Wagen und ein Schncpp-
karren sofort zu verkaufen.

Sonnenverg , Lanagasse 14.
Ein wachsamer

Hofhund
:i, verk., unter zw.üen d. Auswahl

Näh , in d. Erp , d. Bl . 7934

Handkarren,
fast neu, abzugcben J687

Tobbenncriir . 129 . 1. St.
Neue und gcvr. hochcleg.

40 Fässer, 600 und 800 Ltr.
für 15 M . per Stück zu verk. 6485

Dotzheimerstr, 74 . Laden.

20|2 Stückfässer,
sowie Fässer jeder Größe billig
zu verkausen, 63*5

_ Rheinilr . 91.
Weinfässer , frisch

Kognak- u. Südweinsässer in allen
Größen zu verkaufen 322

Albrechtstraße 32.

FrisA seM Fässer
in allen Größen zu verk. 756 l

Moritzstroße 9.

in allen Größe, , billig abzngebcn.
7701 Nengaffe 3.

sowie Schneider aus Kleinstück
in Werkstatt sucht 7760

Spickermai !»»»
_

Zwei tüchtige Frthrknechte ge
suchl 1993

F -ldstr. 17.

Hansbursche,
welcher mit Pferden , umzugehen
versteht, ges. Näh. Jorkitt . 12,
Laden. 79 46

Junger Hausbnrsche
(Radfahrer ) sucht Stellung 8007

Hellniiindstr . 18, 3. l'
Ein junge Hansvnrsche

sucht 1991
Hirtchgraben 10 , im Laden.

Lehrjungen
sür Buch- und Steindruckerei ges.

R. Bechtold & Co.
7931_ Lmsenstr. 33.

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Tel. 574. Rathaus . Tel. 5" 4.
Stellen jeder Berrrfsart sür

Blänncr und Franc »».
Handwerker, Fabrikarbeiter , Tag-

löbner.
Krankenpfleger und Krankenpflege¬

rinnen.
Bureau - u. Berkausspersonal.
Köchinnen.
Allem -, Haus -, Küchen- und

Kindermüdchcii.
Wasch-, Putz - u. Monatsfraueii.
Lausmädchcn, Büglerinnen u. Tag-

löhnerinnen . 4006
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthos - nr»d
Vadeha »»s -Jn »aver"

,Kcnscr -Bcrva »tdst .Verband
deutscher Hoteldiencr ', Ortö-

verwaltttng Wiesbaden.

Personen.

Rockarbeiterinnen
Taillenarbeiterinnen

Zuarbeiterinnen
»er sosort auf dauernd verlangt
640 H . Stein . Wilhelmstr. 36.

straße 34 , 1. 7872
Ordentliches , jüngeres

Mädchen
tagsüber oder Monatsfrau ges.

Adolssyöhe.
Wiesbadener -Allee 67,

Mies  Hi
gesucht. 1156

Konfektion M . Schmitt,
im früh Hess. LndwiaSbahitbot.

ita f
Geprüfte Lehrerin (Schweizerin)

nimmt noch einige Mädchen zur
vollständigen Erlernung der Kunst-
und Buutstickerci, Maschinen»
stickerei und des MaschincnstopsenS
von Kleidern. Wäsche, Gardinen
an . Erfolg garantiert . Bei Nicht-
rrfolg Honorar zurück. 8009

Gneisenaustbaße 10. 2.
S . Vogel.

stets zu verlausen ^ 1427
Oranicnstraße 34, bei

_ Golombek.
Gevr. Nlnchwagen in abnevmb.

Deckel zu verk. 5654
Oranienstr . 34.

Einspänner -Geschirr . Reitsattel
und Zaum zu rerk. 6598

Goldgasse 12 , Sattlerei.
Ge,r . Metzgerwag.auch als Vieh-

transport -Dagen bi.l . zu verk.
5653 . Oranienstr . 34.

Antile eingel. Ptüschgarntt.
zu verkausen ^ 1976
_

Okletzkulieitsktns
I Brüsseler-Teppich. 1 Smyrna-
Teppich <Größe 4X3,50 ), 1 Piano
fast neu (Firma Dörner Stuttgart)
1 Piano (von Biese) verschiedeneI Geldschr. bifti.t zu verk. 6937

Friedrichstr 13.

I
zu verkausen. 1312

Näh Webergasse i>6 . 1 l.

M erhaltene BellslelleImit Sprungr. s. bill.z.verk.8005
I Dreiwcidenstr . 4, Hth . l . St . r.

Fe» Ol.MlEllen.
Nähmaschine (Schuhmacher) billig
»u verk. vellmutidstr . 27. 8000
' Einschl. -is. B -lt »nt fast neuer
Matt . u. Keil 7.50 M ., kl. Laden-
real mit 12 Schubladen 12 Mk.
zu verkausen 1411

Lebrstr . » . 1 . l.

Etz- « . Kochbir, »en , P Pid.
'6 und 8 Pfg ., zu haben 7115

Schwall acherstr. 39. H., Hoi l.

Orcheftrion
zu verkaufen. „Zum Sedans,
Seerodenstr . 2. 7851

Pntzaebeiten
werden schicku schnell angesertigt
7168 Römertor 2 3.

Stickerin
sucht Kundschasl im Hause. Näb.
Hellmnndsti . 2 . Htb. pari . 8016

Für Danie »»!
Konrad Meyrer , Tamenschn-idex,
wobnt jetzt Seerobeustratze 2,
1 . St ., am Sedanrlatz. 6232

Ktavierstunden
sür Ansänger , Stunde 50 Psg.,
erteilt Fräulein 6010

Stück 5 und 7 Psg ..
russ . Sardinen Psd. 50 Psg.

offeriert :

Mstsät -Lollsum
31 Metzgergaffc 31,

nächst d Go dgasie. - 939
Kartoffel »» sür Winterbedars

liefert villigst, Zwieseln 10 Psd.
50 Psa .. Zentner 4P0 M . 7894

F . Mütter , llkerostraße 35/37.
Tele-on 2730.

empfiehlt sich den geehrten Herr-
schästen in Maschinenstickerei,
Kunst- und Buntstickerei, sowie
Kunststopfcn für Hotels u. Restau¬
rants . Uebernahme ganzer Aus¬
stattung , Näh . Gneisenaustr . 10, 2.
8003 S > Vogel.

Tücht. Sch»»e»dcru» s. «und
schast m und außer dem Hause
Blücherstr. 42 , 1, r._ 1634

Frau Harz,
sprechst. 10 —1 u 5—10 Ubr.7990

und Aepsel bester Sorten empfiehlt
billigst 1689
H . Güttler . Dotzbeimernr. 129.

^wmter-
Kartoffeln

liefere in jedem Quantum.
In Mag.-bonum, Industrie,

Laildmatuisi'reude, Pfälzer , Kaiser¬
kronen, Thüringer Eierkarloffeln,
Brandenburger , Daber .Kartoffeln
und MauSkartoffeln zum billigsten
Tagespreis . Proben find zu haben
Jahrrstratze 42 , im Lager und
Wellritzstr . 16 , im Laden.
Obst- und Kartoffel-Großhandlung

Chr . Knapp , 7045
Jabnstraßc 42. Teles. 3129.

HSis!
Für Wirte bei Metzelsuppen

Eier -Hörnchen , bei Hase »»-
braten Wiesbadener -Spätzle

emvfieblt
Werner 's Makkaroni - und

Nndrlsabrik,
Pkanergaffe 17.  7700

svrechst. 10 —1 u . 5—10 Uhr.7990 > ti . . .

«tau Rerger VS». 8oreUeN.
V . . ? , I . I 1 ntönerer Bosten, leben

Sich . EiNtreffenjed . Äugelegrnh . 771

Marktstr .21„SSS

Regina A. 3 '/ - billig zu verkausen
7835 Waldstr. 46. 2, l.

Piano
sehr schön, sehr billig z» verk.
7833 Eltvillerstr . 6, I. r.

2-llel. Barientor.
260/160 , sowie ein Gasherd mit
Bratosen und Tisch billig zu ver-
kaufen 1411

Seerobenstr. 5, Schlofferei.

-reivbatzn-
Gleis

Umständehalber ca. 250 Mir . voll-
ständig neues Fcldbabngleis . 600
mm Spurweite , kräftiges Profil
weck unter Tagespreis abzugeben

Gefl. Anfragen unter R. 4226
an die Exp, d. Bl.  4226

Kostenlose Vermittlung
sür me:bl. Privat -Personen.

Gesucht werden:
Köchinnen, Zimmer-,Allein-,Haus-

u. Küchenmädchcn b h. L.
Hellm »»»rdstr . 44 , 1.
n » ria Hofherr,

Stellenvermittlerin . 7770

Einzelne Möbelstücke, E nrmit-
nngen , Klaviere, Kassenschränke,
ganze Nachläffe kaust gegen bar

Chr. Reininger,
7683 Hermannstr . 8. p.

Tische, Stühle u. Spiegel billig
abzugeben 6865
Franlenstr . 13, Schreinerwerkstadt.

Ai
Herderstr . 31 , Part , l .,

KieUenrmchmei»,
Anständige Mädch. jed. Konfesstvn
finden jederzeit Kost u. Logis sür
I Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gärtücrinnen , Köchinnen, Hans - u.
Alleinmädchen 401

Suche tücht. Köch. 50 _ Di.,
Haus -, Kind.-, Alleinmädch. 35 M.
monatl, , i. gut. Herrschastsh.
Stellcnbnreau MagdaGlembowitzki,

Wörthstraße 13, 2. 7261

2 kl . Theken. 3 Näbtische von
8 M . an, 1 pol. Konsolschr. 15 M„
pol. u . lack. 4schubl. Kommoden
von 15 M . an , runder pol. Tisch
8 M .. eis. 11. Holzkinderbettst. 5 M .,
l pol. Bettst , Spr . u . Matr . (neu)
25 M .. 2 Lüster, einz. Bettst. 6 3)!.,
Spr . 8 M ., Deckbetten u. Kissen
z» verkausen 1999

18 Hochstätte 18.

Gel erhaltene flamenhlelder
zu verlaufen . 1132

Wo sagt d. Erp d. Bl.

Fleh,las!neue Damenhleii),
sehr billig zu verkaufen. 1845

Kl. Webergaffe 9, 1.

Am Abbruch . Moritzstr . 6,
find gut erhaltene Herde, Oefen,
Türen , Fenster , Parkettböden , ein
gut erhaltene? Tor , Bau « und
Brennholz , eichene ein- u. zweifi»
Türen in seinster Ausführung.
Mettlacher Platten , sowie sonstige
Baumaterialien billigst zu verk.

Adolf Tröster.
Wohnung : Kellerstraße 18.

Tclekon 3672 . 6512
B »»tter - u »»d Eier -Spezial-

geschäst , gut eingeführt, krank,
heiisdalb. sos. bill. zu verkausen.

Offerten unter B . 7919 an die
Exped. d. Dl. 7919

Besseres Kotonialwarengeschäs
billig» Miele, gute Lage zu verk.
Erl . zirka 5000 M . 6655

Offerten unter I . 6654 an die
Exp. d. Bl.

VerFdiiedenes1
Unterricht.

Wer erteilt Militär - Anwärter
Deutsch und Rechnen?

Off. mit Preis u. A. M . 64
hauptponlaqernd . 7762

Ptttzkttrsus
wird gründlich erteilt 7853

Anna Hockenberger,
Modistin, Kirchgasse 13. 1.

Wissenschasllichg' ditocle
Phrenologin . Cllirologin,
Mme. Lydia Aylert -Klaus

aus Zürich 1868
wohnt Goldaassc 2, l . links.

Wahrsagerin (derühmie)
wohnt 1184

Schnlgaffe 4, Htb, 2,
Heirate »» jeoen Standes ver¬

mittelt Frau Wehner , Römer-
berg 29. 1524

Gute Erfolge.
Wer beir. sch. j Brünette mit

100000 M . Berm. ? (2 rcichvers.
außerelel . Kind.). Nur Herrn w.
a. oh. Berm . ;ed. gewillt, d. Kind,
zu adopt-, erhalten Näh . bei streng.
Diskretion durch „Fides " , Ber¬
lins _ 53,154

Frauenleiden
behandelt gewisseuhast » . diskret
Fr . M . Mnseynski , Zürich I.
Schweiz, Löwenstr. 55. Rückporto
erbeten. _ 4197

Junge Dame sucht Darlehen
von 25 —30 Alk. geg. Schuldschein
oder nach Ucbereinkunst.

Gefl. Off . unter „Freundschaft'
postl Schützmhviür - 78 :27

Welche edelgesinnte Persönlich¬
keit würde einer armen allein¬
stehenden Waise aus best. Kreisen
zu einem Berufe Helsen?

Offerten unter H. 7962 an die
Exped d. Bl._ 1962

Räurnungs-
Berkauf

von
H « l »« In!

Bis rum Abbruch des Hauses
kommen v̂on heute ao alle Möbel¬
bestände, als : Kompl. Schlaszim,
Speisezimmer , kompl. Kuchen, sow.
Büsett , Spiegelschr., 1- und 2 tur.
Kleiderschr.. H. Schreibtische.Salon,
schränke. BertikvS, T .sche, Leder-

qQc ©orten onbere ©tuple,
Porvl .-Toiletten , Nähtische, Wasche
kommoden. Nachttischeu. noch viel-
andere Möbel rc. zum niedrigsten
Preis zum Verkauf. 6638

D . Levitta . Friedrichstr 13.

l größerer Posten , lebend oder
abgeschlagen, auch in k.eineren
Pariicn sür Hotels u. Restaurants
sind abzugebcn. 4278

Näb . AdolsSallce 57 1.

7840
ZU

Nöderstraßc 27.

.„ sr üifiiui ui»iui  to
a s : Gold- Pärmänen » Rainette,
Stettiner Eiseräpfel, >00 Psd 10
bis 13. M. av hier, Kochäpfel 8 M.,
Birnen 8 M . ver Ztr . versendet
De »»nhardt , Osterfeld, Thüringen.

Vklki»Ss«li!jkIl
auf einige Tage frei , geeignet für

Gesangverein.
7965 Schwalbacherstr. 27.

von Ph . Klamp jetzt
Wellritzstratze 46 . 7983

Kleine Wein - u . Einmach-
säffer bill. zu verkaufen.

M —
fciwe smutliche Reparaturen an
Schmucksacken. Billigste Preis «, so¬
lche Ausführung . 8885

C. Struck,Goldschmied,
Marklst». 19«. 2. Et. Eingang

Gradeustraße2.

empfehle Schltlyose »», SäMl-
joppcn , Schnlanzüge , Schul-
stiesel . Alles von bester Qua-
litüt u. zu äutzerst billige«

Preisen.
Nur Ne, »gaffe 22 , 1. St.

_ Kein Lätzen. 8013
Bin von Moritzstratze 6 nach

ffarlstrahe 34
verzogen.

Frau Behm,
_ Hebamme . 7436

Rechtsauskunft
wird vom langjähr ., bei Amts»
gerichten als Parieivertreter , Kon
kursverw . und Nachlaßpfleger tätig
gkw. Fachmanns erteilt und alle
schristi. Arbeiten angcf. 1161

Geschästszimmer:
Scharnhorststratzc 12 . 1. ,

gibt billig ab. 39ll
Jakob Gottfried,

Grabenstr . 26.

irbeilen I.
Treibarbeiten 4606

Louis Becker . Atdrechtstr. 48
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Ob, aan

Wiesbadener Wohnungs-Anzeiger
des *

Wiesbadener General -Hnzeigers. s
linier Wohnungs■Hnzeiger erscheint2-maI wödienilidi, Dienstags,

und Freitags. Buch wird derselbe Jedem Interessenten in
unserer Expedition gratis  perabfolgt.
Billigite und erfolgreiche Gelegenheit zur Vermietung von Ge«
fchäfts-Iiokalitäten, Wohnungen, möblierten Zimmern etc. etc.

Unter dieler Rubrik werden ünlerafe bis zu3Zeilen bei2-rnal
wöchentlichem Erscheinen mit Mark 1. pro Monat berechnet,

pro Monat, bei fägi.bei »-mal wödientl. Erscheinen Mark 2.
Erscheinen3 Mark monatlich.
. Einzelne Vermietungs«3nferate5 Pfennige pro Zeile

;ud)t für einige Monate Pension
n seiner kathol. Familie, wo ihr
«ei gesellschaftlichem Anschluß auch
Gelegenheit zur Weiterbildung im
Haushalte geboten ist. Erwünscht
wäre auch französische Konversation
Und Unterricht in Musik rc.

Näh. Offerten mit Angabe
des Pensionspreises befördert die
Exp. b. Bl. mit. H. 4271 7271

Bf!
Kadett für Schrei waren n.

Zigarren per sofort gesucht.
Off. unter K. Di. 7102 au die

Exped. d. BI. 7103

Vermietfomgen

7 Zimmer. 1
Friedrichstr. 4 . 1. 7 große

Zimmer, Badezimmer, Balkon,
Gas, elektr. Licht per sofort oder
früher zu verm. 4627

Kaiser - Friedrich -Ring 63,
Parterrewohochberrschafllich
eingericht., 7 Zim, 1 Garderode-
zimmer UI. Zentralheizung und
reicht. Zubehör, aus 1. April
1908 zu mn. Näh. beim Haus¬
meister oder Kaiser-Friedrich-
Ninq 74, 9._ 6033

Äüdesyetmerstr . 20 , l., 7-Z.,
Wohn, mit allem der Neuzeir
eutspr. Zubeh. per sofort zu
verm. 9käh> beim Hausm.ister

. Fritz, Hth., 1. St . 3952

6 Zimmer.

Cmserstr. 51, Billa, 6 Z,m.-
Wohn„ 1. St., in. all. Komf.,
event. mit Frontip. aus1. Jan.
oder1. April zu verm. Näh.
Part. 4554

Kaiser-Friedrich-Ring 3, 2.
6 Zim. mit reicht, ^ubeh., Pr.
170» M. Einzuseben 11 bis 1
Uhr. Näh. Freseniusstr. 41. 2032

Kaiser-Friedrich-Ring 74, ist
die 1. oder3. Etage, 6 Zim.
und reich!. Zubehör aus 1.
April 19u7 zu verm.
Näh. daielbst3 Etg. 7503

5 Zimmer.

Bahuhosstr . 6, 2. u. 3. Etage,
5 Zim.. reicht. Zubeh zu verm.
Franke, Wilhelmstraße22, oder
L ichner. Babubotstr, 6. 5651

Dotzheimerstr.106 , l .. b.Becker,
ä»Zimiuer-Wohnung, hübsch u.
groß, neu hergestellt, per soiort
zu verm 6773

Voetyestr. 27, 3. St. Herrscht.
5-Zimmer-Wobnnng mit Bad
n. Balkon oder pari. 4>Zimmer-
Waimuug mit Bad und Garten
zu vermieten.
Näheres parterre. 8545

bellmun- str. 38 , part„ p-Zim.-
Wohnung per sofort zu vermiet.

, Näh. Emserstraße 22, v. 4758
tzuiscnstrasie20 , l.. e. Wohn-

zu verm., 5 Zim., 1 Küche n.
Zubehör, eignet sich auch zu
Bureau Näheres A . Boß»
2. Tr r. 8734

Aiederwalsstr . 14, berrschastl.
5»Zimmer-Wohnung zu verm.
Näh. Niederwaldstr. 12,1 Stiege
r. od. Scheffelstr. l . p. 53-8

Dcharuyorststratze 5» schöne
v-Zim.-Wohn. im 1., 2. , . 3.
Et., Neubau Kauthu. Schmidt,
mit eleltr. Licht, Erk., Balkon,
Bad, Parkett und Linoleumiuß
bodenbelag. Kein Hinterhaus.
Näb. beiR. Schmidt, das. 2254

| 4 Zimmer.

Dotzheimerstr. 64 , nah- Kaiser
Friedrich Ring, ohne Hinterh. u.
0. Läden . 4 —5 Zimmer <3
aroße2 kleine) 1. Et. mod. 5<
Z.-W. w. Wegz. v. Wiesb. in.
reicht Zubeh. auf sof. od. später
zu verm. st-ab. 3. Et. r 6u23

Ecke Emser- 1». Weitzenburg-
stratze, sch. 4-Zim.-Wohn mit
Elektr., Bad, Kohlcnausz., Speise¬
kammer, 2 Ball. u. Erker per
solort oder später zu vermieten.
Näh. daselbst oder Baubureau,
Knansstr. 2. 5619

Hellmuudstr . 41, Borderh. im
2 St . ist . ine schöne LLobnuiig
von 4 Zimmern und Küche
zu vermieten. Näheres bei I.
Hornung & Co ., im Laden
daselbst. 7275

Herderstr . 23 , l . Et., schöne
4-Zimmerwohn. mit 2 Balk.^
Bad u. reich!. Zubehör per
sosort zu vermieteu. Näheres
1. Et rechts. 5ul

Hermannstratze 23 , Ecke Bis-
marckriug, 4-Ztm.»Wohn. mit
reicht. Zubehör sof. zu verm.
Näb. Part. 2113

Herrugarteustr . 13, , . « lock.
Wohn. v. 4 Zim. mit reich!,
Zubev. per sofort zu vermieten.
Näh. part. 6061

Johannisdergerstr . 3, ichöne
4-Zim.-Wobn. mir Balkon und
Zubehör zu verm. Näh. das. od.
Rheiugauerstr. 13, 1. 6614

Kleiststr . 8, neuzeiil. eingericht.
4 Zim.-Wohn. zu verm. Näh.
daselbst uudt Walluserstvaße 13,
bei Höhn. 6701

Oranieustr . 27 , Hth. p.. 4 Zun.
sofort zu vermieten. 8093

9!äh. Wörtbstr. 1. Bäckerei.
Luisenstratze 41, pari., 4 Zim

Küche und Zubed. per fofort zu
verm. Die Räume eignen sich
auch für Bureau. Näh. Vorder¬
haus 1. 1701

Slertvau, zweite Ringstr . 2
verläng Westendstr., schöne 4-
Ziimner-Wohn. zu verm. Näh
daselbst od. bei Schloffermeisier
Hatzbach, Herderstr2, 1. 9903

Rüdesyetmerstratze 20, 1 Sr.
eine 4-Zimmer-Wohnung zu
vermieten. 2757

Scharnyorststraße 3» schöne
4-Zini.-Wohu. 1. und 2. Stock,
Neubau Kauthu. Schmidt, mit
elektr. Licht, Erker, Baskous.Bad,
Park.- und Liuoleum-Zußboden-
dclag. Kein Hinterh. Näh. bei
N. Schmidt, daielbst. 2251

Scharnyorststr . 13, ichone4-
Zimmer-Wohnung mit allem
Zubehör per sofort zu verm.
Näh. stkeiiaurant. 6765

Schwalbacherstratze 34 . Allee¬
seite schöne4-Zimmer-Wohnung
Hochpart. Erler u. Terrasse,
wkgzugshaibrr per 1. November
preisw. zu verm., ev.mit Nachlaß.
Näh im „Geu.-Anz." 6430

Aortstr . 3 . Bdy.. l . Sr., 4 Z.,
Bad und reich!. Zubeh. auf gl.
oder später zu verm̂ Näh. p.
bei H. Meurer , oder Nero-
straße 38. 1. 8787

Borkstr. 27» 2. St., 4 Zimmer
und Zuoehör sofort zu ver¬
mieten. Näh. im Laden oder
III. Siock. rechts. 4161

Kjorkstr. 27, l. St ., 4 Ziuimer
und Zubeh. sofort zu vermieten.
Näheres im Laden oder III.
Stock, rechts. 4159

3 Zimmer.

Aarstr . 12, zu vermieten: Part.,
3 Zim. u. Küche, 1. Etage,
3 Zimmer u. Küche, Stallung
für 4 Pferde n. Remise, Mit¬
benutzung des Gariens. Näh.
Mauerqaffe6. 5174

Adolsstratze 5, Borderh. und
Seilend, sind3 schöne geraum.
Dachstockwohn. 3 u. 3 Zim. mit
Zub. an ruh. Leute zu verm.
Näh 1. Stock. 633

Neuban Adlerstr . 5, 3-Zlm.-
Wohnungen zu verm. Näheres
Hirschgraben 9._ 6597

CjlVeubau Ecke Blücher- und
■*' * '  Gneisenausir ., sch. 3 -Zim . -
Wohnungen zu verm. Näĥ da-
selbst oder Blücherstraße 17- bei
Fr . May . 4457
Blücherpl . 5, iqöne3-Zimmer-

Wohnung, Borderh. per sofort
zu vermieten. 3480
Näh. das Hih. Part rechst.

Eine sch. Frontspitz -Woyn .»
3 Zim,ii.r, per sosort u ver¬
mieten. Näh. Dawbachtal 8,
Laden. 3 5̂8

Damvachtal 12, Gartenhaus
schöne Mansard-Wobnung»Küche
n. 3 Räume, mit G asabschluß,
per sosort an durchaus rnöige,
ältere, kinderlose Lerne zu vm.
Näh. C. Philipp,, Dambachtal
12. i . 4042

Elke Dotzyeinrerstr. n. zwener
Ring, sind sehr ichöne2-, 3- n.
4.Zimmer-Wo bnung. mit lierrl.
Aussicht und allem Zubehör aus
soiort zu verm. 6234
Nähere? das u. Zieteu-Ring 5,1.

Dotzyeimrrstr 58 , (Neubau)
schöne3- n. 2-Zimmer-Wohn.,
der Neuzeit entiprechend, per 1.
November;u verm._ 5253

Totzycimerstraße 72, Bdy.
eine jchöne Frontsvitz-Wohnung
3 Zimmer und Küche per sofort
zu verm. (An ruhige Leute).
Näh. Borderh vart. 5114

Dotzheimerstr. 74 sind3 Zim-
Wobnung Per soiort zu verm.
'Näheres1. St ._ 5288

Dotzheimerstr. 81 Neub. Bdh.
ichöne3-Zimmir-Wohnung per
sofort zu vm._ 3349

Dotzheimerstr. 82, vers-tzungs-
haiber 3 Zimmer-Wohnung. 2
El. per scfort oder iväler zu
vermieten. Näb.Pdh.I.Er. 6712

Dotzheimerstr. 88 , Bdh. und
Mtb. schöne3-Zimmer-Wohn.,
Küche, Keller sosort zu verm.
'Näheres Borderh. 1, l. 7893

Dotzyeimerstr. 111, sch. groge
3-Zim.-Wohn. mir all. Zubet,.,
der 'Neuz. entipr., Per sof. zu
verm. wegzuzsiialb. f. 200 M.
(>/, Jahr,) Näh. 3. Et. links.

6080

Dotzyeimerstr. 120 sch. gr. 3-
Z.oWohn. ior. od. spät zu vm.
N. Kontor 9035

Eckerusörderstr. 12, fuie Lage,
schöne3-Zliumer-Wobn. sofort
zu verm._ 3038

Eltvilterstr . 8, schöne3-Zlu, -
Wohn, für Dez. zu verm. Näh
vart. r. 5359

Emserstr. 40 , Dachwohnung, 3
Räume (monatl. 17 Mk.) per
November, 1 leere Mansarden
(9 Mark monatl.) per sofort zu
verm. 5540
Näbkres dasellst

«jßihrbacherslr4, 3 Zimmer mir
Vp Zubeb. im Absch:. , beleg, im
Hth., Dachst, zu verm. Näheres
Bdh., 2. Et. 7065
Frankenstr . 13» Hth., 3 Zim.,

Küche und 2 Keller aus sofort
zu verm. Näh. Bdh P. 28 l3

Fetdstr . 12 , in meinem Neub.
(Hth) sind3-Zim-., 2-Zim.- n.
I-Zim.-Wohn., jede mit Küche,
aus sosort zu verm. ; auch k.
eine Wohn. in. sep. Waschküche
an Waschleute abgegeb. werden.

1475
Eneisenaustr . 12, Borde» u.

Hmierh.. sind schöne3-Zimmer-
Wohnuugen mit reich!. Zubeh.
per sofort zu verm. 1844

'Näh. daielbst Part, links.
Neubau Eevr . Bögler » Hall-

garlernr. 3 und Kleiststr. 5 sind
schöne3- n. 4-Zimmer.Wohn.,
der Neuzeit entsprechend eiliger,,
preiswert zu vermieten. Näh.
vart._ 3248

Neubau Hallgarterstr . 8,
sch. 3-Zim,-Wohn. »i. allem Zu¬
behör, der Neuz. eutspr. einger.,
preisw. zu vm. sstäb das 6717

Hallgarterstr . 4»3-Zi»i.-Wohn.
mit Bad, Balkon zu vermieten.
Näh. daselbst. 671S

Heleueustr . 1, 1. Stock, schöne
Dreizimmerwohnung aus
sofort zu vermieten Näheres
daselbst. 7364

Heleueustr . II » 3 Zimmer.
Küchen. Keller per 1. Jan. zu
verm. Näh. Schwaibacheistraße
22, Par . r. 7860

Hellmundstr . 33 , 3 Zimmer,
Küche, Mans. rr. per sos oder
1. Jan. zu vm. Preis 480 M.

7768
Hettmuudstr . 41. Hmierh., rm

1. Stock, ist eine Wohnung v.
3 Zim. n. 1 Küche zu verm.
Näh. b. I . Hornung & Co .»
im  Laden daselbst. 7276

Herrugarteustr . 7, 3 Zimmer.
Wohnung ni. Kücheu. Keller
per sofort od. später zu verm.
Näheres Borderh. 1 -145

Hochstätte 10, Hih. -Ns. 3Zim.-
Wodn. aus sofort zu vermieten.
Näh. Bdh. 1. r. 1972

Joyauuiöbergerst . 5, sch-ne
3-Ziin.«Wohn. im Gih. m. Zu¬
behör zu verm. Näh. das. oder
Rbeinganerstr. 13. 1. 6815

Kellerstraße 4, Neubau, Z-Zim.-
Wobnungeii zu vermieleu. 3976

Kellerstr. 11» im Gartenh., zwei
sch. 3-Zim.-Wobn. auf sofort zu
verm. Näh. Bdd. Part. 2773

Kiedricherstr. 6, 1. u. 3. Er.»
je 1 Wohn, von 3 Zim., Küche,
Bad Erkeru. Balkon nebst Zub.
eveutl. mit Lagerraum per 1.
Nov. zu verm. Näb. v. !. 1753

Kiedricherstr. 8»1., 2., 3. Ober
geschoß. 3-Zimmer-Wohil. nebst
Bad, Erker, Balkonn. Kohlen¬
aufzug zu vermieten. Näheres
Rbemstraße 71. Part. 7356

Kirchgasse 46. Slb., 1., 3 Z.
und Küche sof. zu verm. Näh.
im Laden. 6814

Kirchgasse 47» Dachstock. ist eine
schöne Wohnung mit Asschluß.
3 Zimmer, Küche und 1 Keller,
an eine kleine ruhige Familie
ans gleich oder später zu verm.
Preis 400 Mark. 7531
Näh. parterre im Kontor von
L. D. Jung.

Kleiststr . 8, nenzeirl. eingericht.
3-Zim.-Wobn. zu verm. Näh.
daselbst und Walluferstraße 13,
bei Höbn. 6700

Kuausstr . 1» 2. l , 3Z .-Woyu.
event. mit Gärtchen sosort zu
vermieten 1847

Platterstr. 76, bei Ries.
Leyrstratze 16, l„ 3-Zimmer-

Wohn. mit Küche, Keller und
Man!, an ruh. Familie aus
sofort zu verm. Näh. Lehr-
üraße 14, 1._ 1643

sllotyringerstr . 4, gr. v-Z,m-
Wohn. (Hochpart.) z. b. Preise
von 520 Mk. per sof. od spät,
zu vermieten. 1724

Mauritinöstraße 8» eme 3-
Zimmer- Wohnung nebst Zu¬
behör zu vermieieu.

Woyttuug im 3. St., 3 Zim.,
Küche mit Zubehör per sosor
zu verm. Näh beiW. Gerhardt,
Mauritiusstr. 3, 1. 5692

Moritzstr . 8 , Hih. p.» ist eme
abgesul. Wohn., 3 Zim., Küche
und Keller aus sofort zu verm.
Näheres Vorderhaus im Laden
(Bäckerei)._ 1556

Moritzstr. 12. Mlü 2. ~ 3-
Zimuier und Küche au ruhige
Leute per 1. November zu ver¬
mieten 6035

Nerostratze 26 3 Zim., Küche
und Zub., 1. Etage, per soiort
zu mm . 1562

Neugasse 12, ncuherg. 3 Zim.-
Maujarde-Wohnnng im Abschl.
billig zu verm. 7303
stiäb. 1. Stck. r.

Niederwaldstr . 14, berrschairl.
3- n. 4<Zimmer-Wohnungen zu
vermieten. Näh. Niederwaldstr.
12, 1 Stiege r. oder Scheffelstr.
I, vait. 5809

Nettctbeckstr. 11» 1. 3-Zi„>.-
Wohnung zum 1. Januar 1908
zu vermieten. 7508
Näh. Eg. Schmidt, 1. r.

EckeRauenthalerstr . in meinem
Neubau sind schöne3-Zimmer-
Wohnuugen preiswert zu verm.
Näheres daselbst oder Hall-
aarterstr. 8. 4235

Raueuryalerstr . 7,^gr. 3-Zuu.-
Wohn. mit allem Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, sofort zu
vermieten. Näheres daselbst
1. Stock. 7870

Rauentaterstr . 8. sch. 3-Zim.»
Wohn, ans sofort .oder später
zu vermieten. Näh. Mtlb. p.
Nortmann . 2892

Raurntyaterstr . 12, schöne 3-
Zim.-Wohn. in. Zubeh., zwei
Balk., Bad zu verm. 2527

Liheinstr. 43 , 3 Zimmer und
Küche per soiort zu vermieten.
Näh. im Blumenladen. 1745

Rieylstr. 2, eme Wohnung3
Zim., 1 Küche, 2 Keller u. 1
Mansarde zu verm. 3202

Rieytstratze 3» Borocrhans3
Zimmer- und Mittelbau3-Zim-
Wohnung mit Zubehör an
rubige Mieter billig zu ver¬
mieten. 5718
Näh Mittelbau1. b. Wolf. -

Rieylstr. 13, Hih., sq. 3-Z.-W.
». sofort zu vm. Näh. Bdh p,'

4928
Neubau Zweite Riugstr . 2,

verlängerte Westendstr., sch. 3-
Zim. Wohn, zu verm. 9902
stkäh. daselbst od. b. Schlosserin.
Hapbach, Herderstr. 2, 1.

Zweite Ri »»gstr. 4 (verlängerte
Westendstr.), sch. 3-Zim.-Wohu.
mit Zubeh. per sof. od. später
zu verm. Näh. das. oder bei
A. Lberyeim , Philippsberg¬
straße 51. 5745

Saalgaffe 24/26 , Hth. 3 Si.
3 Zimmer, Kücheu. Keller auf
gl. -u vm. Näh. H. 1. St . 7659

Schachtstr. 22 » pari., eine 3-
Ziinmerwoiinnng zu vermieten'
Preis 2 >0 Mk. 7361

Schachtstr. 30 , srol. Eckwohn..
3 Zim., Küche, event. Maus, u,
Keller, per 1. Januar zu venu.
Näh. pari. 7436

Scharnyorstr . 0 , 2. Sr., sch.
3-Zimmer-Wohunng gleich oder
iväler z» verm. 2378

Scharnyorststr . 12, sqöue 5-
Zimmer-Wohnung Bdh. Frtsp.
per sofort zu vermieten. 78r2
Näh. daselbst.

Scharnyorststr , 13, schöne 3-
Zimmer-Wohn. mit all. Zubeh
per sof. zu tiermieten. Näheres
Restaurant. 6766

Scharnyorststr . 18, ist die sehr
schöne, praktisch eingerichtetem.
großem Balkon verseh. 3-Zim.-
Wohn. im 1. Siock auf sosort
oder auch früher für 650 M.
zu verm. Näh. daseibst oder in
der Paterre-Wohnung rechts oo.
Luisenstr. 14 im Weinkeller von
A. Maier. 1649

Sedaustr . 11» Hth, 3 Zunmer
und Küche per1. November zu
vermieten. 4435

Seeroveustr. 2, 1., 3 Zimmer,
Bad ec. Mk. 6 0 sof. od. sp. zu
verm. Näh. Part. 1813

Seerobeustr , 9 , Mub., Part.«
Wohn., 3 Zim.. Küche u. Zn-
beäör, auf gleich od. spät, zu vm.
Näb. das, bei Häuser. 5348

Seeroveustr . 11, Hil). eine ncn-
hergcrichiele3-Zimmer-Wohn.
sosort oder zum 1.November zu
vermiete»._ 2939

Schiersteiuerstratze, Gärtnerei
Karl Klei«, eine 3-Zimmer-
Wohuuiig (gesunde Lage) zu
vermieien. 6088

Schiersteiuerstr. 9 , Mtiv., 3
Zimmer mit Zubeh. zu ver-
micten, 8940

Sleiugaffe Ecke Schachtstr.30,
1. Et. 3 Zim., Küche, cv. Maus,
per 1. Jan, zu verm. 7699
Näheres Part.

Schwalvacherstr. Ä9 . >m Mtlb.
sind zwei 3-Zimmer-Wohn aus
sofort zu verm.
Auch ist daselbst ein Weinkeller
zirka 24 Stück haltend, sosort
zu vermieten. 1592

1
r—ny

Waldstr . 6 , am Personenbahn
Hof, schützeZ-Zim.-Wohnung per
sosort bilug zu vermieten. 1260
Näh daselbst bei Gustav Möbu

Schöne 3 -Zim .-Wohu . mit
Cabinetu. Wandschrank, Bad,
gr. Küche m. Speisekammer ec.
per sofort zu verm. 4827
Neubau Schwalbacherstr. 41.

Waldstratze 90 » 1.» 3 Zim. u.
K. zu verm. Näh. das. 1. r.,
oder Dotzheimerstr. 172, p. 8749

Waüuserstr . 3, Gib. 3-Zim.-
Wohnung per sofort billig zu
vermieten. 2373
Näb. L-nz. Bdh. 3.

LLaUuserstraße7, M., 2 3 -Z.-
Wohn., pari. u. Dachst., zu vm.
Näh. Bdh. vart. 1752

Webcrgasse 38 3 Zimmer,
Küche und Zubehör aus sofort
zu verm. lstäh. 1416

Webergaffe 56, 1 I.
Wtllritzslr . 18, 2. Bdh.3 Zim.,

Küche, L>ansarde per1. Januar
zu verm. Preis 420 M. 7540
'Näberes1. St. Bdb.

Norkstr. 3» park., 3 Zimmer m.
reicht Zubeh. aus 1. Nov. zu
verm. Näh. pari, bei Meurer
oder Nerostr. 38, 1. 1476

Aorkstr. 4, 3-Zim.-Wobn. mit
Zubehör3. St . per. sof. zu vm.
Näb. das. 1. St . l. 7881

Uorkslr. 8, 3 Zim. per sofort
zu verm. 1424

Aorkslr. 13, Mitleid., schöne
3-Zim. W. zu verm. 2426

Yorkstr. 27, 1. St., 3 Zimmer
und Zubehör sof. zu vermiete».
Näberes im Laden oder III.
Stock, rechts 4160

Borkstr . 27 , Erdgeschoß, 3
Zimmeru. Zubehör sofort mit
oder ohne Geschästsraum zu
verm. Näb. Laden oder III.
Stock, rechts. 4162

Zimmermsuustr . 9, Bdh. :>.
Et.sch. 3 Zimmerwohn.'m. Maus,
sof. oder später wegzugshalcer
m. Skachlaß zu verm.. 6901
'Näh. dai. vart. recht.

Baynyof Dotzyenn schöne3-Z -
Wohn., neu bergerichtet, Preis
400 Mk., sofort oder per sofort
zu verm. Skäh. Rheiustr. 43,
Blumenl., Wiesbaden. 8668

Ü Zimmer.

Alarstruße 10 , 2-Zim.-Wobn.
mit Zubeh. zu verm. 5062

Äarstr . 13, 2-Zim.-Wohuung
mit oder ohne Mansarde zu
vermieten. 7359

Aarstr . 20 , Frontspiizwobn., 2
Zim. u. Küche nebst Stallung
f. 1 Pferd zu verm. 2233
Näb. Uorkstr. 9 bei Feix.

Adlerstr . 16, 2 Zim. II. Küche
auf 1. Dez. od. I. Januar zu
vermieten. 7543

Adlerstr . 30 » ist1 sch.Parterre-
' Wohn. Hth. zu verm. 6229

Adlerstr . 33 , Hth. 2. St. sch.
2-Zim.-Wohn. auf gleich oder
später, sowie Mansardwohn. im
Seilend, auf 15. Okt od. spät,
zu verm. Näh. Laden. 7304

Adlerstr . 30 , 2 Dachzimmer,
Küche und Keller auf sofort
;» vermieten. 5942

Adlerstr . 56 , eine große Stock¬
wohn. v. 2 od. 1 Zimmer und
Küche, sowie1 Dachwohn. von
2 Zim. n. Küche auf gleich od.
später zu verm._ 7489

Adlerstr . 63 , eine 2,Zimmer-
Wohnung mit u. ohne Stallung
billig zu verm. 6391

Alvrechtstr. 39 , Hih., sch. 2-
Zim.-Wohn. per sofortz. verm.
Näh. Bdh., 1. St,  3354

Bismarckring 3, Hth., 2 Zim.
und Küche per 1. November zu
vermieten. 2436

Kleine Burgftr . 3» Hth. kleine
2'Zim<Wohn. zu verm. 5869
Näheres Laden.

Bülowstratze 13, Stb., 2-Z.-
Wohn. sos. zu verm. Näheres
Bdh,, 3. St . IU. bS29
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Blücherstr . »JS , Neubau, berrl.
S-3-Zini.-Wobn. von 370 Akark
im suf söfsri zu »ermikten.
Näheres & o. Scharnhornstraße

) x, _ 1̂ 7
Dötzyxirnerstk. 14, ist lni£®tbi

die Parterre-Wodn. v. -  grüß.
Zim.. Siüdifu. Zubeh. per fof.
o&ev spät zu vermieten. 2160
Näh. Vorderhaus._

»L "bajuare Niansarven sofort zu
vermieten 7473

Dotzheiiuerstr. 18, Mtlb . Part, l.
Dotzyeimerstr . 69 , in dein

Vorderh. eine Frontspitz-Wohn.
von 2 Zimmern ni. Zubeh. n.
im Hiniethaus eine 3-Zünmer«
Wohnung u. eine 2 Zimmer-
Wohnung sofort zu verm.
sttäb. Borderb vart._7368

Dotzyetmerstr. 81 , (Neubau)
Vorder» u. Himerbau, schöne 2-
Zimmer- Wohnung Per sofort
zu verm _3350

Dotzyeimerstr. 84 , awwteio.,
2. St ., sreundi. 2-Zim.-Wohn.
mit Zubeh., sowie eine Dachw.,
an ruh. Familie per sofort zu
verm. Näh. daselbst, 1- Stock
reckls. 20 53

Dotzycimerstr. 88 , Mtv.
Zimmer-Wohn. m. Zubehör sogl.
zu vermieten. 6296
Näh. Vorderhaus1. St. daselbst
Hinterbau 1 Zimmer und Küche
zu verm._

Dotzyeimerstr. 98 , Boy., Mtw.
u. Htb., schone ü-Zim.-Wohn.
mit Kücheu. Keller jos. zu vm.
Näh. Bdh, 1. l._ 6038

Dotzyeimerstr. 98 , Mw. schöiie
2 Zimmer, Küche, Keller, sofort
zu vermieten. Näheres Vorder«
Haus 1. links._ 7804

Dotzyeimerstr. 1« », 2- u. 3»
Zim..W°hn. der Sieug. enlspr.,
sofort oder später bill. zu verm.
Näh. Neubau Hassel. 5111

Dotzyeimerstr. 141, 'Ldp. mov.
2-Zim -Wohn. mit Zubeh. aus
gleich°d. später zu verm 7258

Dotzyeimerstr. 111, moderne
2«Zim.-Wohnungen aus gleich
oder später zu verm._7259

Dotzyeimerstr. 114 , sch. Fronr-
spitz«Wohn., best, aus 2 Zim.,
Balkon, Küche und Zubeh. bill.
auf sofort zu verm. 6230

Dotzyeimerstr. 114, 1 pracht-
volle Frontspitzw. 3 Zimmer,
Küche, 2 Keller Preis 320 Al.
aus gleich zu verm. 2669

Dotzyeimerstr̂ 120 , schöne
Frontsp.. 2 Zim. u. Küch:, aus
gleich°d. später zu verm. Näh.
Laden._ 4526

Dotzyeimerstr 122» sind mi
Vorder- u. Hinterh. moderne
2-Zimmer-Wohn. im Preis v
300 M. an zu verm. 7869

Dotzyeimerstr. 126, Gth. 2-
eveut. 3-Zimmer-Wohnung per
sofort zu verm._ 5895

Dotzyeimerstr 146, p schöne
sreundl. 2-Zimmer-WobNUng,
2 Keller und Mansarde per sos.
zu verm._ 4033

Druveustratze 8 , schöne2-Zim.-
Wohn. u. 1 Zimmer aus gleich
oder später zu verm. 6064

Ecker,»sörderstr % elegante
2-Zim. Wohn. (4. Et.) mit 2
Ball ., Bad, herrl. Fernsicht, s.
preist». zu verm. Näh. daselbst.

_ 7103
Ellenvogengaff« «, 2 Zimmer.

Küche und Keller per sofort
zu verm._ 8470

Ettvillerstr . 9» mehrere3-Zim
Wohnungen von 16—28 Mk.
monatlich gleich zu verm.s 2037
Näh, daselbst im Laden,

Ettvillerstr . 16 , schöne2-Znn .-
Wohn. Mtb. s. 300 M. Per 1.
Oktober oder spät, zu vermieten
Näh. Vordh Hochpart, r . 6400

Hellmurrvstr . 29 , kl. 2-Z.-W.,
Hth., 1, 8t .) zu Cent. 633-,

Herderstr . 16 , schön- 2-Z>»m
Frontspitzwohnung zu verm.
"cäb. vart. V, 3 73

Joyannisvergerstr .» zweites
Haus rechts, schöne 2-Zim̂ ner-
Wohnung (Hinterh.) billig zu
vermieten. 4977

Iohanrrisbergerstr . S, schön-
2-Zimmer.Wohnung m. Ball,
im Vorderhaus, sowie 2-Zim.»
Wohn, im Gth. m-IZubehör zu
vermieten. 6616
Näheres daselbst oder Rhein»
gauerstr. 13, 1._

Jägerstr . 10 , schöne gr. 2-Zim.-
Wohn. auf gleich oder später
billig zu verm._ 3527

6 L-Zirnmer -Wohtiititgerr , 1
3-Zim.-W°hn., 1 1-Zmi.-W°hn.
m. Küche, Balkon in srcisteh..
Gartenhaus per oder sofort sp.
zu verm. Neub. Markloss, Rüdes-
beimcrstr. 30, Wohnung Kaiser-
Friedrich-Rin.i 38._ 3810

Karlstr . 3 » Skb. 2 Zinmer-
Wohnung m. Zubehör per sos.
zu verm. 6898

Karlstratze 18, Front,
spitze 2 Zimmer u. Küche
zum 1. Nov. z» verm.
Näheres Part. 5635

Kastcllstr. 8 , schönek>. Wohn-
zu vermieten._ n''~n

au> so orl zu verm.
Keüerstr, 13, ja,. Dachw.. r

Zun. u Küche, auf 1. Nov
zu verm. Näb. Part. 77Hd

»ttarerrtyalerstr. 3i Htv l
2-Zim »Wohn. sos. zu vermieten.
Preis 300 M.  25 -3

Riehlstratze 18 , Acitteibau,
schöne2-Zim.-Wohn. per sofort
zu verm. Näh. Vdh. 3171

Neuvau Zweite Ringstr . 2,
sverlüng.Westendstr.) sch. 2-Zim.-
Wobn. zu vermieten. 9901
Nah. daselbst od. b. Schloflerm.
Havbach. Herderstr. 2, 1.

Röderstr . <SL. H. D. a Zrm. u.
Küche sofort Mm verm. 5169

RSnrerVerg 24 . IN meinem Neu¬
bau, Ecke Schachtstr. 26, sind
mebrei-e 4.. 2- U. 3-ZiMMel-
Wohnungen, Küche Keller per
sofort zusverm. Näheres daselbst
von 4—6 Uhr oder Gneisenau-
straße 12. G- Koch. 26

>Ĥ üdesheunerftr. 20, Hth., 1. Sl .,
v »- 2 Zimmer und Küche per
sofort zn verm. Näh. Vorderh.,
1. St . Bökemeier. 8666
Neubau Rüdesyeitnerstr . 27.

schöne2-Zimmer-Wohnung. Stb.
und Frtsp. Vdh. per sofort zu
vermieten. 3210
Näh. das. od. Bertramstr. 8, p.

Rüdesyeimerstr . 36 , Neubau
Carl Berghäuser, Mtlb., schöne
2—3-Zim.«W., der Neuz. enlspr.,
m, Balk.. dcsgl. Bdh. gr. sch.
Frontsp.-W., 2 Z. u. Küche, p.
Nov. od. spät, zu verm. Näh.
das. go. Göbenür. 16. 5227

Schachtstr . 6 , 2 Zim . u. Kuqe
mit Dachkammer, neu herger. ,
f. monatl. 17 M. z. vm. 7546

Schachtstratze 16 , ,reandiiche
Daänvobn. zu vm. 582 1

Schachtstr . 26 . 2 Zinunei und
Küdie mit Glasabschlußaus 1.
stiovember zu vermieten. 6269
2-äb. 2. Etage.

Schachtstr . 23 , « nt ti. Wohn.
zu verm. 9879

Scharnyorststr . 9 , sch. Zwei
ziMüier-Wohnung per 1, Jan.
zu verm. 7 '57

Scharnyorststr . 24,
Wobn. iofort zu verm. 2468

Kleiststr . 8 , Bdb. u. Hrh., sä,.
2-Zimmer-Wodn. zu vm. Nah,
das. und Walluferstr. 13, bei
Höhn. 6702

2-Zin»mer Wohnung zu vm.
Näh. Langgane 31. 1. 4557

Leyrstr . 2 , Wohn. v. 2 Zim. u.
Küche auf gleich oder spater zu
vermieten. 4850

Leyrstratze 14 , v-Zimmer-Wohn.
nebst Zubehör an ruhige Leute
gleich auch später zu vm. 52)0

Lnisenstr . 43,2 . l , gr. Frontsp -
Zimmer und Küche per sofort
zu verm. 8895

Lndwigstr . « , 2 gr. Zimmer
und Küche(Fronlspitze) zu vcr-
mieten. 37j5

Moritzstr . 18 , 2 inemaildergeh.
i»b Man!, iu  verm. 3113

hard. schone2-Zim.-Wohn. per
sos. bill. zu verm. 5084

Ztetettring 8 , Hth. Mansw. i
Zim.. K. per forortz. vm. 2358

Bierstadt , Nenban . Talstr . 7,
2 Wohnungen, je 2 Zim. und
Küchem. Zubeh. (Wasserl.). zu
vermieten. 7170

Dotzheim.
«ine freundliche Frontspitz¬

wohnung , 2 Zimmer, Küche
u. Zubehör, am Walde gelegen,
per sofort oder später zn
verm. Näh. Gustav Müller,
Weilburgertal. 3528

«ine schöne Wohn«««.2 Zinn
mit Balkon und Küche zum
Preise von 250 Mk. einschließl.
Wassergeid auf sofort zu verm.
Näh. Wilhelmstr. Ecke Rhein«
straße 40. Dotzheim. 3999

Dotzheim , Wiesvadenerstr 41, n.
Bahnhos. schöne 2-Zimmer-
Wohnung, herrliche Aussicht im
3. St . zu verm. 4025
Näheres pari, links.

E 1 Zimmer.

Adlerstr . 9 , l Zimmer, Küche
und Zubeh. zn verm. 7547

Unseren Lesern
empfehlen wir bei Stellen Angeboten , Stellcn -Gesuchett.
Kaufs , und Verkaufs -Offerten . WohnnngS -Anzerge «,
sowie ähnlichen Inseraten die Abteilung:
- =  Kleine Bezeigen = -

Jnsertionspreis für die K-gefvaltene Vctilzcile nur
5  Psg (bei Ausgabe von Chisfre-Anzeigen kerne Extragebuhr)
zu benutzen. Der ausgedehnte Leserkreis unserer Zeitung ver¬
bürgt allen derartigen Anzeigen sichere» Erfolg.

Expedition des
„Wiesbadener General -Anzeiger ".

-Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
Telefon Nr . 199

zu vermieten 5647
Seerovenstr . 7, Mio., 2 Zun.

und Küche per sofort zu verm.
Näb. Bdb. pari._ 243i

Schicrstetnerstr . 16 , Minew.,
geräumige 2-Zimmer-Wohnung
zu verm. Näd. Bdr. v. 5513

Steingasse 25 , - Dachw v~
Zun., Studiev. H. z vm. 10017

Steingaffe 28 , Vorderst., Daa,
2 Zimmer, Kückie und Keller zu
vermi eten._ 369

Steingaffe 28 , 2<Zim.-Wohn.
(neues Hinterh.) mit Küche
im Glasabschluß per sosort zu
vermieten '-003

Adterstratze 13 , 1 Smve u.
Küchem. Keüeru. (Alasabschluß
zum 1. Nov. zu vm. 4538
Näb. Hinterhaus Part.

Adlerstr . 29 . 1 Zimmer und
Küche zn verm._ r>548

Adlerstr . 88 , Hrh.. - immer.
Küche und Keller für 15 Mark
monatl sof. nt), sp zn vm. 7794

Adterstratze 33 , i Dachziinmer
K u. K. m.sow.lDachz. Wasser.
Feuerung und Keller per sosort
zu vermieten._ 4334

Adlerstr . 60 , 1 Zimmer. Küche,
Keller, Vdh. Part, per sofort
zu vermieten 5145
Näh. 1. St . bei D. Geiß

Frankenstr . 20 , 1 Zimmer u.
Küche zu verm._ 79-3

Friedrichstr . 29 , eine Front.'
spitzwohn, im Slb . an rzihige
Mieter zu verm._ 5476,

Friedrichstr . 48 , 4. Boy. l
Zimmer und Zubehör sofort zu
vermieten._ 5008

Hartingstr . 1, l Zim., Küche
u. Keller billig zu verm. 791c>
Näh, b. D. Geiß. Adlerstr. 60. 1.

Helenenstr. 7, L.. 1 Zu»i»er
und Küche zu verm._ 305

Helenenstr. 12, geraum. Dachw.
Zim., Küche, Keller aus gleich
oder später zu verm. 7616

Heüutttttdstr . 31 , 1 Zunmer
und Küche (Part.) sofort^zn
vermieten. 7583

Schachtftr. 30 , Dach, 1 Zim.
und Küche sof. für 12 Nk,ark
monatl. zu vm. Näb. v. 6735

Scharnyorststr . 19 , i . inks
Froiitjv.-Zun. an anü. Person
snr 9 Bkk. zu verm._ 4972

Scharnyorststr . 42 , gr. Maust
mit Küche und Keller zu verm.
Näd. bei Berger. 7 78

Adlerstr . 67 . 2. Et., 1 Zimmer,
Kücheu. Keller (schönn. groß,
cvenr. mit Gas aus i.November
billig zu vermieten, 6693

Albrechistr . . 32 , B°h., abge-
schlosiene Maus. m. Küche und
Zubehör an ruhige Mieter auf
gleich zu verm. 7876

Seerobenstr.
zu vermieten

7, heizb. Maus.
1020

«nrserstr . 40 , - Zim.. »üqe
u . Keller (jährlich 300 Mark) ;
Dachwohnung. 3 Zim. (monat¬
lich 17 Mark) ; 1 Maniarde
(monatlich9 Lkar!) per sofort,
zu verm. Näh dal. Part  5540

Ervacherstr . 6 . Hinkg. ,chvn-
2-Zim.«W°hn. zu verm. Näh.
Bordcrb. p. r. 1590

«rbachrrstr . 7 . 1 . Helle Werk
stätte mit 2-Zimmerwohnmig
sof. od. spät, jür 500 M. zu
vermieten_ 9854

Frldstratze 15 ist eine 2-Zim.-
Wohn. ans 1. Nov. zu verm.
Näd. Htb. Part._ 1989

Goldgaffk 17, Sw.. 7. 2601)11.
von 2 Zim. u. Küche an eine
kleine ruh. Familie zu verm.7565

Hartingstr . 8 , Mans.-'Wohn.,
2 Zim., Küche und Keller los.
zu verm Preis 18 M 7819

Gneisenaustr . 16, i ich. 2-Zin,.-
Wobn. mit Zubehör der Neuzeit
entsprechend zn verm_1998

Hallgartenerstr . 3 und illeist
strafte 5, Neubau Geor. Bögler,
sind im Hinterhaus schöne1- u.

zu verm. Näh vart.
QallgarterstrI % Milv .. 2<

Zim.-Wobn. mit Küche bi
wira. Näh. das.

Müllerstr . 10 tu die Mansard-
wohn., 2 Zim. ii. Küche, nur
an ruh. Leute aus 1. Nob. zu
verm. Näh. zu erfrag. Nöder-
allee 34, 1. St . r., von 9 bis
3 Udr 4716

Ncttetveckstr. 8 , sdi. 2- -ju>,.-
Wohn. im Bdh. und Hth. zu
vermieten. 5940

Nettetbeckstr. 8 .Vdh.sch.2- .un-
Wohnung cv. m. Nachlaß sofort
zu vermieten. 7806
Näheres 1. r.

Nettetveckstratze 14, sch.2-Zim..
Wohn, billig zu verm. Hinterh.

9760
Nieverwatdstr . 12, 2-Zti»mer-

Wohnungen zu verm. Näheres
Niederwaldstr. 12, 1. St . r., od.
Scheffelstr. l , Part. 5807

Nerostr . 10, 2 Zun. u. Küche
(Hth.) auf sofort zu verm. Näh.
Nioritzst.r 50, 1609

Nettetbeckstr. 6 . Frisp. 2,Z,m.«
Wobn. sof. billig zu vm. 7573

«cke Ranentyaterstratze , m
meinem Üleubau, sind schöne
2«Zimmer-Wohnu»gen preisw.
zu vermieten. Näh. das. oder
Hallgarlerstraße Nr. 3. 4236

Rar»entyalerstr . 3, Slb. ist
eine schöne Wobnung 2 Zim.
U. Küche aus sofort oder später
zu vermieien. 7674
Näheres Vorderbaus Part.

Rauenthalerstr . 7, Hth., sch.
2-Zim.-Wobn. sosort zu verm.
Näh. daselbst. 7871

Ranentyalerstr .12, 2 Zimmer,
Kücheu. Zub. zu verm. 8246

Ryeingauerstr . 6, »n Hih., 2
Zim. ii. Küche zu verm. 9läh.
im Vdb., 1. St . i. 1803

Ryeingauerstr 14, Mmeibau
v-Ziminer-Wohn. mit oder ohne
Werkstatt zu vcrin. 5145

lltycingauerstr . 16. Hrh. D.,
ich. 2-Zim.-Wohn. bill. zu vm.
Näb. Bdh.. p. r. 7527

Ryctnganrrstr . 17, Hmierv,
2 Zimmer und Küche zu verm
Näh. Bdh. 1. St . link». 6324

Rteylstratze 9, ichöne2-Zuvmcr-
Wohiumg per 1. November zu

i vermieten. 4164

Schitlbertz 21 , Gth.. 2. Ll .,
2 Zim., Kücheu. Alkoven zn
verm. Näh. daselbst. 5078

Sck'walbachcrstr. 37 , u-Z,m.
Wohn. (Dachstock) zn vermieten'
Näh. Mtlb. pari_ 5!64

(Htb.) z» verm, 7431
iwwalbacherstr. 37 , 2 große
stNans., auch als Zim. u. Küche
zu vm. Näh. Ml!'', p.  5165

2-Zini.Wohn. billig zu verm.
Räh. das. b. Architekt Gustav
Möbn. >261

Alvrccytstr . 42 , 1 Zim.. Küche
und Keller per sofort zu verm.
g,fib, Laüeo. 5837

Ein Ich. großes Mansardeu-
zimmer mit Plaitosen an anst.
alleinst. Frau per I . Nov. zu
verm. Dieselbe muß Straße u.
Hof sauber hallen. Näheres
Advl'sallee 26, 3._3246

Alvrechtstr . 46 , 3. r.. ein sch.
großes Man!.-Zim. an alleinst.
P rson z» verm.

Bertramstr , 3 , gr. Man,ardst.
und Küche mit Keller aus sosor
verm. Näh. Dotzheimerstr 41, p.r.
_ 1474

«leichstr . 39 , Dachw., 1 gr.
Zim., Küch, Keller. Abschluß
per sofort oder später zü vm.
Näd. Fraiikenür. >9, 1.  7936

Helimnndftr . 33 , l Zim. und
Küche(Dacknock) per gleich od.
später zn verm. _4 141

Hellnnrndstr . 40 , sch. Dachw.,
1 Zimmer, Küch- und Keller zu
vermieten._ _ 7888

Helimnndftr . 51 . Zimmer und
Küche zu verm. 6362

Herderstr . 16, ichöne ,« u. 2-
.»immer-Frontjpitzwodnung zn
vermie ten._ ö? lo

Herderstr . 23 , Fronispchzün».
Küche gegen etwas Ha isarbeit
an einz. Pers. oder kinderlos:
Leute billig zn verm. 6027

Herrngartenstr . 13 , 4. Stock,
1 Zimmer u. Küche per sosort
zu verm Näb. Part._6060

Hochstätte 13 , 1 Zlinmer̂ unv
Küche zu vermiete»._7893

Jnyttstr . itb ! Dachw.
1 Zimmer und Küche zu ver<
mieten._ 3256

JoyanntSvertzerstr . <5, ichon-
1-Zii mer-Wohnung. m. Zubeb.
im Gartenbaus zu verm. 6617
Isäh. daselbst oder RheingaUer-
straste 13, 1

Watdstr . 44 , Ecke Jogerstrage
schöne. 2-Zimmer-Wohnung zu
vermieten.
Näb. parterre. 3321

Bteichstr . 4 ». Hiv., ich. große
1-Zim.-Wol,n. an kl. Famiie
per sos. oder spät, zu vm. Näh.
Bureau. Hof r. 7256

^HLZiaidiir. 90, 2., 2 Zimmer u.
Am  Küche per sofort billig zu
verm. Näh. P . Lerch, Dotzhenner.
straße 172. Part. 6785

Blücherstr . 7. Hih. 2. Sr . u. M.
1 Zunmer u. Küch- an kleine
Familie zu verm 3259
Näd. Bismarckrmg 24 l. l.

Waldstr . 92 , Haseustr., 2- und
ß Zim.-Wobn. per sos. oder
später zu verm.  7072

Dotzyeinrerstr . 81 , Neubau,
schöne Wohnungen von 1 Zim.
und Küch- p. November event.
srüder zu verm. ._ 3921

Dotzyeimerstr . 98 , iiitio., sch.
Watramstr . 32 , Wovnung>m

1. Stock. 2 Zim., Küche und
Keller per sofort, oder später zu
verm. Näd. Part. , 3230

Walluferstr 5 , Gih. g-r. 2- Zun.
Wohnung per sofort billig zu
vermieten 2372
Näh. Lenz. Vdh. 3.  _

Wevergaffe 43 , 2 Zimmer u
Kiiche mit G.asbschi. per forort
oder später zu verm, Nähere?
Vdh. vart._ __ 7330

Wellrttzstr . 9 , Dach 2 Z-mmer
Kücheu. Keuer aus 1. Novem.
zn vermieten. ‘886
Räb. b. M. Eckdarbt P._

Weltritzstr . I» , Htd-, l.
3 Zim . u. KücheP. 1. Okt. zu
verm, Preis 340 M. 'Nah. das.
Bdd.. 1. St _7539

Werderstr . 3 , schöne2 rfmiuicc
ii. Küche neu ' bergerichlet int
Seiienb. auf 1. Nov. zu verm.
Näh res Part, r._ 7938

Westendstr . 20 . Hth. 2 Zun.
n. Küche iofort zu vm
Näheres Vdh. Part. 7507

Wörthstr , 16 , Dachw. 2 Zini.,
Küche aus 1. November an r̂uh.
Leute zu verm. 7260
stiäderes Laden.

Aorkstr . 4 , 2:Zun. Wohn, mit
Zubehör, Stb. 2. St ., per l.
Nov. zu vm. Näh. Vorderhaus
1 Stock I. 7882

1-Zlm -Wohn, mit Küche und
Keller foiovt zu verm. Näheres
Vdh 1. l. 7995

.Karlstratze 9, Mansard.Wohn.,
Zimmer, Küche und Keller zu
vermieten. 489a

stkäheres parterre.
Karlstr . 38 , Milo. p.. i Z-m.

und Küche per schon zu verm.
Näd. Vdh. Part. 7976

Kasteltstr . 10 , 1 Zimmer im
Str ., Dachst., auf sofort zu
verih. stiüh. Vdb. 1. 1774

Kirchgaffe 19 , iqön.S Zimmer
u. Küche zn verm_7802

Ludtvigstr . 8 , 1 Zunmer und
Küche aus iof ort zu vm. 74oo

Schiersteinerstr. 18, l Zun.
und Küche mit Zubeh. im Hth.
zum 1. Nov. zu verm. 6734

Schlltverg 6, sch. Maniarde,ür
8 Mk. monarl. an _e nz. Pers.
zu vermieten. Näh. Schulberg 8.
part._

Steingasse 12, zwei mal 1 Zim.
und Küche un neuen Hause
gleich ob siät . zu Perm. 7796

Steingaffe 34 , l .. ein groges
Zimmer und Küche ans gleich
od er s. äter zn verm._ 4743

Schwalvacherstr . 59 1 sch?
Dachw., 1 Z., Kücheu. Steierl
auf sosort zn verm. 8937

Schwalvacherstr. 75» Zimmer
und Küche, Vorderhaus zü
vermieten. 5740
stcäberesl . Treppe.

Taunnsftr . 19 , Hth Helle Stube,
seith. 6 I v. Schuhmacher be¬
wohnt, zu verm. Näh. Skb. 1.

‘_ 6047
TaunuSstratze 23 , sch. gr. Fspz.

in. o. °. M. Pr. -. 0 bez. 15 Mk
das Drog._ 6680

Watramstr . 4 , Mansard-Wobn.
1 INI u. Küche zu vm. 7511

Walramstr . 19, Dachst Küche
ii. K. an ruh. Pciel. sos. z. vm.
Näb. b. Trautmaiui._4201

Walramstr 30 , 1 Zim. Küche
und Keller per sofort zu
vermieten._ 3746

Walramstx . 33 , wcaniardivohm
von 1 Zim. u. Küche iofort an
ruh. Leute zu verm. Näheres
Part_ 4185

Wevergaffe 43 , 1 gr. Zuni»--
und Kncye ver sosort zu verm.
stcäh. Vdh. vart._ 7313

Wellritzstr . 19 , 1 Zimmer, Küche
u. Keller zu verm. 7082

Wellritzstr. 28 , 1 immer, Küch?
u. Äc.er aus gleich oder ipäter
zu vermieten. 7533

Dotzyeimerstr. 98 »Mtlo., schone
1-Zlin.-Wobn. mit Küche und
Keller sofort zu verm. stcädcres
Borderb. 1, i. 6039

Totzyermerstr. 120 , i Zun. u.
Küche aus gleich ob ipäter zu
vm. stkäh lM Laden. 4533

Dotzyeimerstr. 122, sind im
Vorder- und H nicrh. moderne
1-Zilii»ier-Woi>n»ngen im Preiic
von 240 M. an zn verm 7570

«llenvogengaffe IS , 1 Daa,-
zim. mit Kammer u. Küche ini
Abschluß sos. oder spät, zu vm
Näo. l. Stock r._ 3411

«llenvogengaffe IS , 1 Dachz.
m. Kam. u. K. im Abschluß,
sof. ob. .spät, zu vm. 5365
N dercS1. rechts. ■

«mserstr . Sl , Viüa, Frontsp.,
1 im mit 2 Nehenr. an ölt.
alleinsteh. Dame ans 1. Jan
vd. l . April zu verm. lliäh.
Varl._ 455g

Felvstr . 9(11 , 1 Zimmer und
Küchep. 1 2cov. zu vm 7823

Lnxcmvnrgstr . 6, 1 Mansaro-
zumuer vom 15. an zu verm.
Zu ' erfrage« bei Frau Luise
Seiserr, Bäckerei 1237

Mauergaffe 10 , 1 Zimmer ul
Küche. 1 Treppe, nur an ruh.
Leuie zu verm 5240

Mancrgaffe 11 , «ne sreunol.
heizbare chians. an einz. Person
zu verm.

Moritzstr . 12, Vvrderh., «ine
■l6anfaroe zu verm. 6465

Moritzstr. 17. gr. Mamaroe
per sofort zu verm. 2181
Näh, im Laden.  _

Moritzstr. 23 , HP. 1 Z n,..
Kücheu. Keller zu verm.
Jtäbe res Voroerh. 3._ 7811

Moritzstr . 33 . 1 Zmuner und
Küche illiq zu nitm. 6640

»Nerostratze 2S l ,-,unmer uno
Küche zu v ii. 2k Bdb. l . 9833

Felvstr . 15 iü eme heiz are
Mansarde zu vermieten Näh.
Htd. vart, 1990

Fetdstr . 27 , ei» Zunmer eine
Küche und ein Keller auf gleich
oder später zu verm. 9457

Nettelveästr . 6, l Z»n und
Küche, sowie 1 großes Zinimer
sviori ziiverin . 7574

Lrauicnstr . 62 , 1 Zunmeru
St imic z verm, -teil. uodö

Platter,,r . 41 . 1 Zun.-Woh
z verm_ __ Ir

Rycingaucrstr . 17, Hwterh.,
1 Zunmer und Küche zu mn
Näd Bdh. 1. Unks. 6323

»tiehlstr . 2 , 1 Z"n»>« , 1 Küche
1 Ke.cer ,U verm. 3204
'Näheres 1. Lt . r _

Nieytsträtze 5] ^ Zunmer-
Wodnunqu. niödl. L'fansarde zu
vermieten._ « 82

Rötnerverg 39 , l Zimmer u,
Küche per 1. November zu Der»
mieten.  _

Schachtstr 6 , 1 Zim. u. Studie
zu vermieten._6348

Schachtstr . 8 , 2 ». 1 Zunmer.
Sli idie u Keller zu verm. 6728

Schachtstr . 19 . 1., Dachwohn..
1 großes Zim. u. Küche (Hth.)
zu verm. 5527

Wellritzstr . 47 , 1 Zimmer und
Küche per 1. November zu
vermieten._ 1745

Westendstr . 20 , tut Zimmer u.
Küche zu vm. 7506
Näb. Bdd. part._

Aorkstr . 17, 1 Zimmer, Küche
und Keller lim Atsch.uß) sofort
zu vermieten. 7612
Näheres 1. rechts.

UercZämiiier etc . fl

Adlerstr. 16». gr. leeres Zim.
gieich od. spät zu vm. 5516

Dotzheimerstr. 62j 1 leeres
Zimmer Näh. P . l. F . Merkel-
bach Ww. 2l93

Frankenstr . 19, großes, leeres
schöner Zimmer mit 2 Fenster
nach der Strafte aus gleich od.
spät zu vm. 2iäd. Vdh. l . 64 6

Leyrsir. 3 , part. schönes eeres
Zimmer za verm._ 6123

Leyrstr . 3 , park., jwöncs eeres
Zimmer billig zn verm, 6891

Lehrstratze 31 sind 1 oder 2
leere Pkansarden mit Keller auf
gleich oder ft ater zu vermieten.

Moritzstr. 2-4, Glv. 2 1 leeres
Zimmer an anüänb. Person
zu vermieten 7810
llü̂ ereS Vordb. 3.

Roostste. 6, 1. leeres Zim.
p:r sofort zu verm._ 5296

Seerovenstr . 2, 1. leere Mans-
zu vermieten an ältere Person
oder zum MöbeleinüeUen. 5747

Seerovenstr . 9 Mlv schöner
leers Mansardziiumer aus gleich
oder später zu verm. 7736
Näh, daselbstl. Stock._

Äorkstr 4, 1 leere Maus. Frisp-
per l . Nov. zu verm. Näh-
daselbstI . Sl . l_ 7883

2 leer « Zimmer im l. Swck
und ein gleiches Hochp. zu vm-
Zu erfragen bei I . Reinhard,
Yorkstr. 38. P. 7670
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